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Kiebeskiimpfe.

Von Meinhard von Urandenvurg.
„Aber er liebt mich doch," bat Elisabeth für ihn, „und

wenn Du für mich keine Vorwürfe hast, so darfst Du auch
ihn nicht verdammen. Ich bin ebenso schuldig wie er."

„Nein," antwortete die alte Prinzeß hart, „er ist ein
Mann und kennt die Tragweite seiner Handlung. Er mußte
für Euch Beide Besinnung genug behalten und nicht wie ein
Räuber Nachts in fremde Gehege klettern. Schon der Weg
ju Dir, die Verstellung und Lüge, der ganze Hülfsapparcit,
che er Dich erreichen konnte, das heimliche Sichwegstehlen
n dem fremden Boot sind belastende Beweise seiner Schuld^
Denn vor jedem einzelnen dieser Dinge wird sein besseres
Ich sich geregt haben, wahrend Du ihn trafst ohne jede
Vorbereitung und wenigstens das erste Mal ohne Dein Zu¬
thun. Uebrigens— wie kam er zu dem Schlüssel?"

„Er fand ihn das erste Mal im Schloß stecken," sagte
Elisabeth zögernd, „ich habe ihn auch darnach gefragt."

„Nun, ich will nicht weiter untersuchen, wie viel Wahres
daran ist," versprach die Prinzeß, „so wenig wahrscheinlich
mir dieser Zufall auch scheint. Wer weiß, wie viel ihm die
Bestechung gekostet hat—nein, nein, laß uns nicht davon reden,
es würde nur unnütz Staub aufwi-veln und das müssen
wir vor allen Dingen vermeiden."

Die anfängliche Weichheit der Durchlaucht war dem
stolzen Sinn der Aristokratin gewichen, die jedes Aufsehen
aufs Aengstlichste scheut und sich mit ihren Wunden wie ein
krankes Reh in die dichtesten Büsche zurückzieht. Um so
mehr wußte sie Jngeborg Dank für ihr energisches Eintreten
und ihre tadellose Haltung am Morgen.

„Es ist merkwürdig," meinte sie, „wo das Mädchen so
viel feinen Takt her hat! Von der Mutter sicherlich nicht
und vom Vater habe ich mir sagen lassen, daß er sehr be¬
schränkt sein soll — sonst würde er auch seiner Frau wohl
die Stange halten! Wann heirathet Jngeborg ihren
Sänger?"

„Gar nicht, so viel ich weiß," erwiderte Elisabeth.
„Wie? Deshalb ist er doch engagirtt"
„Jngeborg meinte, ich sollte dem Gerücht nicht wider¬

sprechen, vielleicht habe ihre Mutter es doch erwartet und
sich deshalb so für ihn interessirt— Du weißt wohl, damals
im Tannhäuser—" . .

„So, so," nickte die alte Dame. „An Deiner Freundin
scheint eine Diplomatin verloren zu sein, die ist allen
Situationen gewachsen! Nun wollen wir für heute aufhören.
Kleine, komm' küss' mich!" Elisabeth that nur zu gern,
wie ihr geheißen. „Zwischen uns bleibt Alles beim Alte»,
nur verlange ich von Dir, daß Du gegen Niemand ein
Wort von unserer Unterredung fallen läßt und — und —
na, eigentlich versteht es sich ja von selbst! — keinerlei Ver¬
bindung mehr mit diesem Menschen aufrecht erhältst! ,
Elisabeth reichte ihr wortlos die Hand. „So. nun geh'
hinüber und iß tüchtig, meine Kleine— das hält Leib und
Seele zusammen! — und dann soll Dich Fräulein von Plauen
zu einer langen Spazierfahrt begleiten."

Die Herzogin zog noch einmal die Hand der Tante an
die Lippen und begab sich gehorsam in den Speisesaal.

„Na, das hätte eine hübsche Geschichte werden können,"
resümirte die alte Prinzeß kaltblütig, „und die Obcr-
hofmarschallin niag wüthend genug sein, daß sie so schach¬
matt gesetzt worden ist. Mein Gott, welcher Skandal, wenn
die Diener —l Nein, ich kann es nicht zu Ende denken,
es alarmirt mich förmlich— Gusserow, Gusserow!"

Der willige Blitzableiter allerhöchster Unwetter erschien,
nahm einige ärgerliche Verweise geduldig hin und erhielt
den Auftrag, durch einen Lakaien den Freiherrn von Brandes
zu benachrichtigen, daß die erbetene Audienz zum nächsten
Mittag um zwei Uhr bewilligt sei.

„Dann fährt das Kind wieder spazieren." schloß die
Prinzeß ihre Betrachtungen. „Heute bin ich der Thrünen
und des Kummers müde, morgen werden wir den sauberen
Herrn abfassen." -

Inzwischen schmiedete Frau Johanna hinter verschlostenen
Thüren an der ersten Waffe gegen Walter von Mondal.
Sie hatte sich die Arbeit leichter vorgestellt und strich und
verbesserte an dem kritischen Aufsatz herum, daß sie in vielen
Stunden kaum einige glatte Sätze aufs Papier brachte. In
ihr waren die widersprechendenGefühle noch nicht zur Ruhe
gebracht. Zuueigung und Abscheu, Sehnsucht und Wider-
tvillen wechselten in leicht beweglichem Spiel, und jeden
persönlichen Anklang wollte sie vor allen Dingen vermeiden.
So lange sie noch mit sich selbst derartig haderte, konnte sie
natürlich nicht zu einem klaren Urtheil über ihn kommen,
um so mehr, da sie gegen die eigene Uebcrzeugung an ihm
tadeln wollte. So lag endlich nur eine kurze Kritik vor
ihr, in der sie schonungslos aus kleine Mängel und Eigen¬
heiten hinwies, die ein milder, verständnißvollerRichter
jedenfalls nur als Fehler seiner Individualität oder sogar
als Beweise seiner sclbslstüudigen künstlerischen Auffassung
bezeichnet haben würde. Frau Johanna wußte selbst, daß
ihre Anklage nur auf schwachen Füßen stände; aber sie
rechnete mit dem blinden Verstände des Publikums, das nur
zu gern und leicht Andere für sieh sehen läßt und daher
dem eigenen llttheil keinen Werth beilegt. Der Anfang,
ihn zu stürzen, war gemacht, das nächste Mal konnte sie
schroffer Vorgehen und brauchte nicht mehr jedes Wort ab-
zuwägeu. Mit fliegender Hand übertrug sie das Geschriebene
auf reines Papier, faltete den Bogen zusammen und schob
ihn in einen Umschlag. Doch bevor sie schloß, überlegte sie,
wie sie den Redakteur der Zeitung, der sicherlich vom
Intendanten über ihr Abkommen unterrichtet war, zur An¬
nahme des Aufsatzes bewegen sollte— besonders, welche
Ursache sie angeben müßte, um den Umschivung ihrer Aleinnng
zu begründen: sie fühlte kein Verlangen darnach, ihn die
richtige errakhen zu lasstu. Eine anonyme Einsendung würde
keinen Zweck haben; es war gar nicht so leicht, einen Vor¬
wand zu erfinden, da man allgemein wußte, wie nahe be¬
freundet Mondal ihrem Hanse sei. Auch mußte sie sich das
Stillschweigen des Redakteurs erkaufen— Niemand, am
wenigsten der Sänger, durste wissen, von wem diese
kränkenden Zeilen kamen.

Unter dem Fenster vorbei eilte Jngeborg, die an einem
Beet gearbeitet halle, stieß die Hinterthür auf und rief in
das Souterrain hinunter:

„Schieben Sie den Pudding in den Bratofen, Marie,
in einer Viertelstunden>us; die Suppe auf dem Tisch sein
— nur präzise, sonst schilt der Herr!"

Mit welcher Ruhe das Mädchen handelte und sprach sie,
that doch gerade, als wenn ihr der Haushalt gehöre und
die Mutter nur ein Gast an threm Tische sei! Aber die
Mahnung weckte auch Frau Johanna aus ihrer Grübeln.
Ihr Gatte sah sie ungern im Morgenkleid an der Tafel,
und erleichtert, daß sie später auf einen Ausweg sinnen
müsse, erhob sie sich und begab sich in ihr Ankleidezimmer.
Die Hauptaufgabe hatte sie ja glücklich überwunden und an
den kleinen Nebenbedenken würde sic ihren Plan schon nicht
scheitern lassen.

Auch Jngeborg reinigte sich die Hände von dem Graben
und Pflanzen, band die große Schürze und den Strohhut
ab und bürstete sich das Haar glatt. Das ruhige Arbeiten
im Garten hatte ihr wohl gcthan, alle Sorgen und Zweifel,
die in der Nacht ihr Herz bestürmt hatten, waren seit der
glücklich abgelaufenen Unterredung im Schloß verschwunden
und die frische Luft, die angenehme Beschäftigung halten
ihr Selbstbeherrschungund Vertrauen auf d,c Zukunft
wiedergegcben.

Mit unfehlbarer Pünktlichkeit traf Doktor Waldson zu
Tisch ein und wanderte müßig durch die Zimmer, die noch
leer von den Seinen waren. Auf Frau Johannas Schreib¬
tisch, den er stets mit scheuer, ehrerbietiger Rührung be¬
trachtete, lag ein längliches Couvert, und da er es, von
Neugier bewogen, aushob, bemerkte er, daß es weder ge¬
schloffen noch mit einer Aufschrift versehen sei. Er zog den
Bogen heraus, und als er die großen, weilen schriflznge
seiner Frau erkanute. hielt er es für keine Indiskretion, sie
zu prüfen. Er besaß keine rasche Fassungsgabc und brauchte
Zeit, ehe er den wunderbaren Inhalt begriff. Dann sah
er mit bestürzter, rathloser Miene um sich, und als er
Schritte hörte, verbarg er das Papier und nahm seinen
Spaziergang durch die Zimmerflucht wieder auf. Bei Tisch
war er stumm und grübelnd, lobte nicht>vie sonst̂ ngcborgs
abwechsclungsreiches Menu, sondern aß mechanisch in sich
hinein. Auch Frau Johanna hätte sich grade heute etwas
mehr Lebhaftigkeit, irgend eine amüsante Tagesneuigkcit ge¬
wünscht und warf ihm feine Theilunhinlosigkeit vor. Aber
er sah sie nur fragend an und brütete weiter. Doch kaum
war der Kaffee gekommen und Frau Johanna aufgestanden,
alö er ihr mit seltener Geschwindigkeit auf den Fersen folgte
und die Verbindungsthür nach dem verlassenen Raum mit
energischem Griff schloß. Jngeborg schüttelt- verwundert den
Kopf, wo blieb sein Nachmittagsscblummer heute — das
Leben schien ganz aus dem Geleise gekommen zu sein!

Ich bitte Dich, Johanna," bat Doktor Waldson mit
fester Stimme, „Deine Kritik über Mondal nicht abzusenden.
Ich war so indiskret, sie zu lesen, aber ich bereue es nicht
— noch einmal, ich bitte Dich, zerreiß' das Papier!

Frau Johanna war sprachlos. Was fiel ihm denn ein
_ war er wahnsinnig geworden? Aber er sah durchaus
nicht aus, als hätte er Besinnung und Ueberlegung verloren,
nur energischer, als sie ihn je gesehen.

Das ist doch wohl meine Sache," antwortete sie kühl,
ich"mische mich nie in Deine Angelegenheiten, fordere aber

dasselbe von Dir für die meinen; jedenfalls bewegen mich
wohl wichtige Gründe zu meinem Vorhaben, wenn Du sie
auch nicht verstehen wirst."

(Fortsetzung folgt.)

amen-Kleid er Stoffe
für die kommende Saison
in grosser Auswahl und allen
Preislagen,

amen-Wäschc,
amcn-Iiöcke,
Erstlings-,Pension-,Braut-

Ausstattungen. 4001

6. H. LugenbUhl
(Inh. Carl Lngenbiihl),

Marktstr. 19. Ecke Grabenstr.

Verlobungs- u. Einladung«-Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 3313

I _ Friedriclistrasse » » .
nächst der Kirchgasse.

Polftermöbel und Betten
Einzelne Betttheile, Rohbaar-, Seegras-, Capokmatratzen,

-eckbctien, Kissen, Divans mit Taschen- u. Moauetbezug, einfache
soptzas, sowie ganze Garnituren, Patenlsessel mit Einrichtung
»rpfiehlt in bester Ansfübrung 3bll

Oeorg Kübsamen , Tapczrrer , Karlnrahe 5

,1  Wilhelm Klotz, "“ÄÄ *"•
s L Pub . Verltkigerungs- und Ausste tlnngS -Lokal
E-g Wjr 3. Adoiphstratze 3.
S <§. Mobilien aller Art, Maaren re. können täglich zu-
§rz  gebracht , auf Wunsch auch abgeholt werden.& Lagergeld wird nicht berechnet. 1557

iS

(vorm. H. Lieciing),
Juwelier , Gold, - und Silberwaare Fabrikant,

Bärenstrasse I, Ecke Häfwergasse.

Zur Confirmation empfehle mein reichhaltiges Lager in

Juwelen,Geld- und Silberwaaren,
sowie Uhren zu bekannt billigen Preisen.

Silberne Herren - und Damen - Uhren
von Mk. 14 .— an mit 2-j ähriger Garantie. 4,1"

('ua’f(̂ aucrU»,l1^ovtVevc:n'tintücn, Rosetten, Quasten,
Ronleauxstangcn, Sclbftrollcr, eiserne und verzinnte
hohle Gardinenstange «, alle Sorten Vorhänge,zen,
Ringe und Kordel.

Messing-Portierenstangen
IN allen Längen und Stärken.

Messing-Stangen für Restanrants und Schaufenster,
Mcsstng-BUderdraht, Schnurführer, Portiercn-
Ketten, Rinceanx, Amoretten, Hcllebardensplhen,
Decorationsschtlder, * ,»1

Mcssilis-TlcMiiläiiscrstiiMii.
sowie alle Artikel für Tapezirer nnd Decorateure.

11 . iftiüenfuth,
Schwalbncherstrasie 15,

_vis -a -vis der Infanterie -Kaserne.

Kartssfeln,
prima nagunm immun Mk» 2.20, gelbe Alzeher2» ,
Mauskartoffel« 3.50, Zwiebeln 4.80 pro Ctr., sowie
Rothkraut, Weißkraut, Kohlrabi, gelbe Rüben, Stepfel
empfiehlt billigst . . . . . 689

Telephon 5«4. W . ÜObMcMN, Sedanstraße 3.

Iinportirte

Havana -Cigarren,
sowie

Bremer und Hanibnrfcr Fabrikate,
Cigaretten und Tabake

empfiehlt in grosser Auswahl

J aa «W Wilhelmstrasse 54,• %J.  11,41 OB ^ „Hotel Block“.

Badhans„Znr goldenen Kette",
Langgnsie 51.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Abonnement billiger . 2391
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Mehrere Tausend Fenster in herrlicher Mnsterauswahl per Fenster, 2 Flügel, von1.10 bis 4o Mk.

Frank &  Marxinen Kirchgasse Sclinlgasse.
4018

Nachlaß-
Versteigerung.

Donnerstag, den 29 . März er., Nachmittags
2 'lt Uhr anfangend, lassen die Erben der verstorbenen
Frau Wwe. Hermann in der Wohnung

63 .Rheii>str. 63,2,
das vorhandene Nachlaß-Inventar, bestehend aus:

Betten , Kommoden, Kleiderschränke,
Bilder , Sopha , Tische, Stühle , Chaise¬
longue, Wasch - Kommode, Nachttisch,
Lampen, Küchenmöbel, Gesinde - Bett,
Küchen- und Kochgeschirr, sowie sonst
Verschiedenes I' 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wilh. Klotz,
Auktionator u. Taxator.

Verlaffenschaftd-
Verfteigerung.

Donnerstag, den 29 . März er., Morgens
9 '/- u. Nachmittags 2 '/*Uhr anfangend , versteigere
ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Pflegers
1) die zur Verlassenschaft der Wwe . Croinm
«nd 2 ) des entmündigten G. Schul * gehörigen
Mobiliar-Gegenstände in meinem Auctionslokale

47. Friedrichstratze 47
als: 2 vollst. Betten, Kleiderschränke, Kommode, 2 Polster-

Garnituren, Sopha, Tische, Stühle, Bilder, Spiegel,
Secretär, Bücher- u. Küchenschränke, mehrere Koffer,
12 Schließkörbe, Kleider, Wäsche, Porzellan, Glas,
Goldsachen, sowie große Parthie Haus- und Küchen-
Einrichtungs-Gegenstände aller Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Wilh. Helfrich,
Auktionator u. Taxator.

Freiing , den 30. März 1900 , 9 Uhr früh , in

ß ? Wiesbadenerstratze 18 , im Hofe
des Tünchermeister« Bacli,

Versteigerung
Ion ganz vorzüglich gni erhaltenen Thürcn , Doppel -Tchicb-
thürcn , Fenstern mit Glas , Rollläden , Jalonfien,
Lesen re. rc. gegen Baarzahlung. »oto

H . Ilngcr ' »Frauenscliut *.
Aerztlirli als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5 —
Porto 20 Pf. RI. Unsrer , Obern. Laboratorium,

lierlin UL, Friedrichstr 131c. F121

Die seit vielen Jahren auf hiesigem Platze eingeführte,
überall als vorzüglich anerkannte

O . Fritze ’»

Bernstcin-Fichbodenlackfarbe
(Schutzmarke „Adler " )

aus der Fabrik von ^
O. k'rlt *« & Co . in Offenbach a/M.,

ist nur ächt zu haben bei:
8 «i, -ia , Laugg. 3.

llsO » r 8i « l>», rt , Ecke der
Tauimsstraße.

Ohr . Tauber , Kirchg. 6.
In Biebrich bei H . «telnliauer.

Langenschwalvach bei Ohr . Hrautworst.
Man achte auf die Schutzmarke„Adler", da cs Nach-

abmiingcn giebt. »113

A.  Herling , Gr. Burg-
straste 12.

A. < rat ». Langgaffe 29.
Tb . Rumpf , Weberg.40.

Concurs-Ansncrkans.
Die zur Concursmasse des Kaufmanns

L,. Komnians , in Firma Knill
Paqtie Nachfolger ,föotoanfie 15
hier, gehörigen Waarenbestände, als:

Damen-, Herren- und
Kiudtr-Schuhen.Stiefcl
(Ball - Schuhe, Gummi -Schuhe,
Turn-Schnhs, Winter-Schuhe u.
Stiefel , Einlegesohlen aller Art),

werden bedeutend unter dem
Selbstkostenpreis °usv-rkaust.

Der Concnrsverwalter . F229

Cif 91111  hi  i-Artikel.
P » ri «er Meulieiten für Herren und Hainen.

Ulustrirte Preisliste gratis und discret. F 164
W . Mäkler , l .ei | iiig 41,

Knippenlierg’sPatentpolster.
(D. R . P . No. 66424 u. D. R. P . No. 69361.)

10 Goldene und Silberne Medaillen.
Kein Staub mehr im

Polster,
Keine Brutstätten für

Ungeziefer,
Kein Rosten d. Federn .*

Billiger Preis.
Neuerdings werden

die Sitze der I. und
II. Classe der Königl.
Preussischen Staats¬
bahnen mit Knippen-
berg’s Patentpolster
versehen , ebenso die
Sehiffssitze d. Dampfer
desNorddeut sch.Lloyd
und der Hamburger
Packetfahrt -A.-G.

Polstermobel und Matratzen mit dieser neuen
Polsterung sind in meinem Geschäft zur Ansicht aus¬
gestellt und werden dieselben in meiner Werkstätte
ausgeführt . 3369

Georg Hoffmann,
Tapezirer, Webergasse 39, I.

Saatkartosfelri!
Frührosa , Frnhgelve (Frankenthaler ) in prima Waare

emaetroffen, sowie jUasfinim iionum , Rn hm hott Httigev,
gelbe englische n . Mäuschen in jedem Quantum vorrathrg der

Otto tnkelbach , Kartoffel -Handlung,
Tel . 8 2. Schwalvacherstratze 71. Tel. 8c>2.

Wegen Laden-Aufgabe

fertiger

Herren- u.Snaben-KleMer.
Heinrich Martin,

Michelsberg 24, vis -a-vis der Synagoge.

Vom 2 . April ab befindet sich mein
Geschärt im I . Stock . 4097

Für Erkerciurilhtnngcn!
Spiegel und Allslageplatteu empfehlen zu

billigen Preisen **576
V . Schäfer «& Sohn,

GlaShandlung,
Dotzheimerstraße 34. Telephon 521.

«NlaelstälNe . aeichmie deic. i» baben Helenenstr. 30, Eckladen.

Direct v. Winzer
kl Post. 97 «r Weißwein , so lange Vorrath, per Liter 45 Pf . im
Fast. Off, erb, sub M . ■>. »8 an den Tagbl.-Berlag.

Cognate. merkunnt beste Marhej

H. J. Peters&Cie. Naclif., Köln,
empfiehlt 4877

in l, i n . lh  Flaiehcn von Mk . 1 .— bi » Mk . 4 .—

Emilie Klaas , Drudenstr . 6.

Da^d’S
IWigHoS-
K̂ o

pr. Pfi Mk.: 1.60. 1,80, 2,00 O. 2,40
ist das feinste Fabrikat der ffeuzelt.
Fr.DaVio  Sö[!tiE,Hau-Ea.S.

Proteiin#AagplienädjsterpiedeHa:̂sendenkgslwfos. (Halle 1046| )

Großartig
im Geschmack und sehr auögiebig find unsere

Kraft-Riebelen
(Snppeneinlauf ).

Alle Hausfrauen , die wirklich gute Suppen bereiten wollen,
sollten damit einen Versuch machen, um sich von der Borzuglichken

MW 85 W.

Deutsche Nährmittel-Gesellschaft
(ä . in . I». H.

Marktstraste 19 a.

l»li . Lendle , plflbct-, §m-  unD WlflniNlilkii-GksWsl.
9. Ellenbogengasse 9, am Markt.

Complete Schlafzimmer 300—700 Mk.
Canape 40 Mk., Schreibkonnnoden , Fenstergallerieu.
Taschen-Divan , Paneel -Divan 70,_138, 100 u. 90 Mk.
Mehr als «9 Bettstellen in Holz und Eisen 15- 80 „
60 Matratzen in Seegras, Wolle, Capok, Fieber,

Roßhaar und Stroh, 1-, l 1/*5 und 2-schläfrig,
1- und 3-rheilig, Alles eignes Fabrikat, 5—h0 „

Deckbetten, Plümeaux , Kiffen . Bettfedern billigst.
Kleiderschränke, lackirl und Nußbaum. 20- 140 Mk.
Bertieows aus Schleswig und Süddeutschland du liu „
Sophatische , Küchentische» lackirte Tische 7—24 „
Stühle (Patent) 3 Mk., Rohrstühle (200 Stück) 4- 8 ,
Spiegelschränke , innen Eichen, dicke Gläser, 100 Mk.
Vorplatztoiletten , stumme Diener , Bücherbretter re« re.
Spiegel 3.50 Mk. bis 30 Mk., Trümeanxspiegel ^0u. 64Mk.
Schreibtische 32 u. 120 Mk., achteckige Tische 34 u. 40 M!
Kommoden jeder Art.
12 Küchenschräuke24- 38 Mk., 3 altdeutsche 48 u. 58 Mk.



Lto. 148 . 4» . Jaffrgau ».

Wimm,
die noch vorhanden sind, gebe ich von

heute Donnerstag
zu jedem annehmbaren Preise ab.

. 3 große Büffets , compt. ?>ußb.-
llll | llUC |lUllU ♦ Schlafzimmer, 10 complete

Ketten, Waschkommoden mit Marmor und Nachttische, zehn
zweithnr. Nußb .- und Tannen - Kleiderschranke, VerticowS,
Schreib- und Diplomatentische , 2 Garnituren , Ottomanen
jiit Plüschdecken, Küchenschr., Vorplatz-Toiletten , 1 Nußb .-
Sccretär , Eichen-Spcisestühle , alle Sorten andere Stühle,
achteckige Tische, E >ag«re, Humpenbretter , große und kleine
Spiegel, Handtuchgestelle, 2 dreifl . Lüstres , 2 große Gelv-
schränke rc.

Der Verkauf in dem Hanse Schützenhof-
stratze3 dauert nur noch einige Tage.

D. Levitta,
Sckützeubofstrake3, 1.
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Heute ^ PV
Donnerstag , den SS. Mär» er., Morgens
10 Uhr : 217

Fortsetzung
der

POaM-Vmleprag
im Anctionshofe

Sr3.Adolphstrasse 3.
Zum Ausgebot kommen eine

grosse Parthie lebender Pflanzen,
als:

Rhododendron , Magnolien , Azaleen,
Laurus , Bux , Ilex , Aucuba , Coniferen
u. Rosen in Sorten , Schlingpflanzen,
div . Sorten Ziersträucher u. Bäume,
Stamm -, Pyramiden - u. Spalier -Obst¬
bäume , als : Aepfel , Birnen , Kirschen,
Aprikosen u. Pfirsiche , sowie sonst
Verschiedenes.

Wilh . Klotz,
Auktionator und Taxator.

MiUl-ImM-UeWgerW.
Heute Donnerstag,

Nachmittags 3 Uhr anfangend, werden in dem Saale zum

„Rheinischen Hof"
iEcke der Mauer - u . Neugasse)

zwei sehr gute Hobelbänke , sämmtliches dazu gehöriges Werk¬
zeug als : 100 Hobel aller Art, auch für Glaser geeignet,
Stecheiscn, Zcugradmcii, sowie sämmtliches zu diesem Fach
gehörige Werkzeug, sowie Tannen -Borde , einth. Schrank
und noch sonstige Sachen, sowie ein sehr guter

Mimgenu. 2 Hem-MrMer
öffentlich meistbietend gegen Baarzadlung versteigert.

ZL. Bfiey , Auktionator,
Moritzstraße 9._

Niederwaldbahn-Gesellschaft.
erfolgt
auf Strecke AsKmannsliauscn — Niederwald (Jagdschloss ) am Sonntag , den l .>. Apul er.

Hiidealieim a/Rlt ., den 26. März 1900. Die Directlon.

Ph . Brand , Wagkilfabrik, Moritzstraße 50,
gegründet 1858,

empfiehlt 3815

Reparatur-Wcrkstätte.
Luxuswagen aller Art.

Alte Wage« werde» in Tausch genommen.

Lösl. Frühstücks- Suppen
Gemüse- u. Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

MAGGI

Die Heils -Armee,
Frankeustraße 18.

Donnerstag, deu 2S . März , Abeuds 8 -/s Uhr,
wird das musikalische Kleeblatt anwesend sein.
Ensign. Dietrich mit ihrer Leutnantin aus Frankfurt im
Kommando wird Gesang und Musik leiten . Die Halle
ist illuminirt.

Jedermann freundlich eingeladen . Eintritt 20 Pf.

Gesangbücher,
BOwiezuConfirmaliou «-« esc «ienUeii geeignete« ücHer
Und Bilder in grosser Auswahl vorräthig bei 4472

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaaieii-Handlung,

f . kleine Btirgstrasse -W >8

Pritua gelbe Masimni bonura
Her Malter 4.50 Mk. zu haben Nerostrasse 44. 4062

Wegen Sterbefall
gänzlicher Ausverkauf

von Gold - und Siiberwaaren , als : Brocken,
finge , Ketten etc ., goldene und silberne Taschen -Uliren,
iegulateure , Stand - und Wand -Uhren , Wecker u . s. w.
xu und unter Selbstkostenpreis.

Nur noch einige Tage wegen Räumung
des Ladens.

Günstige Gelegenheit (Ar Confirmanden-
Geschenke . 4383

Geschw . Schfltz,
Grosse Bnrgstrasse IO.

ermöglichen Jedermann zu jeder Zeit eine gute sparsame Ruch*
Zu haben bei ^

l *li . Kissel , RSdklstmßk 27.

Gesangbücher,
Waudsprüche , Confirmattons -Karten u . Confirmations-
Geschenke empfiehlt in reichster Auswahl

lax listiger,
Papier-Haudlunq und Luxuswaaren,

Wiesbaden , R>,einstratze 4L.

Neuheiten!
in schönster Auswahl!

Nur
anerkannt erste Qualitäten des Tn- und Auslandes
empfiehlt zur Anfertigung nach Maass eleganter 4646

Herren-Garderobe
P . Br bii 91, Willielmstrasse 34.

Wegen Läden Âufgabe
Aiisverfeaiif

in sämmtlschen Schweizer Stickereien.
Josef "Albert,

Micliel *l»ergf 24 ( vis -a-vis dar Synagoge.
Vom 1. April ab befindet sich das Geschäft Luiaenstraase 6, P.1 . April » » UPimuo . — - -—

Nicotinbefreite Cigarren!
Specialität von I»r . H . Misslins & Co ., Bremen , empfiehlt

J.B.Heim jr.,Roiiefenut Mainz,
Haupt-Collecteur der Grossh.Hess.Laiides-Lotteric.
NB. Prospecte und Preislisten gratis. Gefl. A“fträge werden

prompt auBgefOhrt. (No.-4448») F S6

Haarausfall. WM
rung. Geschäftszeit: 10—5 Uyr. M

karLntlrlkr
Erfolg bei

rc -jäin. prüft. (SrfiUinuifl. . .
Original-Beglaubigungen liegen bei nt. z. Einsicht.

Ferner emps. als eigenê adrikatio»giftfreiu.unschädlich
Rntzöl gegen Ergrauen der Haare . . . 1 Mk.
Enttzaarungspulver , prrma , sofort wirkend. I SO.
Färve -Tinktnr , färbt in den remsten Naturfarben.
Parsumeur Rav ! WleÜSCh , Fri ' drichstr. 18,

Specialist für Haarleidende.
Erfinder d. einzig dastehenden u. absolut sicher
w-rkenden Heilmethode gegen Haarausfal ^ md

Kahlkö pfigkeit.
! ! Zm Berhältnitz! !

zur guten Arbeit verkaufe»reine selvstverfertigten
ebenso billig, als jede C- ncurrenz.

Größte Auswahl! Solide Arbeit!
1<\ | ,amniierf * Sattler,

knächst der Goldgasse) Mctzgergaffe »5.

4460

Heute  Donnerstag Abend:
Concert bei freiem Eintritt.

lönTMöfirenT
Ne, »gaffe 15.

Heute Donnerstag:
. , Metzelsnppe, “Wl
wozu frenndlichst emladet ,

Ceori ; PeinleiB.

Restauration zur Seidenraupe,
Nerostratze 3.

Heute Abend : Metzelsnppe,
wo,» böflich't eiuladet

Beweise für die Bäte
in wahrheitsgetreuen harren Auszüge» aus den
Zuschriften aller Kreise: Aerzte, Apotheker,
Chemiker, Coiffeurs, Damen der Geburt»-, Finanz¬
aristokratie, des Biirgerstandes, Fabrikdireotoreu,
Geistliche,Gutsbesit zer, Ingenieure,Kammerdiener,
Kaufleute, Oberförster, Oberlehrer, Officiere.
Rentiers, Richter, Schriftsteller, Volksschultehrer.
etc. Z. B. 1 Muss Ihnen zu
meiner Freude mittheilen, dass
dasselbe bei mir eine gross¬
artige Wirkung erzielt 2 Von
dem ganz vorzüglichen
Javol habe ich bisher 3 In
meiner Familie ist Ihr gross¬
artig wirkendes, unüber-
troffenes Javol zum Liebling-
geworden 4 Bin mit der rrirkung sein zu¬
frieden . . . . 5 Sehr gut gefallen bat © leli
benutze nun schon seit 8/. Jahren Ihr Javol
und bin mit dem Wasser iiusserst zufrieden
7  Ich gebrauche das Javol so sehr gern
S Ich kann nach meinen bisherigen Erfahr¬
ungen sagen, dass ichalles , was Sie von Javol
in* Ihrem Büchlein sagen, unterschreiben
kann. 8 Ich bin ganz ausserordentlich zu¬

frieden 10 Es ist unstreitig eines der besten
Haarpflegemittel der Gegenwart 11 Bestätige,
dass ich mit dem Erfolg ganz ausserordent¬
lich zufrieden bin. Auch bei mir bethätigen
sich schon die guten Eigenschaften Ihres wirk¬
lich vorzüglichen Haarpflegemittels 1* Ein
solches Mittel der Kopfpflege kann daher mit
gutem Gewissen nur warm empfohlen werden13 . . hat sich selbes sehr

M bewährt und ist es mir ein
8 8 Bedürfnis», Ihnen mitzutheilen,
W f E dass ich durch den Erfolg
W 1 förmlich überrascht bin
H 1 14 . . finde es ausgezeich-
® I WM net 15 Es ist doch ein wirk-
® 3 * g lieh erfrischendes und an-

_ genehmes Mittel 10 Von
der Wirkung sehr befriedigt 17 Für den
Schnurrbart ist das Javol einzig und als
Kosmetik um sehr gut 18 Auch das tadel¬
lose  Präparat Javol habe ich hier eingeführt
und schon manchen Dank  für die rationelle
Empfehlung eingeheimst.

Zu haben k Flasche Mark 2.—, Doppelflasche
Mark 3.50 in den meisten Parfümerie-, Droguen-

1Coiffeurgeschäften auch in vielen Apotheken.

w (M .-Ke. 9400)
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I) Antwerpener
27 2°/o 100 Fr.-Lose v. 1887.

Verlosung am 10. März 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

» «zogen « Serien:
8101 6200 0569 8518 8480

8154 9111 1028 « 10024 10875
1,8355 14*54 14678 15001 16874
17104 22102 27432 38110 33813
85724 35983 3007 « 80000 3050»
40054 41075 42842 46764 48987
60155 50391 50845 51160 55488
66856 67785 57838 01615 61762
62342 02760 65851 66214 66614
67802 88421 70208 72452.

Prämien:
ft 10,000 Fr. Serie 62766 Nr. 7.
& 1000 Fr. Serie 8460 Nr. 24.
& 600 Fr. Serie 61762 Nr. 16.
ä 250 Fr. Serie 22192 Nr. 23,

35724 14.
ä ISO Fr. Serie 8269 Nr. 7 23,

9411 17, 10286 6, 10824 4 5,
14078 13, 17104 12, 22193 4,
33813 7, 35724 9 10, SOOHO 25,
41075 26, 46764 6, 57785 21,
67838 15, 61646 3, 01702 8,
65851 7.

ft 110 Fr. Alle übrigen in obigen
Ferien enthaltenen Nummern

2) Lrsunsokweig-
Hannoversche Hypotheken
bank, 31/a°/o Pfandbriefe.

Verlosung am 5. März 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Serie 1 vom 1. Juli 1872.
Ritt. A. ä 3000 M. 47 05 69 98 108.
Litt. B. ä 1500 M. 4 30 32 43

60 66 123 137 147 164 179 216 216
338 361 373 416 463 490 613.

Litt. C. ä 300 M. 12 29 30 61
72 78 204 216 263 366 382 463 464
474 607 627 630 633 643 668 682 604
668 692 733 772 780 789 800 621 826
834 841 883 890 951 966 1010 066
073 194 207 210 240 214 262 281 327
329 352 366 365 371 416 448 486 602
641 669 670 687 603 722 726 729 794
816 871 896 913 966 995 8022 023
047 049 065 116 121 136 177 204 207
239 244 319 323 343 360 373 446 453
496 603 643 631 636 669 690 721 727
729 742 804 845 893 968 8013 027
047 086 108 109 112 164 189 226 268
286 409 464 468 477 603 619 613 647
654 623 624 635 610 689 768 868 914
4122 ISO 290 398 435 600 609 611
642 690 666 708 719 784 813 871 878
896 906 912 963 970 995 939 5<:!0
026 068 068 032 090 114 121 266 273
821 332 340 363 369 368 390 412.

Serie 4 vom I. Juli 1873.
Litt. A. ä 8000 M. 147 221 235

309 319 381 493 621 687 693 74, 930
976 1090.

Litt. B. äl500 M. 1267 409 668 738
814 837 980 987 989 996 2063 064 080
219 222 245 310 480 674 648 738 88!.

Litt. 0. ä 300 M. 3064 068 094
121 210 312 490 491 498 707 746 794
864 870 876 4001 120 181 246 262
281 360 369 480 636 641 780 832 910
929 940 981 5005 066 240 292 376
668 813 0128 166 226 287 446 624
627 678 831 970 996 7029 090 111
140 410 661 604 664 768 8008 113 301
866 425 436 438 627 670 682 613 696
708 761 789 899 934 978 9100 181 218
223 247 369 406 431 649 661 670 816
368 930 10033 493 621 706 738 11129
161 319 642 627 644 696 720 862 877.

Serie 6 vom 1. Juli 1871.
Litt. A. ft 8000 M. 171 226 366

873 393.
Litt. B. ft 1500 M. 621 666 902

976 1080 112 160 162 213 242 312
362 433 623 736 771 809 904.

Litt. G. ft 800 M. 8071 086 146
160 332 666 668 763 764 3048 170
174 216 230 606 652 627 739 789 799
938 4030 058 073 076 088 301 420
461 648 847 849 863 979 5001 178
323 467 864 916 982 0003 210 276
863 624 640 694 799 863 966 7036
689 127 132 148 166 367 441 606 677
732 867 913 8060 166 226 668 680
680 703 720 721 747 » 077 106 162
204 263 406 636 608 610 624 777 934.

Serie 7 vom I. Juli 1875.
Litt. A. ft 5000 M. 118.
Litt. B. ä 1000 M. 281 436 483

660 672 878 882 1127 128 246 304
313 413 466 621 610 684 740 926 999
2061 213 307 42t 486 493 607 621
672 616 629 758 836 889.

Litt. C. ft 500 M. 4969 5043 081
112 218 816 317 473 666 666 736 846
964 980 6184 208 246 362 391 428
709 772 786 801 867 941 987 7110
187 238 280 321 669 692 662 727.

Litt D. ft 200 M. 9970 10040 178
216 233 241 430 647 669 691 763 846
971 11088 260283 296 802 321 348 398
602 606 670 841 847 897 933 941 999
12077 078 101 211 308 673 713 807.

Serie 12 vom 1. Juli 1881.
Litt. A. ft 60oo M. 12.
Litt. B. ft 1000 M. 307 604 688

869 961 1367 437 461 627 633 777

1900 .

2039 048 066 118 176 814 488 619
668 694 764 780 928 8011 281 266
869 766 782 4169 174 222. _

Litt . C. ft 600 M. 4796 909 986
6006 192 646 664 662 708 741 744
840 8060 160 282 438 654 848 7046
100 142 274 864 376 686 691 761 867
871 8262 310 411 412 443 617 631
661 684 994 » 286 299 828 861 411
676 916 10117 176 266.

Litt . D. ft *00 M. 10527 647 678
761 11018 040 188 188 228 270 828
922 1*066 102 216 434 471 477 682
763 830 969 18236 266 821 419 681
14197 268 860 611 664 688 692 711
760 819 15069 072 288.

Litt . E. ft 800 M. 15467 617 693
686 699 823 866 16009 167 292 870
460 638 17402 604 767 927 962 955
18160 234 273 499 632 820 824 903
966 10180 810 324 388.

Serie 18 vom 1. April 1888.
Litt . A. ft 5000 M. 169 169.
Litt B. ft 1000 M. 226 243 673

884 990 1099 142 272 280 404 466
610 668 796 2360 389 807 869 8030
634 686 724 932 962 4084 091 119
866 402 603 641 640 670 812 5113.

Litt . 6 . ft 500 M. 5316 471 609
607 771 794 0293 608 686 704 7007
167 268 344 368 436 730 740 926
8137 480 618 627 C66 0008 016 024
140 378 881 479.

Litt . D. ft 200 M. » 818 828 842
980 10129 141 163 288 600 880 886
11202 340 371 674 861 12176 196.

Litt . E. ä 300 M. 12434 464 612
922 13325 426 688 699 14100 168
199 662 668 945 991 15063 066 378
486 10095 110 166 207 265.
Serie 14 vom 1. Januar 188».
Litt . A. ft 5000 M. 80.
Litt . B. ft 1000 M. 869 2312

3129 314 417 480 626 663 710 4108
649 667 904 939 5126.

Litt . C. ft 500 M. 7070 628 648
623 672 766 8037 684 672 684 847

® UtfD .TioO M. 10913 11068
211 336 820 930 12036 072 094 120.

Litt E. ft 300 M. 13910 14627
643 801 827 976 15093 361 698 872
946 10267 266. __ _ ___ _ _ _ __ __ __
3) Brüsseler 272 % ^ 0 Fr.-

Lose von 1386.
Verlosung am 16. März 1900.
Zahlbar am 2. Januar 1901.

Oezogene Serien:
53 *2 62 * 1 7080 77"

11670 12075 18931 1*003 14388
1586 * 16803 18275 1852 » 18838
10305 20 *92 '21221 250 *6 27734
31580 8 **00 35301 36578 86871
37039 38809 S» 850 10501 * >12*
421 * 5 15003 45710 *7*13 50251
51109 52 *31 58057 54700 55218
56 *02 55610 50066 61 518 61 633
62302 6887 * 69573 7016 * 70856
71 *52 71680 73106 74141 75211
76 ) 2* 76871 77881 82339 82731
85833 87265 »0838 » 1802 » 2*21
0216 * 02601 » 3 *08 04709 » 7* 13
000 *2 100603 1016 *6 103786
10 *136 10 *23 » 105004 10558»
100103 113701.

Prämien:
ft 40,000 Fr. Serie 40501 Nr. 6.
ft 2500 Fr. Serie 250 *6 Nr. 19.
ft 1000 Fr. Serie 36871 Nr. 19.
ä 500 Fr. Serie 18275 Nr. 19,

7* ** 1 23. „
ä 150 Fr. Serie 7741 Nr. 7,

14 888 4. 30850 2, 47 ** 3 7 9,
53057 21, 54790 24, 65 *92 3,
01518 14, 6887 * II , 7* 4 * 1 11,
7 5211 14, 7788 * 21, 8583 3 26,
00838 10, » 2121 12, 9210 * 7,
103786 16, 10509 * 14, 118701 13.

ft 110 Fr. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern . ^

4 ) Rumänische 5 % amorti¬
sirbare Rente (alte ).

(Anleihe von 436,525,000 Fr.)
April -October -Zinsen.

Verlosung am 1/13. Februar 1900.
Zahlbar am 1/13. April 1900 zum
festen Conrse von 81 M. für 100 Fr.

ft 500 Fr. 303 324 368 832 861
960 1486 692 678 687 726 769 924
961 2013 076 224 603 608 624 916
*080 226 233 607 864 *019 626 5144
272 734 907 968 6020 067 247 373
629 766 822 7408 698 760 783 866
876 880 8137 866 963 0366 373 742
992 10160 338 667 683 983 11216
296 908 911 12094 161 166 587 623
667 746 18142 722 1*092 638 677
920 15016 036 047 676 807 949 968
16089 607 796 17189 230 369 392
666 676 663 18191 234 278 313 468
809 902 946 947 10044 136 140 209
229 647 706 923 20102 704 804
21218 282 624 634 946 22046 276
376 484 629 620 762 949 23472 643
966 24018 066 110 188 208 834 864
364 682 709 720 764 766 25016 023
062 217 680 26062 310 346 432 444
638 993 27036 237 326 396 410 442
470 671 28062 116 368 624 622 708
766 776 20073 099 400 30030 138
437 481 31007 276 279 400 423 642
733 32238 360 403 418 433 604 874
33162 170 329 402 3 *233 276 629
667 796 813 986 35627 644 820 833
36061 064 409 490 681 87139 333
802 839 882 984 38132 194 281 462
479 603 946 39210 (272 629 61619
699 719 830 68132 166 664 768 910
066 03216 266 632 643 696 809 817
920 64089 246 262 « 5062 130 218
830 373 864 978 66240 279 706 807
921 67446 649 669 744 68006 666
682 70673 867 71646 699 909 73148
633 682 721 847 861 903 73046 618
646 609 640 74062 282 292 346 422
608 626 663 729 763 791 76046 099
188 140 366 869 687 618 728 76496

669 668 728 77029 377 378 628 875
912 998 78086 096 166 675 771 866
864 79056 814 80014 204 901 81060
093 354 486 83078 296 720 8*216
226 284 363 695 914 85127 874 429
701 776 836 86093 118 844 462 616
671 901 996 87640 673 711 827 980
88257 891 608 693 89266 334 489
609 642 90186 188 161 200 336 390
791 946 « 1528 703 93121 409 449
473 617 729 789 798 808 » 3240 278
407 440 609 616 813 860 0*088 144
164 266 896 962 05066 073 497 626
620 629 762 869 08116 689 742 996
»7180 284 884 682 928 944 996 98009
010 679 688 609 99087 227 408 649
677 863 100011 066 211 236 809 917
101047 113 361 376 466 694 608 933
986 102231 409 644 822 874 103812
10 *007 142 172 396 693 709 789 839
105063 428 608 834 837 106061 098
213 232 243 290 460 628 647 644
107011 130 331 760 816 843 863
936 108073 180 198 497 662 109110
819 621 661 695 997 110038 076
401 766 847 874 111046 185 228
282 812 606 687 644 966 112098
117 226 461 743 807 931 980 118548
782 964 114181 136 141 648 707
933 115082 996 116004 039 148
187 192 318 418 489 494 826 117212
872 466 721 118087 271 618 867 967
110162 281 297 699 669 120067 306
121187 212 319 612 677 971 983
122080 104 212 214 416 861 966 977
123009 160 471 769 791 830 941 987
12 * 162 400 427 687 644 737 125148
190 226 273 639 868 916 126064 267
460 491 613 686 610 783 127087 166
186 323 847 128046 119 120336
838 611 672 696 130283 490 133364
701 976 131625 741 766 866 911
944 135379 793
697 137064 171
13 8270 444 460
130028 687 733
244 760
639 714

136291 419 649
218 824 494 623
781 807 890 896
930 1*6068 113

87* 1*1011 016 886 390
1*2190 399 484 143786

802 830 866 879 14 *064 116 264
299 368 441 686 832 860 145027
112 114 848 699 661 674 906 146044
207 286 333 334 617 642 876 1*7030
128 233 946 973 148049 066 247 617
639 760 1*0073 139 179 241 336 430
472 606 605 938 150149 408 690
151071 276 629 668 697 644 783 826
162216 280 863 396 427 633 696 674
961 998 15*790 876 155182 268 300
663 760 870 904 150180 393 420 463
714 835 876 157066 108 212 619 742
800 823 158077 241 402 682 809 880
169041 267 360 861 919 160264 427
789 880 161189 211 629 936 162303
418 163194 264 339 446 741 767 891
161470 60k 869 916 165122 617 676
767 166048 636 540 626 808 167000
440 463 648 168166 263 637 620 824
826 160664 701 761 772 830 906
170290 305 628 640 669 940 171048
184 449 639 656 892 172499 173188
386 397 651 789 17*408 616 694 942
965 175148 267 360 673 789 867 927
170191 866 877 681 874 993 177136
373 764 178007 067 138 494 636
170206 288 694 861 909 929 180062
102 199 279 406 486 631 673 181176
358 641 994 182014 332 183006 076
248 662 184360 863 403 649 886 966
185376 641 662 680 100037 113 362
649 741 101060 114 >76 487 628 791
797 986 102265 649 103068 080 469
478 680 899 104346 836 105376
196040 303 388 494 607 626 806 920
987 107483 668 731 746 108103 201
249 269 892 429 662 816 818 964
100130 272 660 662 735 744 868 890
923 200186 332 862 382 760 832 870
201223 365 420 437 616 642 639 766
789 809 202099 442 611 636 649 871
203038 161 617 672 967 201234 348
373 466 817 936 205003 262 376 380
848 884 206107 204 227 277 346 481
621 723 800 809 833 937 207177 306
440 602 700 894 208370 437 494 690
200061 139 620 762 869 961 210063
189 636 866 211146 304 470 626 626
968 212214 247 368 374 402 692 718
728 213102 282 627 631 726 866
21 *220 341 432 696 894 215034 049
119 380 480 216108 386 397 698
222680 689 702 716 837 927 223116
413 570 681 633 224036 098 694 768
963 225136 429 487 2 26167 214 396
779 831 227610 794 916 228011 179
365 442 466 220221 896 737 892 899
934 978 230096 161 266 297 346 391
740 781 909 970 231028 118 268 306
816 860 232194 202 247 990 233031
060 326 842 28 *236 331 661 663 737
933 235136 342 376 602 «07 907 986
236072 079 299 642 237416 436
288317 466 626 643 723 779 876 949
230306 433 434 493 676 699 918
240016 077 083 199 278 664 714 907
909 988 241021 369 468 469 667 761
862 897 242169 177 312 406 490 804
926 930 932 986 2 43266 270 464 606
639 689 664 788 24 * 186 316 846 408
492 608 786 910 930 245086 103 110
788 250602 761 794 251024 081 248
884 437 628 699 770 870 252090 110
816 461 668 734 743 253065 094 328
642 718 730 254137 172 260 289 646
840 878 255063 276 444 676 734
266679 761 882 907 936 257246 288
293 298 346 421 436 964 258090 165
637 560 663 670 780 790 903 250281
456 703 748 260 476 611 697 762 996
261026 079 094 264 298 323 616 642
202079 168 671 981 263026 322 481
664 674 26 *280 337 767 265026 470
628 676 728 771 260002 267179 359
467 700 810 820 883 927 268061 122
188 280 269100 368 482 280380 609
281026 068 166 383 716 717 967
282077 281 666 617 663 879 946
283076 224 608 636 696 604 618 968
284217 302 348 374 482 983 285010
081 829 382 448 626 647 928 997
28 8263 360 646 723 287118 626 733
288004 696 780 280033 132 462 694

776 890 893 200190 224 270 321 365
668 711 291067 064 210 238 809 668
610 292868 895 203283 449 913
20 *1174 489 680 821 979 295191 760
969 290246 690 708 827 207161 226
866 480 447 879 208046 181 287 324
884 780 931 200112 349 896 822
SOOI36 163 229 391 679 697 970
801061 283 346 617 649 666 774
802116 179 261 263 480 778 968 990
803066 266 813 345 773 30 *068 077
819 422 679 739 305218 269 496 691
873 806507 796 946 307116 466 483
494 600 896 843 808063 218 234 868
822 300028 296 299 309 460 604 698
811 810019 046 126 613 643 920 951
985 311285 357 885 591 689 741
312100 290 714 775 874 3130,0 709
727 812 314214 492 944 987 315152
271 282 584 844 857 3IOI74 229 811
756 935 959 317072 158 216 337 722
808 »57 971 818157 342 384 605 820
985 810601 675 768 826 320022 893
821243 247 336 492 695 774 798 871
980 322147 291 687 323218 661 709
883 914 324001 199 263 290 309 463
642 663 696 726 882 325003 008 068
196 439 737 794 870 896 320038 08»
137 >70 233 887 487 503 608 688 865
827028 059 231 548 896 991 828101
195 316 370 377 406 504 506 820030
289 595 608 « 36023 087 >26 141 805
310 351 668 838 869 90« 331172 212
290 803 314 428 562 629 631 332035
144 224 238 294 399 5«» 3 33042 077
109 369 529 549 626 83» 842 906
334169 297 327 420 455 482 485 580
677 973 3 3 5988 3 80052 »84 098
305 500 722 739 837383 409 472
671 602 784 823 899 909 338017 »24
041 479 679 938 8*0296 361 660 681
728 849 920 934 998 341061 107 135
223 331 469 611 940 989 84 2066 248
289 310 624 3* 8021 365 404 467 618
669 876 8* 4000 462 612 749 3*5110
188 356 489 664 856 938 963 3*6001
028 3 *738! 705 744 798 348220 300
681 914 987 3*0032 493 626 616
850197 266 610 611 616 966 851363
864 406 816 352029 183 192 221 864
868 392 687 946 35 *348 860 486 610
662 927 970 355036 076 207 402 709
891 928 947 356163 263 278 283 806
366 649 663 728 357060.

ft 5000 Fr. *0262 611 963 * 1075
086 366 632 680 724 819 934 42018
029 203 886 833 865 43016 204 238
628 866 44293 678 *5471 663 788
809 837 929 46288 482 648 847
*7057 467 807 48217 49386 389 679
50182 139 607 826 867 910 51071
299 844 623 716 52721 809 869 989
53146 326 349 443 666 636 719 784
54353 417 636 768 55092 414 646
631 56379 607 684 796 57210 466
536 933 58464 616 717 50069 469
478 798 866 900 60010 621 731 786
938 70018 089 319 82126 137 660
670 709 130613 654 908 131189 190
18236 » 659 153106 706 811 857
15 *258 432 484 495 180096 482 482
532 792 187128 592 705 796 843 856
188482 210952 217087 419 690
218150 22k 432 210185 207 236 252
298 439 461 220131 180 289 661 664
774 787 221175 412 921 222022 060
198 240092 173 205 307 454 543 773
921 »84 2 *7137 502 525 566 579 738
919 994 2 *8128 387 533 696 749
2*0011 097 138 209 477 2(10778 878
270001 466 498 711 846 866 271938
272027 167 333 379 273176 365 626
661 730 27 *003 111 167 187 489 926
275146 286 327 498 601 276039 102
134 611 776 804 967 277007 037 041
208 399 634 699 679 826 849 864 986
278073 313 466 668 738 941 999
270162 693 677 785 798 918 973
280306 339 (04 410 435 496 630 778
818 985 994 3*0016 063 316171 246
262 279 284 420 467 612 709 784 909
926 964 973 979 347062 071 363113
162 204 278 307 363 440 496 561 644
674 683 724 781 791 878 882 969 987
354006 029 061 367109 206 228 361
492 644 839 871 922.

ft 20,000 Fr. 00362 863 948 966
01183 384.

5) Russische zweite innere
5% Prämien-Anleihe v. 1866

(100 Rubel-Lose).
Verlosung am 1/13. März 1900.

Zahlbar am I/I3. Juni 1900.
Prämien .Verlosung:

ft 200,000 Rubel . Serie 183 *6

N ft 75 .600 Rubel . Serie 5397

Nl ft 10,000 Rubel . Serie 13580

ft 25,000 Rubel. Serie 7 * 7«

NFft IO 000 Rubel. Serie 8763 Nr. 4,
12150 38, 17014 22.

ä 8900 Rubel . Serie 6228 Nr. 17,
121 *5 6, 15070 2, 16059 21,
19738 21.

ft 5000 Rubel. Serie 2113 Nr. 9,
8780 20, 10694 46, 1*337 81,
15867 44, 16724 20, 10007 1,
10907 25.

ft 1000 Rubel. Serie 142 Nr. 22,
195 46, 262 b, 2003 81, 224 8 27.
2308 60,2010 26, 5288 43, 8427 38,
9622 22, 10063 21, 10826 11,
10868 43, 11612 28, 18285 16,
1412 8 32, 1434 6 42, 15536 32,
15655 26. 18760 34.

ft 500 Rubel. Serie 16 Nr. 19,
51 49. 76 47, 88 29, 9 ! 3, 14 * 18,
«00 60, 876 44, « 84 36, 571 24,
688 34, 72 1 21, 87 « 36, 066 9,
1083 31,1070 39, 142 t 46, 1630 47.
1631 1, 1825 16, 18»» 17, 1085 48,
2287 16, 2298 36, 2315 36, 2320 4.
2625 8, 2815 11, 2866 5, 2800 20,
2905 80, 3105 16, 8200 37,8225 11,
8260 28, 8307 19, " 81 18, 85 " 7.
8561 39,8614 20,3622 26, 87 03 42,

12153 19,
12276 46,
121 57 29,

17108 18,
1730 » 23,
17372 19,

18223
1842 » 6,
18734 37,
18803 28, 19150
10208 6, 10220 2,

30 0 4 83. 4 185 46,42 52 82,4 20 4 30
488 4 11,4 48 1 37,4 530 17,4704 1»!
4716 6, 4804 17, 4820 6, 4823 28
4877 37, 604 1 2, 528 3 39, 54 81 r«!
557217,5071 83, 5708 32, 5770 11,
6781 1, 68 12 29, 688 * 13, 6070 24
6 180 14, 628 2 38,0 : 12 30, 6660 4»!
6628 42,0777 23,6705 17,6822 23.
0857 60,7040 84, 7054 19, 7130 43.
73 70 7, 7385 27, 74 01 48, 748 1 44,
7 *82 34,70 42 48,7708 31, 701 * 36,
70 23 10, 70 36 28. 705 1 44, 8016 4,
8158 2«, 827 5 28. 83 15 4, 8* 20 46,
84 41 8, 8583 38, 86 *7 44, 8052 49,
8 737 16, 8743 11,88 28 36, 88 83 30,
88 86 26,80 87 24, 006 * 26, 007 1 46,
»163 16, 0 185 20, »221 12, 02 30 39,
0 243 38,024 6 31, 0300 37,00 *3 60,
10018 17, 10037 32, 10266 30,
1028 * 33, 10350 46, 10365 40,
1037 1 6, 10376 16, 1055 1 38,
10 558 6, 10618 38. 10658 31,
1060 1 48. 1074 » 27, 108 68 13,
1105 7 48, 1110 * 32, II US 48,
11200 46, 11240 16, 11302 27,
113 28 10, 1133 3 4 28, 114 56 28,
11 *00 Id, 11473 40, 11482 24,
11065 12 34, 1173 * 46, 11050 37,
120 73 29, 12081 13, 12111 41,

12223 28, 12248 6,
12300 42, 12*84 28,
13011 33, 13020 20,

13110 38, 1323 » 49, 13242 48,
13318 3, 13 * 15 40, 13465 12,
136 0 8 36, 18011 26, 136 42 28,
138 0 2 33, 1383 3 37, 13070 43,
1*076 33, 1* 181 46, 11211 8,
1*303 19, 1*3 42 16, 1441 * 49,
14422 36, 114*4 42, 11 *08 29,
1*570 16, 14603 13, 1473 * 27,
1*788 10, 148 62 13, 14938 27,
15110 42. 15133 1. 15272 8,
1530 1 39, 1513 * 6, 15 *8 1 46,
15541 41, 155 *5 10, 15827 22,
158 36 9, 15855 36, 158 03 24.
16068 41, 16071 44, 161 *1 47,
16157 36, 16255 86, 10277 12,
10330 11, 16372 19, 1030 * 49,
16 422 23, 1056 2 49, 165 20 26 40,
1668 * 33, 1668 1 49, 16743 6,
16066 10, 16080 38, 17071 17,
- - - 171 | 8 8g  j 72g3 ,,

178 42 26, 17350 31,
17445 81, 17470 7,

17655 42, 17729 16, 177* 1 48,
178 14 44, 170 35 33, 18037 12,
18082 43, 18186 39, 18208 39,

- 18357 36, 18119 17,
1840 * 1, 18558 16,
18776 17, 18780 1,
- - J9I ? 2 27,

jnfiuo Uf 10260 32,
10209 23, 10283 16, 10323 30,
10841 10, 103 *4 28, 10550 37,
10560 48, 10617 60, 108 *7 49.
10800 34. 10000 46.

Amortisations-Verlosung:
Serie 7 186 008 80 » 82 « 0*7

1257 1438 1441 1181 1787 2069
«25 » 2305 2303 25*0 2502 2788
8705 2007 2024 20 *6 3057 306»
8228 82 *0 32*1 3516 3521 36 *7
8767 877 » 3780 1181 1250 1367
*380 1*26 *048 1053 1665 *818
*860 5075 5401 5507 5031 5700
«107 0410 0015 6032 077 » 885»
«801 7683 85 *4 886 * »230 0*50
»518 »55 * 1030 * 10572 1001»
1003 » 1001110035 10909 11208
11 * 15 11*81 11658 11663 11077
11715 11818 1207 » 12000 12218
122 *0 1238 * 12*50 12731 13088
13121 13413 13738 13760 13767
13780 13825 18850 13037 14608
14853 1*027 15*72 15008 16009
16026 16050 1600016350 104*3
16463 16528 16578 10508 10051
16661 1607116001 17060 17365
17435 17533 17550 17567 17507
17046 18346 18377 1857 « 16706
18767 18046 100* 1 19082 19095
10123 10*37 10511 10517 10875
19065 ft 60 Billets , lückzahlbar
mit 180 Rubel per Billet . ____ _

6) Ungarische Dombau-
(Basilika-) 5 Fl.-Lose v. 1886,

Verlosung am I. März 1900.
Zahlbar am 1. Mai 1900.
Aniorlisatlonszleliung:

Serie 2791 336 * 3381 5503
6575 7028 , jedes Los ft 12 Kr.

Prämieuzielning:
ft 40,000 Kr. Serie 7987 Nr. 67.
ft 2000 Kr. Serie 5047 Nr. 93.
ft 1000 Kr. Serie 475 Nr. 13,

889  200 Kr . Serie 33 * Nr. 26,
1087 78, 1*67 32,2045 70,339 » 26,
*029 81, 5080 61, 5150 23. 5069 40,
6683 87.

ft 100 Kr. Serie 10 Nr. 86, 26 33,
187 76, 21 * 36, *03 60. 509 72,
1623 18, 1809 3, 1011 62, 2027 67,
25 38 71, 28 37 29,3 140 61, 835 » 36,
817 » 8, 8885 18, 5178 3b, 6007 67,
6230 3, 04 *7 24, 6487 2, 0855 3,
«000 9. 7420 72, 7080 3.

ft 50 Kr. Serie 280 Nr. 84,
71 » 7», 705 66, 80 1 42, » 23 7,
175 9 33,19 15 32, 220 * 64, 260 1 28,
30 04 26, 31 *7 83, 8 153 34, 32 18 43,
8587 69,8665 33, 3764 66, 8040 19,
8046 36, *040 16, 407 7 79, * 17* 86,
*5 53 10 *560 67! 4574 81,4586 89;
4601 83,4761 77,4861 68, 4807 28,
*08 * 93,507 * 44, 5 155 28, 5 186 71,
5200 77, 5205 74, 550 1 2, 5730 9,
583 » 62. 6067 33 6079 «, «76 * 95,
6705 31,6016 67, 7231 72, 7200 88,
7208 41,7573 43, 7760 92, 7005 78,
707 1 83. . —

7) Westfälische und Rhein¬
ländische3i/r% Nentenbriels.

Verlosung am 6. Februar 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Litt F . ft 8000 M. 20 26 60 146,
Litt . H. ft 800 M. 96 201 216.
Litt . K. ft 80 M. 62 76 166.
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Handelslheil des „ Wiesbadener Yagfoiati 41.
I *er , .Reich »« nzeiger -‘ über die liohlenuoth.

Per „Reiehsanzeiger “ schreibt : Die Kohlenindustrie steigert
in erfreulichem Masse ihre Leistungen . Nooli nie war die
Kohlengewinnung so hoch , wie im laufenden Monat. Am 28. ds.
wurden an Steinkohlen und Goaks (ohne Braunkohlen und
Brikets) durah die Stnatsbahn 274,490 Tonnen abgefahren , die
höchste bisher erreichte Tageszifer . Die in der Oeffentlichkeit
mehrfachhervorgotretene Annahme einer engbegrenzten Lieferungs-
niögliehfceit der Zeohen ist thatsächfich irrtbftmlich. Vielmehr
kann für die Zukunft eine weitere Steigerung der Kohlen¬
gewinnung mit Grund angenommen werden. Die PBrderungs-
einrichtungon an sieh würden eine sehr erhebliche Vermehrung
der Produktion zulassen . Diese Möglichkeit wird aber durch
die vorhandenen Arbeitskräfte r<* ulirt. Die bei dem ungestörten
Betriebe mit Recht zu erwartende Steigerung der Förderug im
Jahre 1900 ist durch die königlichen Eisenbahn- und Berg¬
behörden im Verein mit den Interessenten des Bergbaues auf
ein Mehr von über 10 Millionen Tonnen gegenüber der thut-
säch liehen Förderung dos Vorjahres geschätzt worden. Die
ernsten Befürchtungen in den Kreisen der Kehlenverbraucher
dürfen für die Zukunft einer ruhigeren Auffassung Platz machen,
nachdem die Verhältnisse im Kohlenbergbau des Auslandes
wieder in geordnete Bahnen geführt und die gewohnte Be¬
theiligung des Auslandes an Deutschlands Kohlen rersorgung zu
erwarten steht . Dazu kommt, dass die deute(die Kohleoausfulir
ins Ausland verauemchtlich zurückgeben wird, nachdem mit dem
1. April die eingeschränkten Lieterungsvorträge in Kraft gesetzt
sein werden.

Ifividenilen -Ergebnisse . „Schlesische Aktien -Gesell¬
schaft für Bergbau uud Zinkhütteubetrieb “. Der Aufgichtsrath
hat beschlossen , für 18* ) bei 1*/*Millionen Mark Abschreibungen
(800,000) eine Dividende von 27 v. H., gegen 18 v. II. für 1898,
vorzuschlagen . — „Preuseische Central - Bodenkredit - Aktien-
Gesellschaft “. Der Verwaltuagsmtli beschloss , die Verth eiterig
einer Dividende von 9 v. H. für 1899 vorzuschlagen , wie im Vor¬
jahre. — „Fabrik für Nähmaechinenstahlapparate J. Mehlich in
Berlin“. Die Dividende beträgt 24 v. H. Für das laufende Jahr
hofft die Direktion ebenfalls eine zufriedenstellende Dividende
in Aussicht stellen zu können . — Die „Petroleumraffinerie vormals
August Korff“ verthoiK für 1899 41 v. H. Dividende gegen
32 r. H. im Vorjahr.

Steuererklärung von Akiieugcscllscliaftcn.
Im „Reichsanzeiger “ wird eine Verfügung des Finanzministers
an den Vorsitzenden der Einkominenstouer-Berufungskommission
in Arnsberg veröffentlicht, die folgenderinasscn lautet : „Nach
mir vorliegenden Mittheilungon hat der Vorsitzende der Ver¬
anlagungs -Kommission in B. im Februar d. J . an mehrere
Aktiengesellschaften aut ihre Steuererklärungen gleichlautende
Schreiben gerichtet, in welchen zum Zweck der Prüfung von
Abschreibungen unter Anderem ersucht wird, „ein genaues Ver¬
zeichniss der sämmtliohen Vermögensobjekte , hinsichtlich deren
Abschreibungen stattgefunden haben, einzureiohen“ und ferner
„bei den einzelnen Betriebsgogenständon den Ansohaffungs- bezw.
Herstellungspreis und die Jahre, in welchen die betreffenden
Gegenstände in Gebrauch genommen worden sind, unzugeben.“
Diese für grosse Unternehmen schwer erfüllbare Anforderungen
gehen, soweit hier ohne Kenntniss der Einzelfälle übersehen
werden kann, über den Zweck der beabsichtigten Prüfung hinaus.
Damit beurtheilt werden kann, ob die Vermögensstüoke , von
welchen Abschreibungen stattgefunden haben, in der Bilanz zu
niedrig bewerthet und deshalb die zu den Abschreibungen ver¬
wendeten Beträge ganz oder theilweise als steuerpflichtig zu
behandeln sind, müssen allerdings die Gegenstände, um deren
Bowerthung es sich handelt, bekannt sein und nöthigenfalls von
den Steuerpflichtigen bezeichnet werden. Zu diesem Zweck
wird aber, soweit die fraglichen Objekte, wie zum Bei¬
spiel die Grundstücke , nicht ohnehin bekannt sind,
namentlich für alle Gegenstände von geringerem Werth
ihre summarische Angabe , etwa nach Gattung und Zahl, genügen.
Keinentalls ist es zu billigen, wenn eine die Steuerpflichtigen in
so hohem Masse belastende Anforderung von vornherein gestellt
wird, ohne dass anscheinend auch nur der Versuch gemacht
war, auf einfacher Weise zum Ziele zu gelangen . Zu weit geht
ferner das Ersuchen um Angabe des Ansc-haffuugs- bezw. Her¬
stellungspreises der einzelnen Betriebsgegenstände . Denn nach
der Rechtsprechung des Königlichen Oberverwaltungsgerichts
(vergl . Bd. 7 Seite 139 ff. der Entscheidungen ) kommt es bei
der Prüfung der Abschreibungen nicht auf die Einzelbewei thungen,
sondern nur aut die durch Abschreibung bewirkte Werth Ver¬
minderung der einzelnen Posten der Bilanz an.

Obstcoll . Die Obsteinfuhr ist iin letzten Jahre ganz
enorm gestiegen ; sie betrug im Jahre 1898 dem Werthe nach

27 Millionen Mark, im Jahre 1899 dagegen 69,2 Millionen Mark,
Für dio „Deutsche Tageszeitung “ des „Bandes der Landwirthe
ist dieses „ungeheure Anwachsen der Obsteinfuhr ein Beweis für
die Nothwondigkeit einer schleunigen Einführung eines Obst¬
zolles zum Schutze des heimischen Olwthaiios“. Für uns da¬
gegen ist die so gesteigerte Einfuhr ein Beweis für eine höchst
erfreuliche Zunahme des so gesunden Ohstgenusses, und ein
Beweis , dass unser heimischer Obstbau auch nicht entfernt im
Stande ist, den Bedarf zu decken. Trotz der riesigen Einfuhr
hat im Vorjahre das Obst einen keineswegs niedrigen Preis ge¬
habt, der aber für den Mittelstand geradezu unerschwinglich
werden würde, wollte man das fremde Obst mit hohen Zöllen
belegen . So lange unsere heimische Landwirthschait den Obst¬
bau so sehr vernachlässigt , wie es leider jetzt geschieht — eine
Thatsaolie , die auch in führenden landwirtschaftlichen Kreisen
bedauernd zugestanden wird —, bleibt die Einfuhr von Obst die
einzige Möglichkeit , der Bevölkerung dieses so überaus gesunde
Nahrungsmittel ausreichend und preiswert zu beschaffen.

Hie macht mau Cfeschfilfte an d >-r Bör *cf
Gemein verständlich dargestellt von Dr. J. Minoprio. (Berlin SW.,
Hugo Steinitz’ Verlag .) Die Börse wurde zu allen Zeiten mehr
oder weniger angefeindet , aber ganz besonders in unserer Zeit,
und trotzdem wenden alle im tätigen heben stehenden Leute
den Erscheinungen des Börsenverkehrs ihre lebhafte Aufmerk¬
samkeit zu. Man hat sich nämlich mehr und mehr überzeugt,
dass die Börse nicht eine alle Zeit offene Stelle für gewagte
geschäftliche Unternehmungen sei , sondern heutzutage ein Be-
dürfiuss des wirtschaftlichen Lebens geworden ist. Allerdings
sind Geschäfte an der Börse zumTheil mit Risiko verbunden ; die
Resultate derselben hängen jedoch grossentheils — aussergewöhn-
Belie Ereignisse ausgeschlossen — vom Charakter und der Umsicht
des Unternahmen ab. Das vorliegende Werkelten ist voll inter¬
essanter, auf eine lange Erfahrung im Börsenverkehr gestützter
Ratschläge , welche für den Kapitalisten , den Spekulanten und
den Industriellen von gleich grosser Bedeutung sind. Es giebt
Winke bei Anlage von Kapitalien , bei Abwickelungen von Zeit¬
oder Ultimogeschäften , es unterrichtet den Leser über die Ge¬
schälte der Gross- uud Klein-Banqniers, über Ultimo-Papiere,
das Prämiengeschäft etc. und enthält allgemeine Regeln , die im
Verkehr mit der Börse zu beachten sind. Das populär ge¬
schriebene Werheben ist für Jedermann verständlich. (Pr. 1 Mk.)

Beehre mich bekannt zu geben , dass hiesige

The Berlitz School of Languages,
Sprach -Lehrinstitut für Erwachsene , — Wilhelmstrasse 4 , III,

m meine Verwaltung übergegangen ist und dass hinfort der Unterricht streng nach den Intentionen des Herrn Professoi Berllt*
und nach den ftir alle „Berlitz Schools 44  massgebenden Bestimmungen ertheilt wird

_ Director der „Berlitz

Miblls-Verbindung
Wiesbaden —Sonnenberg.

Vom L. April ab Nachmittags stündlicher
Verkehr.__

Mein Baubüreau nebst Wohnung desindel sich von heute ab

Kaiser-Friedrich-Ring 3.
Karl Schnitze,

Architekt. 4486

W . „ „

Schools“ in Frankfurt a . M., Nürnberg, Darmstadt , IViainr, Chemnitz, Plauen i. V.

Zur Quelle,
Neue Brauerei . Mainzer Landstraße 5.

Heute: Metzelsuppe,
wozu böflichst einlabet

Veit 14 esselring
Ntchtvtühende Frühkartoffel « zum Seyen. 4478

K . r » u »t . Schwalbacherstratze 23.

llrvküHfc

sechseckiges , und viereckiges Maschinengeflecht in
den verschiedensten Dimensionen,

verzinkten Stachelzaundraht,
verzinkten Eisendraht,
verzinkte Dralitsclilaufen,
verzinkte Drahtspanner,

sowie alle Erühiahrs -CJartengerätlie , wie
Spaten , Rechen , Hncki -n etc. empflehlt in
grosser Auswahl zu billigsten Preisen

L . M . J img.
Telephon 313 . Hirehgasse 49.

Eisenwaaren u. Magazin für Haus- u. Küchengeräthe.
4448

Geschäfts-UelimialiM.
Erlaube mir hiermit einem geehrten Publikum von Wiesbaden

uud Umgebung ganz ergebenst auzuzeigen, daß ich das altbekannte
Restaurant

„Zum Rheinischen Hof"
in Biebrich

übernommen habe.
Empfehle eine gute bürgerl. Küche, ein hochfeines Bier aus

der Rheinifcheu Brauerei Mainz, vorzügliche reingehaltene Weme.
Mache gleichzeitig aufmerksam auf einen schönen großen

Saal mit Pianino und Orchestrion für Gefellichafken und Vereine.
Hochachtungsvoll

Stefan doergen.
Amerikanischer Paieiil-Aurzilgtisch,,

ausgezogen 5,79 m, wegen Raummangel für 200 Mk. zu verkaufen
(Anfch.-Pr . 600 Mk.) Friedrichstr. 48, Slb ., Schreinerwerkst. 3278

Günstige Gelegenheit zur Gründung einer Existenz.

Wiesbaden.
In bester Geschäftslageist ein feit 40 Jahren bestehendes feines
Deiail-Geschäfi der Leder -, Bronze - und Gatauteriewaaren-
Branche , verbunden mit f . Papeterie , mir Hans (Eckhaus)
unter günstige» Bedingungen zn verkanfen . Offerten unter
W. A . 305 an Haa *e nste in & Wogier A .-ftr., ut
Wiesbaden , Adotpysattee 7.  4193

BictuaUen-Gefckäft' """'
Näh. Philipprvcrgstraßc 48, Pari , l.

i-eiunahme) zu verk.

Reitpferd,
eugl.Halvvlut. braune Stute , 4-jähr., mit 1.Preis
pram., flotter Gänger, träft , gebaut, sehr fromm
u. zuverlässig, ohne Fehler u. Untugend, zu verk.

^ Mainzer Reit -Jnstitut , Mainz , Rhabanus-
- — flraße 11, nächst Eenttalbahnbof. ,No.84429) E36

Eine fiijdiin. Kuv (Fnhikub) in. Kalb z. ok. Rambach No. 9ölvaiUC immm. .nuu vQMVjuww/ « - - 0’
Bier schwarze Schafe (zwei alte und zwei junge) billig zu

verkaufe» Welle,tzstraße 28. Pa terre
brauner Jagdhund

Umstände halber

zu verkaufen, Preis Mk. 200. Steh. Tagbl.-Verlag. 2699
Ein Redpmjcher Wegz. h. b. zu verk. N. Feldstr. 16. Bdb.D.

Ein üchter, deutscher, langtz . .
(Hündin), 3 Jahre alt,

Ein Sramni englischer Hühner , Kämpfer, braun,
w -w  ein Stamm Goldsprenket, ein Stamm lunger

legender »tatienischer Hühner zu verkaufen Karlstraße 30, Hth.
Daselbst sind Bettsedern zu verkaufen._ _

Schöner fpr. Papagei zu verlaufen Geisbergstroße 9.o“ . . y . . ^ —
Kanarienweibchen , Hecken. Einfatzkäfige und Gefangekasten

sehr billig abzugeben Rheinstraße 58, Hth?. 1.
Mehrere Kanarienvögel u. ein gebrauchtes Tascl -Etavier

billig abzugeben. Nüt>. Neugasse4, Hths. 3 St.
Edle Harzer Kanaricn , Männchen und Weibchen, billig

Wellritzstraßc 23, Schubladen._ __ dddd
Gelbe, weiße Mövchen , Elbingcr Weißköpfe Abreise halberbillig zn verkaufen. Zu erfragen im' Tagvi.-Veriag.
Frack und Hose (fast neu), für großen starken Herrn, zu verr.

Kirchgasse9, Hiuterhans  1
Krbw. tÄebrocku. Westes. mitti. Fig. z. bk. Röderstr. 12, 2 r.
Ein Billard mit Zubehör, in gniem Zustande, zu verkaufen

Röderstraße 35. »rieckr . Eschbächer . 6419

. , Moderne Selvstfpanner-
Bnrffpdn ^ fe , b mm, Mit vollständigem Zubehör
und vielen neuen Patronen ?c. billigst wegen Abreise zu verkaufen
Vorm. Nicolasstraße 25, 1 l. _

Mbcl-Ausverklius Marklflraßc 23.
Da ich am 1. April den Laven räumen muß, verkaufe ich alle

am Lager vorhandenen Möbct zu äußerst bist. Preisen, als : lack,
u. pol. Bette « , sowie cinz. Matratzen in Roßbaar, Seegras n. Wolle,
Garnituren u. einz. SophaS , Dchrewkische,, Schreibieeretckr,
Bertirow , Spiegel -, Kt-idcr- u. Bücherschränke, Trümeanx,
spiegel , Waschkommode« mitn. ohne Marmor. Küchenmovel,
Bilder in Aquarell, Oeldrucku. Oelgemälden. g'-oizer Nê liatoi u.
kl. Standuhr , alle Arte.r Tische, Stühle u Spiegel . Befond-rS
günstige Gelegenheit für Brautleute. Preise im Erker. Gekauftt
Sachen können bis zum 1. April stehe» bleiben. Transport frei,

jean Thiiring . Tapezirer. Markistr. 23, fl. b. Einhorn.
Sechs schöne polirt « Mnschetbettrn mit dreitv Rotzbaar-

matratzen, Sopha mit 2 kl. Sessel». Moquet- und Pluichemsussung,
dreisitz. Divan. rotdbrauueS Ripssopha. Alles neu, gebe billig ab.
Michelsberg9, 2 St . 1., Ein«. Gäßchc». _

complete Belten in iliufebauui und lackirt. ut
allen Breiten, einzelne Matratzen, Deckbetten,
Kiffen in großer Auswahl, nur gediegene Hand-

M- « . 8.

Reue

Möbel- «. Bettcnlager.
Gut gearbeitete Betten von 50 bis 100 Mk.. Rahmen von

16 bis 25 Mk., Matratzen von 10 bis 50 Mk., Deckbetten von 12
bis 30 Mk., Bettstellen von 18 bis 50 Mk., Pol. Verticows von
55 Mk. an. Kleider- u. Kücheirfchränkevon 21 Mk. an. Spiegel von
3.80 Mk. an. Stühle von 2.80 Mk. an, Divansr von 40l Mk. an.
Sophas von 30 Mk. an, Garnituren, englische Muster, 140 MU,
sowre ganze Ausstattungen liefert billigst , . .

Möbelaesckäft Helenenstratze 1.
„ . . . .«eBettcn 80Mk.. 1- u.2-th. Kiciderschiänke(lackirt und

polirt), Timie, Küchen-Einrichtmige» u. s. w. stehen billig zu verk.
Maurer . Schreiner, ' Röderallee 18.

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit, wegen Ersparniß der Ladenmiethe billig zu ver¬
kaufen: 30 vollst. Betten 59- 100 Mk . 35 BeltstcUen 20- 30 Mk..
80 Kleidcrschränkcm. Aufs. 21- 50 Mk, 10 Kommoden 25- 3o Mk.
12 Küchenschränke, Hess. Sorte , 28—33 Mk., ^ BemkowS 34 60 Mk.,
25 Spruiigrahmen in allen Größeir 19—26 Mk., M Matt , in « ccgr..
Wolle, Afrik und Haar 10—50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk., 20 beff.
Sophas . Ottomane und Divans 28- 60 Mk , polirlc sopba - und

Zwei schöne Mnschelbctte«,
nnßv .-polirt , mir Sprungraymrn , dreiteiliger Matratze,
Kopskcit, Deckbett u.  zwei Kiffen, i» Stück 125 Mk. sos.
zn verkanfen . Näheres iä>*«tbre chtstraie 24. Part.

"verkaufenPerichieoenc gebrauchte Belten fiiio billig zu
Maucrgasse 15, 1 St . rechrs. 665

M4E. Bett, 1 Koni., Kleider- u. Küchenschr^ zu vk. GoidgH ,
Bett, Bellst., Strohs ., M. u. K., s. d. Schacht,«r. 23, P . ». 4818



luuri; otuen , OTiciuciiajrumc, vui r ky‘% „7 'T . .
Stüble, ©piffltl, Matratzen. » fttinifl, ®ct)rcilmfdit, Nabmaschinen
verschiedene Bilder und tonft Verschiedene- Ä>?eyoer(lasse^4._ 4j4U

Hin gebt. Bett biU. zu »nt . ^ d»iu..tbufln ifh . 20, ©tb. 2 97
~~ jöcrmainiftr. 7, 2 1., iBett. ©ol)l)fl, Dich , SttfitTc«tdir, su »nt

Möbel und Bette « ,
Roßhaar- u. SeegraSmatratze», Deckbettenu. Kissen, Tische>,. Stichle,
lack. u. pol Bettstellen. Wasch- u. Kleiderichr., Verticows, Komtnode»,
Spiegel, jämmtl. Polstermöbel sind billigst gegen beimu, Ratenzahlung
»u otvfaufcn. Auch werden alle Tapezirerardeileugut besorgt. 3308
_ Anton l .eieher « mi .. IHbdbafeÜrnÜc 46.

Ä j*.<«»m a aTIm l  4 **«» Sopha , C Stühle , 2 SesselSaloNgaLNlrUlp (gut erhallen). in oliv.
Plüsch, billig zu verlausen Dotzdeimerstrohe 36. Part.  _

E. mod. «cpictzte Plüfd, -Garnitur zn verk. Morttzstr. 10, P.

Zu verkanfen:
Eine rothbraunePluschqcnnilur. ein Amerikaner Stuhl , ein Büqeltlsch
zum Ausziehen, sechs Stühle, zwei Teppiche, eme Bettstelle, ern
Waschtisch mit Wasserein richtnua, verlchiedeiles Gartenmoder, eme
große Hadewaune mit Abflußrohr, zwei Tellerbaukê verichiedfue
Tische, zwei GaslüslreS, ein arotzer vlelverzwetüter Gummlvaum.
zwei Feigenbäume, vericb. Öeseu u. Kochherde Victoria irr atzegjj

Mod. Plüschgarnit. Sri %
für 190 Mark zu veriansen Htrchgoste IS , 2 . « t . 3«,06

Ein KameltaiLeittophau. 6 Sessel, daruiiler 2 große Herren
fessel, welche auch einzeln abgegeb werden, Riehlstrane 4, 1 » t. r.

Hi» (jlonape(fir 12 Mk ,» Ptifanfen Karlnrane 28, Vdb. 3.
Hin neuer dreiitzetl. Rutzb .-Kamettaschen -Divan zu verk.

Roonftraffc4, Part , r._ __ __ _ _ __ _ _
Hin neuer zweisttz. Kameltaschen -Divan bill. zn verk. 44t>8
_ I» H»n, . Tavezirer, Montzstreße 6.
schöner Divan (neu) bill. zu verk wrllichstrutze Il ^ P 43^4

Lech» selten schöne groffe
d ! vrthrul ^üutur ö» uevluufenBärenstr. 3. 4367

Hxuci g- tiicimtiiniic jg MftTC
Gartenftratze Abbruchholz

binig 5» vcrl .iusci !.f) »# V** *«*•»f ^^^ [|N[r . i in i 11 —-■— -
linniuv p̂Anc und Abfall bolz ju haben Moritzstr . 23

lt . Armmerplatz , Rondell. . . ^ _18?
Bierstodt , Kälvcrgaffc bri Carl I4 » is <*r sind 70- 80 Etr.

D ickwnrz biüifl zn babtn. __
llLllübsot fitvh » billig zu werfanf«ii bei Gärtner ■• **•***
PilttBECI - yi -lBC ri-rlaugertc NicolnSstraße. 570
Hin bi« zwei Waaooa reiner Kubmin zu verk. Plntierstr . 76.

i»a. Q" ' ' - - - Y _i - - -
Rener nuf | t>. »retth . KamcUafchrn -Dkvan (911. 8« ),

ritte Badewanne v. Zink , ei»« do . klein » eine eiserne
Bettstelle z« verk. Roonpratze 4, Part , r.

Qi. nutzb.-lnck, Äerticow, ^vnsollcbr.̂ 2-tdüi. Kleidrrichr., vicrecl.
Lisch,Nachttisch, Alles neu, b. z. vk. Scerobenstr. 9, 2.  fttb 2 St . r,

Kleider« und .«nchenschräiike, Komiuode, ov. Tisch, Berticow«,
Roßhaarmatratze bill, zu verkanten Wellritzstraße39 Par t, l.

Gut erd. zweitb. Weitzz.-Schrank , sowie ttüchenfchr . zn
Verkaufen Walramstraße 21, 2 l. Händler vk!b. st t»

(tnlher orrich. Möbel zu verkaufe».
AöllitlttUtN »lÜlllkl Näh. Hniierstr, 20, ®rt). 1.
Umzugvvalder ein gr Tisch, geeignet für Wäscherei oder

Lügleiin, zu verkanten Friedrichstrasie 33, 1. St. _ __ _
Hi» grober Zttschneibetifch mit Schrank M
billig zu  ver kaufen Goldgasse2, 2 Tr . r.

itricĥ Knchenbr. ». Anrichte tnll. z. verk. BiSliiarckling 39, P
Sing.-Nähmaich. t. 15 M zu vk Hcrmonnstr. 13, Ltb^ l.

2aden-<nur, s. Colonialw. zu vk. §läb. im Tagbl .-Perl . R <7
Moderner elegant. nel1'

billig jn verkaufen. Carl Fuhr , Sattler , Luisenilraße 14

Herrschasti. Zmilpänn.-Pserdcgeschlrr
»it vollständiger Einrichlung zum Einspäilnigfahren, fast ganz
»eu, wegen Ausgabe der Equipage preiswerth zu verkaufen Kalser-
Kriedrub-Ring 96, 1._ _ _ __ _

ttattüBwL LcklSner sch« . Labenschrunk mit 3 Sckncbe-
fH ®? thüren, 3,20 lang, 2 Mtr .i hoch, sowie Glaecrker-

Verschlub billig abzugeben Taunusstraste 19, 1 bei Steitirr -p.
" Zwei plattirte « in - und Zweispäntter -iKeschtrre zu
Verkaufe» Wcllritzstrahe 45. ANolk lVrin u -r.

S,n gebrauchtes«-fitzigeS Berat billig zu verkaufen. Rah
bckulgasse 4._ _ _ „ j .7± J

_ - it schön gebaut. Patentachse, dreddare Sitze,
4 event. 6 Sitze, zu verk. PrerS 3oV Mark

_ t  Biebrich , Adolfstrabe 19, 2.  F 199
" Ein fast neuer Doppetfp .-D
Aederrolle billig zu verkaufen.
«nd Moritzstrohe 26, Strllt «-r. _ _ _ ^

Neuer Mllchwagen billig zu verkaufen Weiistratze 10. 4427
««ebr. Ktndertvnge « billiq zu verkaufe» Lchnlberg 6, 3.
Hin gut erhaltener Klnder -Wagctt preiswerth zu oc:kaufen

«ldlerstraste 51, Htb. 1 Tr r.  _
Kinderw., fl. erd., m. t8ummir, b. zu v. Frnn kenftr. 21, H. 2 r.

Ein MnSer-Sitzwagerr
^chr billig abzugebcn Serrobenstrabe 11, Mmelb. B»rl.

sowie eine gebranchli
ielcnenstr. b,

2928

4078. vllll̂ UVKttszcvc« 'ZJZV luotinuupt U, - --
Hin gut erhaltener Sitzwagttt Mil Gummilädkin zu verkaufen

Za - ftrune5, 1 Sl.  3/22

Mist von 22—24 Pferden zu »erkanitil Aoolplistrane 6.

^ Mkll süsöMtzk«. galt mmn  V
tauf » ich bier und auswärts

alle Arten Möbel , Betten . Tchmn/kgegettstättve,

^anze Wohnungs - Erurichtnugen,
Waffe » . Kahrröber , Instrumente , Uniformen « . bfll.
Uebernabme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , (Holdgasse 12,
_ Rnctionator. _ 2453

Die besten Preise zabli Krau « raoNn -an »^ Metzger-
gafse 24 , f. getr Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. sildcrsacheli.
Nobel, Belten, Waffen, Inftrnm ., Uniform, rc. Beit k. i. H. 2552

«ß. GrL«rsZ«i - Gvldgasse 10,
kauft: Getragene Herren - U. Damen -Kteider . Untsormen,
Lchnstwerk . Möbel , Betten , Pfandscheine , Gol d, LN berrc.—v . rvt - >-- - Ä- - -rt5Ea  iSDDO

Offii

U, X. Wl. _ . 0 —---
Hin gebi Krankenwagen zu verk. Stiftftrahe 12, P . 3107
Dam en -sttad, wenia ge»,, zu verk, Walramstr. 12, 1 r. 1526

Wenig gefahrener Wanderer -Rad zu verkaufen
bei >orie-elr . »I « rl »««>gr» Ncugasfe 1,

r  Heern -Kabrrad, wem« gef., z. verk. Weilstr. 6, Part. 4092

"Uleg . DamenraS,
rinige Mal gefahren , zu niäsiigetn Preis zn verkanfen
ftriedrichstraste 14, 8 . Et . r« _ __

Herren - und Damen -Fatzrräder , sehr gut erhalten, siebt
billig ab Bpther . Kirchgasse 11.

Ein gut erhaltenes Dürkopp-Rad, da« 320 Mark neu gekostet
ftrt, ist für 60 Mark zu verkaufen Adleistrahe 57, v 'nterh. 1 Tr.

Eine kleine Bnchdrulkmaschine
mit oder ohne Schriften sehr billig zu verkaufen . Wo r
sagt der Tagbl .-Berlag. _ _ _

a, Eine gute Weinkettrr zu verk. Röderstratze 3r>.
flf B̂ riodr . E «chi )ücliyr ._ 3448
HöbesbüNk, gepolsterter Sessel, gebt., und amcrik. Horfe>>°

Zither Aeol b. zu verkaufen Röderstraße l9 . 4271
Wellig gebr. Meta »? rehbank mit Support , Pottr - und

Hnnddrehstäble sind zu ve rkaufen Bleickstraue 20. _44bo
Eine gebrauchte, sehr gut erhaltene Badewanne zu verkaufen

Nerostroße 14,1._ _ _ _ __
Eine noch gut erhaltene Badewanne f. 15 Pik. z» verranfcn

Pagenstecherstraffe3, Part, _ _ __ __
i &rlt,* « «rtk « . . . neuer Gasofen mit 6 Löchern,
MtR zum Kochen, zu verkaufen Taunus-

praße 51—53, 2. Etage rechts.
Em gebrauchter, noch gut erhaltener Kochherd (1,11x0,76)

billig zu verkanfen. , r, , aoäM ‘3.  Hoiilw rin , Htlenenstrahe 23.
Ein größerer Herd mit stupserschifi billig zu verkaufen bei

_ A. Pint *, Dotzheimerstrahe14. 361/
' Gr. tr . Herd (w. u.) b, zu vk. Oranieustr. 89", Schloss. 4482

.Grober Herd zu verkaufen Romerberg 14, Part.
Ein wenig gebrauchter Blafevatg billig z» verk. bei 4293

_ !■> . M- ° ti «-lvat !» , Iabnstralle 20,
" ‘ Em' Tragcr No. 30, ca. 6 Nttr. lang. 1 Säule . 1 V̂ Blech^
ßchild und 5 schöne Wasieisteiue zu verkaufen Adlerstraff- 27.

u. za hlt gut, ffiy * Äui Bestellung komme iu's Hau«. ^ , -
Herren - und Damen -Kleider , Schuhe , Mödet , Gold,

Silber , Uniformen kauft zu den höchsten Preisen
Eli «« Harinana , Mehgtrgasse 21. _
I tzge,g«s?̂ 26 . kauft

- -- d getr. Herren- und Damen-
Kleider, Uniformen, Schuhwerk, Möbel, Betten, Gold, Silb er und
zahlt gut. MU- Auf Vestebnng komme ins Haus.

Hmkü- uuö DgUkA'KWer. getr. KktzuhANk
kauft J «»l . BoafaMd . Metzgergaffe 37.

£ A ,,i . iorlwäbrend getr. Kleider, ^llöbel aller
) | fl ) IMlIfC Art. ganze Wohnung» - Einrichtungen,

ganze Nachlässe, Gold- und Silbersachen, Waffen, Schuhe u. f. w
Bezahlung gut und sofort. 433.'

Jacob Ibiracbsnann , Metzgergasse 2.
Auf Bestellung komme pünktlich ins Haus._ _ _ Sil

GkttiWk irrrcB-a. jDflmtablciöcr,111
Uniformen , Möbel , Betten , Gold - und Silbersachen.
Brillanten , Antiquitäten , sowie ganze Nachlässe kauf«
stets zn hohen Preisen 3157

B . Rosenau,
Metzgergaff « 13 und Goldgasse 18.

_ Ich zahle - W>
stets einen anständigen Preis bei foforttger Ca„e für -inzeme
Möbelstücke , Bette « , ganze Wohnungs -« inricht »nge :,,
Rachläfie , Waarentager rc. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernedme Versteigerungen. 2Ew4

A. Reinemer, Albrkchtstrsßc 24
Ein gebrauchter Linoleum - Teppich zu kaufen gejucht

Doybe'merstraffe8, Bürean. _ .

' "M ^ GeiösÄrKnk,S-'i?,'°̂ °
sucht . Bitte Offerten unter «*. W . toos im Lagbl.-Veilai
niedeizulege». _ _ _—
“ Eine giolle Waf chN' aHet zn k. gef. Moripftrape 10, Part.

Hans Rheinstraffe7
mit Ourtcu zn verkanfen . Näheres dafelvst 1.

znnjüzen 11 l/*—1 un »̂ 2 4 UtDr.

MleLenheitskauf.
Schöne Billa Sounenbeigeritrasje - mit

Stallung weaen Wegzug peeiswürdig z» verk.
g»tto Udo« «--. Adolphstrahk3. 4039

Die l<l . Villa K i«b «*rsr H . « « Korne , sei *« ,. «-»
«» arten , Pr « i « SS . IIMO .« lt ., stallt zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden . Bedingung : 8—KUOO Mk.
Anzahlung Genaue weitere Auskunft ortheilt der All - in,

l'triigyto : Agent  Em , lliieli * Bahnhot &tr . 20. 3828xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zu verkaufen, 8
X an der Ncrabergstraße gelegen,z.Alleinbew.,cvenil. ^auch für zinei Familien ausreichend, mit allem C>n»f.

der Ncnzett, electr. Lichi »nb schönem Garte», Zu
erfragen Stiftstiatze 24, 1. Etage. 2825

xxxxxxxxxxxxxxxx
grijr l ' remdeapentiun kleine Villa an der Mainzer.

Strasse mit 10 vermietbharen Zimmern nebst reiehlieh <n
Zubehör unter leicliten An »al »l >, >̂ ,b >| !n « nn «>«
eu verkaufen Näh. »». « ■S*Hck . Bshnhofstrasse 20 Ul?

Eine prachtvolle , hochherrschastl «, hochcoms. nene Billa
z. Alleinbew ., evcnti . auch für zwei vornehme Fannl.
auSreich ., in guter seiner u . bequeiner Lage , m.
wunderbar schönen , prachtv . ansgestatt . groffen
Räume » , das ganze Haus Parquet , Doppelfenster Mit
Spiegeiglas » Central - . Ofen - n . Gasheizung . Ga « n.
elektr . L>ch» rc. rc. , aus erster Hand vom Orb . preisw.
zn verk . Gef . Off. u . « . Ml- » SS a . b. Tagbl .-Berl . 4356

Mit fürstlicher Pracht u. alle» Bequemlichkeitenausgest.
hochherrichaftliche grohe Billa in der Parkstraße. arohc>
Garten, grofle Räume, aus erster Hand autzerst omrq Mr
verkaufen. Räberes Bauvürean Saalqasse 1. 1oM

-

Ein rentabl . 3- 4 I . altes Haus an breiter Hauprstr.
des südl . Stadtth . , mit 4-Z .-Wohnungen . Bad , Balkon
rc. im Bordcrh . Thors . , 2 groffen Höfen , schönem
Hiutcrh . m . Doppelw . von 2 Z ., gr . Weinkeller m.
Hydrant . Aufzug , « omptoir . Arbeitsraum rc. Berhältn.
h. aus 1. Hand vom Erb . sehr prcisw . zn Verk. Gef.
Off. u . » . JW. S5I a . d. Tagbl .-Berl . 43 ,

Taunusftratze rentabl . Hans , mr jedes
Geschäft , auch speeirll zum Möblirtvermieihen

. . ""Ä.JUä £&&£ £“ SS
Hans mit Metzgerei-Betrieb

mit kleiner Anzahlung zu verkaufen. Näherer Püilipp»be,g-
st-aße 43. Part . l. , . ... . .

Schöne Billa m . größer . Garten , hübsche
Lage, Straffeubahn -Berdind . , 12 Zimmer « .
reicht . Zubehör , Grbthcilnng halber prerSW.
zu verk. **- Engel , Adolplntrahe3. 4473

Sonneuvera » WieSbadencrftrahe 52, Parkfcite, Billa mit zwo li
Ammern und Zubebör, grohe Veranda und Galten, billig zu
verkaufe» oder zu vermierhen. Ausgang in die Kuranlagen »nd
demnächst elektrische Bahnverbindung Näh. daselbst.

Billige Billa , hochmodern, 30.000 Mk. feil. 18 Zimmer, elektr

'4.3 7II
II

L.. Wasferl., gr. Garten.
Heibelverg.

Adr. t . Ei. » 5» postlage " ?d
P67

Sehr schöne BiUcn -Banplätze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen biete», in der Parfftrahe,
vis-A-vis dem Kurpark, bill zu verkaufen. Nah. beim Besitzer

Architect« elt »c !,er . Saalgasse 1. 2546

Wiesbaden.
Bille»-Bauplätze

an der Frankfurter-, Lefsing- und Marlinftraffe, von den jetzigen
Bahnboien und von dem künftigen Eentralbahnhof ca. 800 Mir.,
vom Tbeater u. Knrbaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

VViederspahn , Wiesbaden , Schlichterstrahe 10. 2o49

TSehr C;trtiuiihrirv'ou,ic«ne Älsmaschiue, j itt \&0IUUMl()t'V:3t
vVLIIl . wl * 1*1HIUl JLl , ca. 10 Ltr. haltend, zn kau,. I ^00  Rurhcn , mit groher Strahenfront und viele» alten Odst-

gesucht. Offerte» u. « . 2 ist an den Tagbl.-Berlag.  l -- - ->»- . .. s,ihft.
Hochftatte iS werde » Lumpen , Knochen , altes Gtfen

und Metalle zum höchsten Preise angekauft.Jakob Bauer.

Immobilie » f» nerkanfe « .
«OM neu»in freier Lage, mit Thorfahrt, große» Laden

und Lagerräumen, großem Hellen Werknatirauin
für Eonsum- oder Ei grosgeschäst sehr geeignet, preiswürvw zu
verkaufen. Rad. im Tiiabl.-Verlag. 16^4verlausen, jrcun. im ^umui.̂ ciuih. -

♦ _ « i

2  ♦
♦♦♦♦V * ♦♦ ♦♦♦

Hans mit sehr gut gehendem Butter- u. Eiergeschäjt mit 3000 Mb
Anzahlung billig zu verkauscn. <4m . Eiinz , Mauergasse 12.

Billa , vord . Sicrothal , auch für zwei Familien , wie auch
Pension passend, für 100,000 Mk . günmtt zu verk. d. 4041^ »S. L, -,tt,ll«L. Weilstraße 2.

Hoclihemdiaftiiclie Villa , 1** der
Paulinenstrasse

belegen , zu verkaufen sofort . An¬
fragen unter Cliilfre G . G . 1085 an
den Tagbl .-Verlag '. ^205

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstrahe mit 700u Mi
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasje 1. »56

bäumen, per Rntbe zu Mk. 100- , M veikanfeu Nur sew «-
reflectanten wollen sich melden sub Chiffre M. E*. s®« *
an den Tagbl.-Verlag. «325

Bauplatz zn verkaufen
an sert. ausgeb. Straffe, f. Doppel-Wohnhaus, im südwestl. Stadt-

theil. Gest. Offerten unter E . E . E«»8» an den TagbT

Dreî Moraen große Spalierobst -Slnlage , ganz oder getheilt, zu
verkaufen. Pieis 30,000 Mk. Lage ans sonnenberger Gebiet,
Über Wiesbaden, am Walde rechts d. Jdsteiner Straffe, mit^ rrl.
Aussicht, zwischen Villen. Also Bauterram. Anfragen an B ' tta
Pomona , Wiesbaden. _

Immobilie » ?» Kaufe« gesucht.
Billa mit Garten. f4 afSST«4

älterer Bauart , zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis unter
Chiffre E,. 227 befördert der Tagbl.-Verlag.

Ein Haus z. Umbauen in guter Lage , od. welches sich
durch bauliche Berändgg . noch besser ansnuhcn lagt,
ob . ein schöner Bauplatz in guter Lage zu kaufen g*s.
Darf auch ein « Villa Umbauen in g" ter Lage od.
ein Villenbauplatz sein . Gest. Off. N. »4. M. fl.
d. Tagbl .-Berl . . v *359

Eine Familie sucht in bester Lage Wiesbadens em

schönes Hans
zu kaufen mit allen Einrichtungen der Neuzeit auf nicht zu
kleinem Terrain , ev. Stallung u. Kulscherwohnung, lallen Kaste.
Gest Offerten mit Angabe der Lage, der Grobe und de« Pr -ne»
erbitte uitter » . »4 . 2 « » an den Tagbl.-Verlag.

Ein wirklich rentabl . Haus in guter Lage mit thatsächl.
ttebersch . bei hoher 2»nz., rventl . ganz baarrr Anszaht . ,
zu kaufen ges. Ges . Detail -Off. u . « • - ^

a«*• tt iDotzheimerstraffe.  zu kaust» gesucht.
(Üftttt9 ) uta , Offerten unter V . M. a « a an den

Tagdl.-Verlag. 437»



Capilatien fn verleit,en.
«vltf*/»# *»»»«»*®** zur erst«,» »«. zweiten Ltelie

ICH lleyer Sulilierger , Bahnst » ,
strafte 16. Telephon No . 5*24. ;Hiß

Lnpotheken -Sapital iu jeder Hüde, 60 "/» feldger. Tax«, auWl-
Giften. n . I i -. - , Manergaffe 12. « 02

160.000 Mk. k 4V* °/o gegen prima 1. Hnpothokan - M-
leisteu. Offerten «nr von Selvstdart . »»»- V. »4. si?
an den Tagbl .-Verlag erbeten. E»

20,000 Bark
lind gegsn hypothekarische Sicherheit für 1. April oder später

auszuleihen . Offerten unter V . N . 2SH4 an den Tagbl .-
Verlag erbeten . „ , . . .. *'” 1

► :s «k2k <S! 1%# auf gute2 . HypothekauSzulechen. Offelten
AlffW Ärt t « unter »’ ■ H . »« » >,n deu Tagbl -Verla«.
15.000 u. 17,000 M. an 2. St . f. au«jul. N. i. Tagbl.-Verl. 4431

Gapitalien |tt leihen gesttchi.
10- 95,000 Mk . 1. Hypothek auf ein neu erbautes Hau« ohne

Vermittlung per 1. Zuli d. I . gesucht. Offerten u. » -
an den Tagbl.-Verlag. EE

«4—25,000 Mk . 2. Hypoth., n. d. Landesb.. zu l. gesucht. 6667
i» . Manerg .iff« 12.

»A AAA an zweite Stelle (' /- der Taxe) auf
Mit . oWyWW l ft Object (Neubau) von pünktlichem

Zimt,adlet baldigst gesucht,
an den Tagbl -Berlag erbeten.

Offerten unter V . J . *» 4

lÖ'.600 "Mr7Resttau ^ ulli"ng zu cediren gesucht. . „ b658' » . i,tnt , Maucrgaffe 12.
J AAA auf aute 2. Hypothek aus ein Hau« in
ATM Mit . bester Lage gesucht. Offerten erbeten unterbester Lase gesucht,

n . M. 311  an den Tagbi.-Derlak
20,000 Mk . k  5 u/o von vermög. Manne an zweiter Stelle auf

f«m«e Hau« in prima Lage per 1. April gesucht. Ja  4 aje.
@fk. 01 . erbitte mir u. W . I S4 , an d. Tagbl.-Berl 4627

»6.000 , sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken auf gute
äbieete per 1. April zu leiden gesucht. Offerten unter
W . B . W . JOS0 an den Tagbl.-Verlag. “946

Hausbesitzern
empfiehlt es sich, Adr«zum Juli oder Oktober frei werdenden
Wohnungen atsdatd auziimelden.

WohnungA -Nachiveid -iNttrcau Lion,
DchMerptast 1. Telephon 70» .

Zn miecherr gesucht
von 7 Zimmern »nt Zubehör u. kh Garten, entn. -
oder in der nächsten Nahe. Offenen mit Pre>«anflabe eiberen imter

zum 1. Okiober
^ , eine Wohnung
entweder in Wiesbadenvon 7 Zimmern

oder in der nächnen vcaoe. .
Chiffre »t . I». * « 3 an den Tagbl.-Berlaq._ 6007

Gesucht zuin 1 Juli eine 4—ö-Zimmer-Wobnuiig mit allen,
finbeb Mitte der Stadl od. Nähe der Bahnhöfe bevorzugt. Off.
mit Preisangabe unter H . I». « «« an den Tagbl -Verl erbeten.
", —» >» . , (»A ' i. . . *> ,t ,, »tuHtÄhl nh" Sit  ilfeobii .. 3—4 Zimmer u. Eriche, niiniöbl. od.

oImhuU  liiebl ., aus 3 Monate in glitein Hanse auf
1 April Ausfübrl . Preis off. u . 4». " » O» au d. Tagbl .-» erl.lyiu , yiufumu . ~ ~ ~

“(fiti Ehepaar sucht8 Zimmer in einer Pension, Hotel moublä
oder Piivat -Billa, schöng' legen. wo Penflon erwünscht wäre, um
dieselben zu möblirn, und einige Monate wahrend de« Jahres z»
bewohnen. Während der großen Hälfte des Jahre « konnte über
die Wohnung mit Möbel von dem Berunetder verfugt werden.
Offerte» mite, *» **- « 13 an den Tagbl.-Verlag.  _

Einzelne ältere Dame sucht für sogleich eine

''stv Hcĥ für* Gas" und elektrffche Kraft^ vorgesehen per gleich
oder später zu vermi' tben. N«h. Hermannstrafie lo. 1 r. 1.84

» d» . . . mit vollständiger Eiiiriebttina, seit
4 ; (| ßCll 9 Jahren Wciualien-Geschäft mit

beitvni Erfolg betrieben, ist Verhättnisfe halber sofort billig zu
che». Nah. Roonstraße 5, 1 L>t. l.vermietlien.

In vorzüglicher Lage Ser
Wiltzelmstratze ist-in eleganter Laden
mit zwei grotzen Schaufel,steril für den 1. April d. I
nur an zahlimgssäbiqe» Resstcwnt zu vermiethen. Preis
700» Mk. pro Jahr . Näh. zu eriahren Moiitzstraße 14, 2,
Morgen« bis 10 u. von 2 bi« 4 Uhr. 1893

Mn grotzer Laden nebst Lagerräumen, Keller, Comptoir, »n
Centium der Stadt , per 1. Oktoberc. zu vermietheii. ev. ist dar
Haus zu verkaufen. Näü. im Tagbl.-Verlag. 1867

Wohnung von 2—3 Zimmern und Zubehör
(ohne Möbel), wenn inöglich mit Gartenbeniiyung. Offerten mit
Ausabe de« jährlichen Mietdpreife« unter IV . O . SO « an den
Tagbl -Verlag.

Um  Mark
m  wochbvpothek auf günst. Object gl. ges. Vermittlg ausgefchl.

OS v. Seldstd. erb. u. J . J . l » * 3 an d. Tagbl.-Verl. 43a0
8666 Mk . k  6 °/o nach Erbenheii » (Taxe 25 00l) M .) nach der

Landesb gef. F>«v « r S .ilnl >rrg «"r , Bahuhosstr. lv . 4328

12—15,000 Ml.
•nf einige Zeit , u leiben gesucht, «egen Bccevl. unter Hinterlegung

sehr guter rentabler, aber nicht borieusahiger Werlhpapiere.
Offerten unter « . 10411 an den « eneral -Aazeiger tn

Dffi -lbo rf^ H„pathck , 22,700 Mk., zu cediren.
■mW  Näh . Dotzbeimerstralre 20. Part . -
ä » ~I . einzige Hchpotstek, 27,000 Mk. zu 4 h,  änm
7» § rtllia 1. April gesucht. Offerten erb. u. « . Id . 30*

an de» Tagbl.-Verlag.

Ilrrloren Gefnnden

Silb. Damen-Uhr
vertramstr ., Hellmuudstr.. Dotzheimerstr. b,S vordere Kirckgaffe.
Abzug«den gegen Belohnung Bertramstrafte 1, Part. _4447

Verloren!!
in der Stadt 3 Schlüssel an einer silbernen Kette. Abzugeben gegen
Kelobming beim Portier „Detel Quisisana".

Ein schwarzer Spitz ist eutlaiiien. Wiederbringer
Bel ohnung Siimboldtstraße12v». s», _

Ein Aox-Terrier , weiß, schwarzer Meck zwischen
Rücken und Schwanz, Kopf und Obren ichwacz

mit mlben Flecken und weißer Sdimitze, vordere Schnauze weiß,
Muh . Adlerstrabe 23, 1 St . bei J . lierrmann.

•# : . % , hat-Tl*f remden - %h \ \ ftun f»
suchen gute Peufiott , Prtvat-
Mittagslisch '' oder Wohnung.

Rudutr Glosse,
F 122

. « 4 _,» », _■»«« astetnstehenbcr Herr sucht sofort
"ICUlKly 2—3 unmöblirte Zimmer mit Küche

in der Umgegend de« Kurhauses, eveni. ohne Küche. Offerten unter
» . 31  an den Tagbl.-Berlag.

AlleinstehenSer Herr
,rt Wohnung von 2 Zimmern und Küche, evsucht sofort . .

Offerten unter »1. «>• 3 1 an den Tagbl.-Verlag.
evenl. ohne.

« „ „ 4 sucht, in Kurlaga alsbald für dauernd 3—4 gut
j3BlS MJW  möblierte Zimmer, event. mit Pension. 2012

J . Weier . Immobilien Agentur, T » «»« n »tstr . 3k

Gesucht per l . OkLotzer lMü
für ca 6 Monate möblirte Wohnung von 3 Zimmern u. Madchen-
kammer, mit voller Pension, in angenebmer Lage Wiesbadens Ml
Dame, zwei Kinder im Aller von 5 u . 2 Jahr « und Dienstmädchen.
Ges. Off. mit Preisang . p. Monat baldigst an l »r . W . li «, ie »>»
«erber . Basel ( Schweiz). 102 Um. Rbemweg.

mit
E -

Preisangabe

Logis
unter V,. « . »41

Junger Mann such, iür 1. April ordentlich
möbl. Wohnung, am liebsten mit Pension. Off.

unter UI. 3 . 38 » an den Tagbl.-Verlag.

Wohnnngen.
«velheidftraste 21.

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen Näh. Part.

«SelheiSstraste 21,
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. aipril
vermiethen. Näh. Part.

Adeliiewstrafte 23 ist die Bet -Mage , 5 Zimmer mit8ttve»Sr. fiir sofort oder später zu oerniiethen. Nah.ans demürcan des NechisanwaitSvon Krk , Adolphstr. 14. 2045
In meinem Nenoan in der obere, , Dotztzmmerstr.rne ist

eine idjöiie Wohiiung im 1. Stock, 4 Zimmer, Küche, Keller und
Munsarde, mil schöner Aussicht, event. mit einem stuck Garten
auf 1. Juli zu vermietdeu. Näh. bei «

Vi . larart , Dotzstetmerstraße 18.
Jatinftr -ifie 17 schöne Parteriewohnniig, 5 Zimmei, Küche, Keller»
" 2 Mansarden, aus 1. April zu verm. Näheres beim Eigenihumer

l arl Si-l»wei *s “ *h * Nheinstraße 78. Part . lastb
Morttzstratze 17 eine Wohnung von 2 schöne» großen Zimmern,

Küche, Mansarde nebst Ziibrhör zu vermiethen. » f
Unmittelbar am Nerothal , Nerovergstrafte 4 ist bte B «l-

Gtaae , bestehend ans 5 großen Hohen Zunmerri Küche. Sv -ilet.,
Bade-Einrichiung, gr. gedeckten Balkon nedst3 lchonenF-railtspitz-
fiimmern, 1 Bodenkammer und reicht. Zubehör min1 1 . Oktober
oder 1. November zu vermiethen. Näh. daselbst Part ., Vor¬
mittags von 11- 1 Ukr.

Parkstraße 13
ist der erste Stock zam l . Oktober 1900 zu vermiethen, 8 Zimmer,

Badezimmer, Kücheu. s. w., Kohlen- und Peesoneuillifzug.
Rhetnstratze 78 , Bel-Etage. 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör, p r

1. Juli c. Näh. im Laden. ^
Schlachrch usftraße 7, 2. 3-Zimmerwobnuug zum 1. ^ >»>zu

vermiethen. Näh. beij . ä, «g . Atlrinn , Bahnhosstraßc6.

i,  für sieden di« acht Mann aus etwa 4 Wochen
Offerten mit Preismit oder obne Kost gefircht.obne Kosta

»4»8 au den Tagbl .-Verlag . _AuslänSer
1. April bei anständiger angenchiner Ifi. . ne.»1.n jft / .CXfl »..4 , <IT)it4Ao(Lchrerf'sncht per 1. April bei anständiger angenehiner jfanitlu

mdbl . Zimmer mit Frühstück (möglichst auch Miltagessen),
vorläufig auf einige Wochen, evenl. für den ganzen ^mmer.
Erwünscht franz. Bett. Der Herr würde gerne unentgeltlich gegen
aufmerksameBedienung einem Kinde Sprachnnterrtchl ertheilen.
Gefällige Offerten mit Preisangabe unter B . W . 30 hanpt-
posllagernd erbeten.ItlUllVl v■ t' n. _
-Dame sucht nngenirtes mSblirlcs Zimmer auf sofort. Off.
unter B . w , 3 » « an den Tagbl -Verlag.  _

MU"Dame sucht urrgeurrtes
; . . . . . . Preis « ach Nebereinknnft . Offerten

unter » - 4». 3t »S a» se« Tagbl .-Berl
Zwei » nmSvtirte Zimmer in Seitenstraße des Kurviertels

n. d. Nordstadt bin zu miethen gesucht. Gest. Offerten imtc
M . o . 398 an den Tagbl .-Verlag.

Das

Zweij „
Offerten mit Preis unter O. 14. 5 *1 an
Wiesbaden. . .— _ ——BLumenftraße6, 1,
einzelne gut möblirte Zimmer, Nähe der Bahnhöfe und Kurhaus
,us Tage, Wochen, Monaie sofort zu vermiethen._ A)5b

” | }| }lfl fllCfE Emserstr. 19, möbl. Znn. per Woche 7 bis
Sr . Garten

15 Mk., Pcnfion v . 2 Mk. p . Tag an.
Haltest, d. elekir. Bahn Bahnhof—Wald.  H79

Villa Elisabeth , FrcBidenpeasi ««,
22. Frankfurterstrasse 22,

vis-a-vis dem „Augusta -Victoria -Bad“ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vo rzügliche Küche . — Bäder im Hause. __

Tilla l * aula,
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension Elegante mobUrte
•Wohnung von 3 nnd 4 Zimmern. Massige Preise._
' " " ' Zim. mit od.2047

Wchliiliigsiiachiiicis - BilMlu

Lion,
SchillerplatzI — Telephon Ro. 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familie,l-Wohunngen,
Geschäftslokalen,
möblirteu Zimmern.

Hcmiglntciistniße 12
Pciisiomit W «rbs, VHijniimnif 43.Sciifioa für Schül. mitu. ohne Slrveitsstnuse »,  vgl. subnterridit. AV«. rbs , wiffensch. Lehrer. Luisen,trabe 43.

Lagerplatz
Tagbl.-Verlag.

Dotzheimerflraßezu pachten gesucht.
Offerten unter w . 51. ae * an4ooU

jfÄ * . . . . . . . " . . . . L..x-n  angel . Garten m. BrunnenEnt uwzaunteru.gut-n0̂ .,.̂
Wynnenberg, sof. zu verp. Näh. WilhcjMstr . 10, 1, v. 10 11 Ugr.

lT Lagerpka ^ r zu verpachten, sstah. Dosüeimcrstraße55. 3348

vermiet liungert -

Villen. Hiinkrr etc.
Herrschaftliche Billa,

Stallung dazu gegeben werden. Näh. das. t. GMteiihau». 2063
Möblirte kleinere Villa,

IiarlilierrscUaftlicIi , in feinster Lage, Keiae halber sehr
preiswürdig zu vermiethen. Zu erst, im Tagbl.-Verlag. 1994

ÄS 1auf  b . Adolphshohe sofort zu verm. od. zu
vk. N. Drudenstr. 10. P . b. Faust. 1581

1634
GeschSNsl - knle et «.

Bahnyofstratze 5 Laden zu vermiethen.Lade« mit Wohnung
“ÄÄ «“»RxS*1Ätt .»».»■..---«
JatMstratze 26 schöne4- od.5-Zimmer-Wohn.. ^ uche. ^ er,ez,mreich,. Zudeb. (ohne Hth.i per 1. Juli z. vm. Nab I S . 20v8
Zahnstratze 34 2 Zim., Küche re. sos. zu »ch- . Nah. Part . 2062
Walramstratzr 18 Laden sofort zu vermiethen. Nah. daiclbsl

und Baubüreau Saalgaffe 1. „ .
Wellritzstratze 16 schöner Heuer Eckladen , ev. m. Wohnuiig,

ver 1. 3uli zu vermiethen. Näh. bei „per i . ^ un 8« Meinr . Krause , Michelsderg 15.

M »bl . Zimmer n . Mairsarden , Schlafstellen etc.
Adetyeidltratze 16, Hth. Part ., gut möbl. Zimmer zu vm. >947
Adotphftratze 3, 1, schön möbl. großes Wohn- und Dchlalznumer

(sep. Eingang) zu vermiethen.
«dolphstrafte 1«, 3 l., fr. möbl. Z . an aust. Frl . zu vw. 1991
Alvrechtstratz « 16, Ztb. 2 St ., möbl. Zimmer zu vermiethen
Atbrechtstrast « 2», 2 l . , sein möbl. Zimmer zu verm. 2018
«tbrcchtstratze 36, Part ., mövl. W.- u. Schlafz. an b. Herrn zu

vermrekhen, auch einz. Aus W. sep. Eingang. io>w
Atbrechtftratze 31 möbl. Zimmer auf 1. Apr>! zu verm. 1949
Älbrechtstratze 34 , Pt ., möbl. Wohn- u. fexwa!.'.. v" i». 1M0
Atbrechlstratze 34 , 2 r., gut möbl. Zimmei zu ver'ii.rthen.
Atbrechtftratze 37 , 1, möbl. Z. m. sep. Guig, v. P ->N- zu v.
Ätbrechistratze 36, 1, sch. in. Wohn- u. Lmlaiz. l-st. zu o.  i«
Berlramftr . 14, I r., schon mödl. Z. unt Peas. z» v.-cm. 19M
Sertrarnfiratze >8 , P ., ein sch. m. Z. an aust. Hr». zu i- ' 680
Bertramftratze 18, 3, gut mödl. Zimmer preisw.̂ zu beim. 11
Bismarck Ring 12 möbl. Part .-Zuumer zu vemnethe». 2013
Bisnmrck -R '» g 35 , 3. St . l., ei» schon möbl. Zimmei an

belferen Herrn zu oeruiiethell. . . ^
Bierchstratze 23 , 2 r., schön möbl. Z. »nt o. ohne P . zu v. 1181
Bteichftratze 25 , Part ., möbl. Part .-Z. nul o. ohne Prns. zu v.
Bic -chftratze 33 , Hth. 1 r., mödl Z. mit u. o. Kost btatfl zu um.
BtriMMiatzc 87, Hth. 3 Tr . r.. möbl. Zimnier zu oermtechen
Btücherstratze 16, Hth. Part ., gut möbl. Zunmer mit oder oune
4 '.'6”" "i" '" i K S'STÄ mk,

tj;Ct MCVftl ♦ 1 —abg-schl.. möbl, z»v. I0>o
Lotrhkimerftratze 33, Pari ., gut möbl. Zimmer zu verm. loib
Kmfcrstr . 16, Billa Friese, gr. möbl. Südz., evtl. 2 nebenculaudeU.

st zu v . möbl. Z . mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. et. B. 74.
Ernserstratze 31 mödl. Frontspitze billig zu vermiethen.
Lauibrnnnenstratze 12, Part , de, « ertrnhe ) er , futOrtt
^zwei obei orti Briefträger ober reinliche Arbeiter gute Kou und

Logis zu billigem Preis . oox>o
rankcnstratze 22 möbl. Mansarde zu verm. Nah. Part . 2059
l-ankenftratze 2« , 2 St . I., modl. Zimmer zu verm. 204»
ra »ren, r̂a »e «« , ^ elkg. möbl. Zimmer nnl

NeöL ' LMNL ' MZS SS und ohne Pension, sowie
avgeichl. Etage mit Küche preiswerth zu vermiethen. Borzngs-
preüe für dauernde Mlether. . ton
-ricdrichsnatze 46 , eilt gr. frdl. ntobl. Zimmer zu verm. 15>9
nmmUtrafe 47 . Stb . 1 St ., möbl. Immerzu verm. 1909

„riedrtchftratze 4ll» V- b. 4»a, »t », t.  ich. ntobl. 8 - 1“ • ^ ,g
Lctencnftratzc 12, 2, ein frdl. mobl. großes Znn. zu vm. 2033
Jemnundstratzk 26 . 2 St ., schön, groß-, gut mobl-ZiMmer (am

liebsten Beamte) zu vermiethen. , ■„ o!mm» . .. um«
Kelluntndftratze 28 , 1 St . l., ein fern mobl. Zimmer zu verm.
HeUmundstratze 52 , 1. möbl. Zimmer u. Maniarde zu v. 1845
German nstratze 7, 2 l., möbl. Zimmer mit Penpon zu verm.
Rern . n stratze 16. 2 .. hübsch möbl. Mansarde b « v. A>55
Hcrmannfti atze 22 .' Hths. 1 St ., erhalten zwei a»st. Leute Kost

ermanusiratze 2» . 2 l.. gut möbl. 8i "'n>er zu vermieiben
abnftr . 11. B >, mobl . Z ?m . an einz. Herrn billig . 2v4o
ä nürafie Ich 1 r.. gut mödl. Zimmer zu vermietheu.
arlstratzc 16, Beletage au der Rbeiustraße, ist mobl. Wobm
und Scblaszimmer aus 1. April zu vermiethen.

«arlstratzc 32» im Laden, erhellt rcinl. Arbeiter Kost und Log S.
Kariirratzc 32 » 2, hübsch möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Kartstr . 38 , Pt ., uiöbl Zimmer an einen Herrn zu verm. 1884
Ltz aristrntze 87 , 2, schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer untin Balkon und sep. Eingang sofort zu verunethen. 2048
Karlstratze 88 , 2. Hinterhaus 3 St . rechts, erhalt solider Arbeiter

»s , Zimmer zu vermiethen 162i>
Lehrftrntze 7, 1 St ., fein möbl. Z. ra. Kaffeê6 M. p.

1927lOUI. o * V r *— nnAQ
Lnifenvlatz 2, 1, kl. möbl. Zimmer an jg. Mann zu verm. -008
L-.nsc, »stratze 17, 8 Sk. l ., ein gut mobl. Ztuimer zu vm. L90Dnnennr » «» , . klugenchtete ZiM.

zu vermiethen.
Luifenstratz « 37 schöli möblirte Zimmer i» vermielhen. 16"
Mainzerstratze 44 zum 1. April mobl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. . . . qn
du^ riifttaee 26 neu möbl. Zimmer zu vermtethen. 1

»W» BW -p - > 7- ,-—-,'
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Mauergafic 8/5 möblirte Zimmer )u Vermietern.
Manergafie IO, 11„ mödl. Z?mit ob. o. P . ouf «Inch z« v. 145,6
Metzgergafie ist, i St ., evhnlten zwei reinl. Arbeiter Log. 2660
Moritzstraße 1, Port , r ., ei» gut mödl. Zimmer m. sop. Eingang

an best. Herrn zu vernnethen. .
Moritzstraße 44, I, möblirte Zimmer zu vernnethen. , 1488

- ^ - 2 t , hübsch mobl. sonniges
chiimer zu verni. 1448

Zimmer zu verm. 1943
Reröstraße 2». 1. schöne mösl. Zimmer mit 1—2 Beite» zu vm.
Oranienstratze 2, 1. St ., Ecke der Dfhewflr., schon möbl. Zimmer

mit Pension zu vermiethen. Zu erfragen Parterre.
Oranienstraße 8, 2 St ., schön mÖbl. Zstnmer zu vermiethen.

' ' ' St ., r. jg. L. 5 '

J/ | y4lQ ]irnf {v •xHrp I f iJlUUIiTlt ^TilUlIlvl Qli >

Moritzftrabe
Moritzstratze «6, Hit>. 1. St . r.. möbl. Z

Kost u. Logt« crh. 1815
Oranienstr . 54, Wfb. 1, e. m. Z. a. «I. od. l.  April z. v. 2011
Oranicnstrasie 27, Hth. 1
Oranienste . 84, Wfb. 1,
Phitippsbergstraßc 30 a_nt361. Z- zu v. Prer« 12 Mk. I960
Jiichistraßc 2, Part , ein schon mödl. Zini. billigst z» verm. 2064
Röderstratz« 15, 1 St ., ein mödl. Zim. m. 2 Bett . z. vm. 2061

* *«( *** ,* »• schön momrt , mit Balkon, mit 1 oder
4 , 2 Betten, mit ober ohne Pciifion zn

vermiethen Roonstraßc 0, 8. Habicht . 1296

Saat «asse 10 sein möbl. Zimmer zn vermiethen.
Saatgafie 24/2«, Hth. 2 r., sch. möbl. Z. zu vern,.,
Schaesttstratze « Stube mit Bett zn vermiethen.
. . . . . .. .. . .. . .. ... .. »».jbifle sjivbeiter Lo>

tut möbl. Zimmer «t . ..>. «««.,
Arbeiter Kost und Logis. 1898

1680
Ging. sep.

Schaesttstraße» Stube mit Bett zn vermiethen. 2058
Schachtstraße » erhalten anständige Arbeiter Logis. 2052
Lcharnbortzstraste 15, 8 r., gut mobl. Zimmer zu verm. 2020
Schtitzentzofstraße 2 erd. anst. Arbeiter Kost und Logis. 1898
Schnlber « 8, 1 I., gut mobl. Zimmer an best. Herrn sof. zn vm.
Lchnwer « 1», 1. St ., möbl. Z. ui. P . a. April zu verm. 158»
Kt. Schwalbacherstraße 8, Part ., ein möbl. Zimmer zu verm.
Lcdanstrah « 0 , Hth. 2 r., möbl. Z. auf 1. April o. sp. z. v. 19t>1
Scdanstraßc 11, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1231
Stein «.,ge 4, 1 r., schon mobl. Zimmer zu veuniethen.
Steingoss « 18. 2 1 ~ “u' — . .1ft

. . . Zimmer zu vermiethen.
» >«,«>, ^ ... schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 1842
« '̂ .»trnmstratze 27, Part ., schön möbl. Zimmer, sep. Eingang
■4V sofort zu vernnethen. 2V.,1
LSebergafie 37 , 2 Et. 1., mobl. Zimmer zu vermiethen. 1946
Lvestrltzstratze 81,1  St ., mobl. Mans. mit Kost zu verm. 1921
Westenbst , aste IN, H. 1 1., mobl. Zimmer mit Kaffee per Monat

12 Mk. zu vermiethen. . . 202.1
Wörthstraße 11 , 2 , m' °‘"ohne Pens, zu v. 2007

der Rähe der Artillerie » und Infanterie»
Kaserne find zwei mödl . Zimmer an MttitL».

Person oder Beamten aus 1. 'April , u vermiethen.
Reih. Schwalbacherstraße 18 bei « 1665

Schön möbl . Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar
zu verm.. auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Berlag. 1671

Keere Zimmer , Mansarde « , Kammern.
Ellenbogen «. 0 M.-Z . an e. Fr . d iu ». Pr . 10 Mk. m. 1924

t ankenstraße Ai . L St . l.. leere Mansarde zn verm. 2043
Zettritzstraße 4» zwei Mansarde» zum Emstellen von Möbeln
zn vermieihen. Rad. im Laden. . . o..k

Zwei schone helle Mansarden, eine mit zwei Fenstern, sind ans
1. April oder später zu verm. Näh. de, « ertcnheyer,
Ecke der Schwalbacher- und Fanlbrunne nstraße._

Remisen , Stallungen . Scheunen . Keiler etr.
Staltun « für 10- 11 Pferde mit dem dazugehörigen groben Hast

raum u. Schuppen zu vermiethen. Nah. lm Tagbl.-Vellnfi.

l. . Sche'lenberg’igtis Nof-Buchöruckerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt iu kürzester Zeit in jeder gewünschten Ausstattung
Trauer Drucksachen.

Trauer -Meldunger, in Brief- u. Kartenform , Besuchs - u. Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand ,Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe u. Grabreden , Todesanzeigen als Zettungefceilagan.

Trauerhiite,
Ckvxes,

Trimerfchleier,
stets grobes Lager

in allen Preislagen.
Gergel K Jsrart,

Langgafie 38.
Auswahl - « cndungen nach

außerhalb bereitwilligst.

FamUien-Nachrichte«
Carl Röstel

Wilhemine Röstel,
geb . Ebenig.

Vermählte.
Wiesbaden, 25. März 1900.

Besten Dank für die uns bewiesene Tkeilnahme
bei dem Ableben unseres lieben Vaters , Schwieger¬
vaters und Großvaters, Herrn Georg Kchntt.

Die trauernden Hinterbliebenen: 4488
Familie Ptz. Partner u. C - Kratz.

mm

Todes-Anzeige.
Heute Morgen verschied sanft nach längerem Leiden unsere

innigstgeliebte , treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Schwester und
Tante,

verw. Frau Intendantur-Rechnungsrath LcUTtpß,
Elise, geb. Doepner,

im fünfzigsten Lebensjahre.

Wir bitten um stille Theilnahma

Hedwig Lampe,
Frida Franken , geb. Lampe,
Eiisabeth Lampe,
Margarethe Lampe,
Bruno Lampe,
Hugo Franken,
Kurt Schräder.

Wiesbaden, den 27. März 1900.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 30 . März, Vormittags
11 Uhr , vom Traüerhause , Rheinstrasse 107 , aus statt.

Fremden -Verzeichntes vom 28 . März 1900.
Adler.

Samek, Oskar. Brünn
Bubenberger, H. Hanau
Speier, A. Köln
Rosenthal. Gmünd
Gail, Bankvorstand.

Dillenlurg
Fuhrmann, Otto. Hamm

(litlmhoC -Holel.
Mankel, Pauline, Frl.

Idstein
Köhler, Friedrich, Kfm.

Magdeburg
Heymunn, H., Kfm. Köln
Wegner, W., Kfm.

Hamburg
Wächter, 6 . München
Franz, W., Ingen., m. Fr.

Mannheim
Kumpf, Frieda, Frl.

Darmstndt
Block.

Gebhardt, E., Fr. Moskau
VViesmaun, Saniiätsr. Dr.,

in. Fr. Dülmen
Schlicker, Frl. Dülmen

Schwarzer Hock.
Epstein, W., Reg.-Bautühr.

Landshut
Thomas, Hotelbes. Köln
Remier, Pb., Referendar.

Wernigerode
Kinltorn.

Hahn, R., Kim. Remscheid
Ulmunn, htm. Mannheim
Neumeyer, C., Kfm.

Elberfeld
Lorch, Kfm. Berlin
Maier, 8., Kfm. Pforzheim
Madeyski, J ., Kfm.

Nürnberg
Seifarth, G., Kfm. Annen
Jacoby. A., Kfm. Köln
Meyer Gerngross. L., Kfm.

Mannheim
Kleiniirück, Kfm. Berlin
Lieber. W., Kfm. Stuttcart

Eisenbahn -Hotel.
Anton, Kfm. Frankfurt
Wiewall, Kfm. Berlin
Budms, Rent. Königsberg
Schiff. S„ Kfm. Frankfurt

van Zanten, J . L., Kfm.Holland
Blumenthal, Kfm. Wien
Loewentha), M., Kfm.

Frankfurt
Fngcl.

Burchard , A., Kfm., m. Fr.
Stockholm

Lohmann, H., Kfm.
Bamberg

Krbprinz.
Klein, A., m. Fr . Mainz
Löwenstein, 8., Kfm.

Frankfurt
Steik, Daniel. Klosterhof

liaiserhad.
Webers, H., tseigiath , m.

Fr. Hamburg
Uaiaerlinf.

Schreiber, Emilie, Kr.
Magdeburg

Linduck, w. Fr. London
Strauss, Paul . Mailand
Hadra, m. Fr . Berlin
Hadra , A. u. B., 2 Frl.Berlin

liarjifen.
Bolte, Fritz , Kfm. Berlin
Bauer, A., Pmlolog. Worms

(äolciene licite.
Ehralh , J . ü . Rumpenheim
Schmidt, H., Fr ).Remscheid
Lahnstein, M., Kfm.

Büdingen
iiölnisclier Hof.

von Volkmann, Leutn.
Gardelegen

Mutb,H ., Brauereibes.Frankfurt
S4 ranz.

Cornelius, S., Frl.
Johannisberg

JIctro | iolc und
Monopole.

Blankenburg, Bar., m. Bed.
Rudolstadt

Schleicher, Luise , Fr.Auf Schönthal
Bulsing, C. L., m. Fr.

Amsterdam

lleliler.
v. Wrochem, A., Major.Cassel
v. Hugo, Leutn . Küstrin
Steinweiher, A., Klm.Mühlheim

liassauer Hof.
von Düngern - Dehrn, Bar.

Schloss Dehrn
Friedländer , E., Dir. Berlin
Philipp , Fr. Hamburg
Grimm, Consul. Riga
Puricelli , H., m. Fr.Kreuznach
Lon , P ., Fahr . Frankfurt
Ackermann, H., m. Farn.

San Francisco
Ackermann, 8. Californien
Steinmeister , H. Siegen

National.
Linden , G., Rent., m. Fr.Cleveland
Rickert , G., Rent.Mannheim
Bremer , Kfm. Beuel
von Kapherr , Freiherr.Mühlhausen
Per Olson. Goethenburg

»onnenliof.
Winhold , R., Kfm.Elberfeld
Hennigfeld, A., Kfm.Elberfeld
Adelmacn, G„ Kfm. Köln
Kauth , W., Kfm. Paiis
Weinberg, H„ Kfm. Fulda
Habu, Karl, m. Fr.Colombo
Hellwig, II ., Kfm. Aachen
Bensinger , J ., Kfm.Mannheim

Pariser Hof.
Gloeckuer , C., Kfm., m

Tochter . Liegnitz
Fischer , W., Fr. Binsheim

Pfälzer Hof
Lewin, J ., Kim. Stettin
Luft , P. Frankfurt
Mencke. C., Kfm. Elberfeld

SBur Risten « nelle.
Unverzagt , A., Frl.

Biedenkopf

Dahier, E., Kfm. Barmen
Finke, A„ Fahr. Bonn

«uisisana.
zu Rantzau, Graf. Halle
de Graaf, Major.

Ludwigsburg
von der Meden, Fr.

Hamburg
von der Meden, Frl.

Hamburg
Rliein -Holel.

Kohnke. Walluf
Tippei, F., Bankdir., m. Fr.Berlin
Zellermann, A., Fr. Berlin
Trentz, A., Fr ). Strassburg
Herrmann, B., Frl.

Strassburg
Herber. Scbwalbach
Weller. Scbwalbach

Kiimerliad.
Eckarüt , 0 . Leipzig
Jünger , R., Kfm. Leipzig
Desch, J ., Kfm.

Aschaffenburg
Hoae.

Schorer, hr„ Bürgermstr .,
m. Tochter. Middelburg

Peel, K. Vorksbtre
Proescholdt, L„ Dr.

Friedrichsdorf
von Seidlitz, R., Stud,

Heidelberg
Frhr . L. von den Brincken,

Geh. Rvg.-Rath u. Land-
ratb a. D.

Schloss Gebesee
Machure, Dr. med. England
von Swirtun, Fr ., Baron,

m. bed. R.-Polen
Busse, 2 Frl. Berlin
Thune, A. L„ m.  Kam.Christiania
Schultz, Fr., Dr., m. Tocht

Berlin
Savoy -Hotel

Blumenthal, A., Kfm Berlin
Schmdler, S., Kfm. Berlin

Welaser Schwan.
von Lilienthal, Prof.

Heidelberg

Woli wein . berg.
Brolias.G., Kfm. Strasshurg
Weltbe, B., Kfm. Dresden
Löner, B., Kim. Köln
Müller, E., Kfm. Mainz
Kramer, L., Kfm. Köln
Gran, K., Baumstr., w. Fr.

Fürth
Drescher, 0 ., Kfm. Köln
Schermeken, W.. Klm.

Wülfrath
Wesser, Ing., m. Fr . Breslau
Kaufmann, A., Kfm.

Karlsruhe
Burgbard , Kfm. Rendsburg
Romeiser, F., m. Farn.

Friedberg
Spiegel.

Neumann, S., Arch. Berlin
Neumann, » ., Fr. Berlin

Tannliäuaer.
Vogelsang, 0 ., Kfm.

Hamburg
Spiess, C., Pfarrvikar.Gladenbach
Spiess, E„ Pfr . Hadamar
Kissel, J ., Kfm. Strassburg
aus dem Bruck, O., Stud.

Darmstadt
Brock, H., Cand. Ing.Darmstadt
Kleinhanns, Frl., Pianistin.Hannover
Gabitsch, A., Kfm. Halle
Jahns . W., Kfm. Ahaus
Strauss, A., Mm.Reutliugen
Girtis, L., Kfm. München
Menge», M., Frl. München
Gaviese, A. Barmen

Tounus -Hotel.
Meyer,Geh. Rath. Hannover
Grassmann, Oberstleut.

Koblenz
Sterndorff, Stabsarzt , Dr.

Kopenhagen
Biering, Oberstabsarzt , m.

Fr. Saarbrücken
Haas, Kfm. Frankfurt
Zieger, Ing . Grevenbroich
Wolff, Kapellmstr.

Hamburg
Beul, Reut., m. Fr. Dorpat
Kinkerfuss, Kfm. Berlin

Meyer, Kgl. Bergassessor.Clausthal
Supf, Fahr . Nürnberg
Vorster , J ., Ing. Hag' n
Machten Fr . Grünberg
Wengler, Kfm. Hannover
Brendel, Rent. Berlin
Wolff.Kfm.Schwäbisch-Hall
Strakoscb , Prof. Dr. Wien
Müller, Kfm. Eppstein
Helberg, Kfm. Frankfurt
blüge, Dr. med. Würzburg

lictoria.
Frhr . von Plotbo, 8., Leut.,

m. Fr. Deutz
Lawson, Cecil. London
von Düring, Leut. Kassel
Fleihtb , E., Kfm. Münster
Strasser , O. Düsseldorf
Krüger, Wn Kfm, , m. Fr.

Leipzig
de Ondarza , Fr.

Mecklenburg
Bechmann, L., Bankier.

Feuchtwangen
Kleinholz, Consul. Moskau
Klein, Frl. Kronberg
von Happe, F., Hauptm.Metz
von Albrecht , E., Hauptm.

Metz
t ’ogel

Stassmer , Kfm.
Hodik, Kfm.
Jungfer, Ing.
Dornberg, Fr.
Wentzler.
Hallenberg.

Essen
Wien

Essen
Barmen

Landstuhl
Düsseldorf

Holzmüller, Kfm.
Düsseldorf

Heid gen, Fahr . Mühlheim
von Pustau , Rent., m. Fr.Mainz
Stein, W., Reg.- Baumstr.

Elberfeld
In Rrivntliäusern

Pension Albany.
Arkle, Frl. London
Fuchs, L., J ., Kfm. Grodner

Pension Hannover.
Osterwald, Fr ., Hauptm.

Frankfurt

Pension Margaretha,
von Holmann, 0 ., Fr., Fixe.

Petersburg
Wippermann, G., Fr., Fbkb.1 Kalk
Wippermann, O., Ing. Kalk

Marktstrasse 6, 1.
Fiering, M., Major.

Königsberg
Villa Boos.

Se. Excel!. Graf Kanitz,
in. Bed. Schumggerow

Ihre Excell. Gräfin Kauitz,
Schumggerow

Kanitz Comt.Schumggerow
Villa la Rosiöre.

Albrecht,C.S.,Frl . Dresden
Schmidt, A„ Fr. Petersburg

Pension Sonita.
Romberg, F„ Director der

Gewerbl. Fachschulen.
Köln

Träger , L., Üniv.-Prot. Dr.
Marburg

Villa Speranza.
Hirsche, A., Kfm. Brüssel
Cantcr, Cb., Dr. med.. m.

Kr. Lüttich
Dowmiug, M., Frl., Rent.Wilkes Barre
Hirsche, P., Kfm. London
Hirsch, Rent. London

Webergasse 3, 1.
von Oertzen, Grundbes«

m. Kr. Mecklenburg
Augen licilanstall

für Arme.
Anderhalden, Anna.

Wörrstadt
B-lum, Magdalena. Lorch
Bester, Karl. Breithardt
Balz,Susanne. Heimersheim
Häuser, Anna.

Marienrachdorf
Müller, Friedr. Rossbach
Moos, Jakob . Sckierstein
Müller, Karl. Rückeroth
Weigand, Johann . Hofheim
Werkhard , Karoliue.

Idstein
Zeppenfeld, Karl.

Hache nhuif
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Beraiiiwortlichteit der SNebattton.)

Uereins -Uachri ditcn.
rtflintlieilunflfn unter dieser Rubrik werden bis zu», ilmsung non 30 Zeilen
Unentgeltliih ausgenommen, sür jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg berechnet.)
* Nach den getroffenen Vorbereitungen für die am Sonntag,

den 1. April , im Römersaal stattfindende tbcatrnlische Volks »,iter-
baltung de» Dil et tn nten - Verein « „ Urania"  zu fchlieZen , ver¬
bricht dieselbe eine in allen Tbeilen vvitresflich arranairte Veran-
Kallung zu werden . Außer den Theaterstücken „ve . Robin " und
'Direclor Bimmel « Specialitatcu -Theater " , welche von den besten
Kräften de« Verein « zur Darstellung kommen , haben noch mehrere
Solisten ihre freundliche Mitwirkung zug -fagt . Der Eintrittspreis
beträgt 20 Pf . prö Person ._ _

Klimmen au « dem Publikum.
* Geehrter Herr Redakteur ! Daß viele Behörden , namentlich

aber juristische , m ihren Verordnungen , Aufforderungen u . s. w.
oft ein Deutsch anwcnden , da « dem gewöhnlichen Manne Kopf¬
zerbrechen ve -ursacht und dessen Entzifferung dem Sinne nach ihn,
,n vielen Fällen absolut unmöglich >st, gehört wobt nicht zu den
Seltenheiten ; daß aber staatliche oder städtische (nicht etwa Do,f -)
Behörde » ihre Aufforderungen in einem derartig schlechten Deutsch
abfassen , daß selbst der minder gebildete Mann beim Durchlesen
bersclbeu über diesen Mangel der Kenntniß der deutschen Svrache
unwillkürlich lachen muß , sollte man denn doch nicht glauben . Und
doch existiren derartige Fälle , wie au « ben nachstehenden Zeilen
hervorgeht . An der Stelle , wo die nach dem Galdsteinbachtbal
führende Straße von der Jdstcinerstraße abzweigt , führt quer über
die erster « ein Zaun mit einem Thor , welch ' letztere « marr öffnen
muß , um die Straße vassircn zu können . Damit dieses Thor nun
nickt offen bleibt , befindet sich dicht dabei ein Schild , dessen Auf¬
schrift da « Publikum auffordert , beim Passiren der Straße da«
Schließen de« Thore « Nicht zu vergessen . Die Ausschüft lautet
Wörtlich : „Bitte wer dieT Horen össuetauchzu schließen.  '
Unzweiselbast ist diese« Schild aus Veranlassung einer städtischen
oder staatlichen Behörde angebracht worden , denn die betr . Straße
ist duichau « nicht al « Privaibesitzthni » kenntlich geniachl und kann
oon Jedermann begangen werden . Am Ende sucht man aber gar
die Schuld an der mangell,asten Absaffung dieser Anfschrlst auf
den Schildermaler zu schieben . Albin Eckhardt.

Mer,urschtes.
uo . Gtue berühmte Kaurrnflhtakht vor 4l >0 Jahren.

Der Dänenköiiig Christian l . hatte c« um die Mitte de« 15. Jahr¬
hundert « durchgefetzt , daß mau ihn auch in Norwegen , sowie in
Schleswig und Holstein als Landerherrn aiieifniintc ; in Schweden
halle er indessen seine Herrschaft nicht geltend machen können . Sein
Solm und Nachfolger Johann ( 1481 — 1513 ) versuchte nicht nur
von Neuem die Schweden zu unterwerfe » , sondern auch die freideits-
liebenden Dithmarschen im westlichen Holstein unter seine angebliche
Lehushcrrlichkeil zu bringen . Da « kräftige Bauernvolk der Dith¬
marschen hatte nämlich durch den über König Waldemar II . im
Jahre 1227 erfochtenen Sieg bei Boruhövcde die Befreiung von der
dänischen Herrschaft erlangt . Fast ZOO Jahre später hielt König
Johann die Gelegenheit sür günstig , die selbstherrlichen Dithmarschen
zu unterjochen ; e« vereinigte » sich mehrere Umstände , die ein
kriegerische« Vorgehen rechlsertigc » mochten : der Streit um die
Insel Helgoland zwischen Johanns Bruder , Herzog Friedrich von
Schleswig . und den Hansastädten , denen sich eine Anzahl Dith¬
marschen augcschlosscn hatten , und die Fehde um die Besetzung des
Bremer Erzbischofstntils zwischen dem Bremer Don >kapitel und de»
benachbarten Fürsten , Gras von Oldenburg nub Herzog Magnus
von Sachsen -Lauen bürg . Die Städte und die Dithmarschen nahmen
sich des van Bremen gewählten Erzbischof « an , während Hamburg
sich aus bie gegnerische Seite stellte . Letztere « »ahm jetzt die ge¬
fürchtete „große oder schwarze Garde " in Sold , krieg«gevbte Aben¬
teurer , die ft über dem Dänenköiiig aus seinem Zuge gegen Schweden
treffliche Dienste geleistet halten . Im Vertrauen ans solche Hilfe
verlangte nun König Johaiin von den Dithmarschen völlige Unter¬
weisung und u . a . die Errichtung von drei festen Burgen m ihrem
Land . Die Dlthmarschcn ei klärten aber lieber sterben zu wollen
al « in solche Schmach zii willigen , und alsbald begann der Kamps.
Ohne Hinderniß gelangte die Garde , verstärkt durch andere irisch-
gkwoibene Truppe » , nach NciiNiünster ; bald stellte sich and ) berittene
Mannschaft ein an « Dänemark , ans den Herzogthümern Schleswig
und Holstein und seiten « der sonstigeii benachbarten Fürsten . Die
Gesammtzahl de« Söldner - und Rilterheeres soll 30,000 Mann
betragen haben , denen die Dithmarschen höchstens 6000 bewaffnete
Männer cnrgegenstelilen . Letztere hatte » sid, in die nördliche , schwer
zugängliche Marsch zurückgezogen . Bei Hemmingstedt . nördlich von
Meldors , trafen beide Theile aufeinander , und e« ereignete fick,
dorten am 13 . Februar 1500 eine in Sage und Liedern vielgefcicrte
Schlacht . in welcher König Johann mit seiner Ritterschaft durch die
dithmarsische Bauernschaft unter dem VoikSheldcn Wolf Jiebrand

eine furdjtbare Niederlage erlitt . Seitdem bliebe » die Dithmarschen
ein halbe « Jahrhundert von äußer » Kriege » verschont.

* Kumoristtfä, »« . Bei Gelegenheit.  Fremder (flehend ) :
„Um Gotteswillen Helsen Sie mir , Herr Doktor , ich habe eben >m
„Goldnen Löwen " eine Nadel verschluckt , die in der Suppe lag!
Advokat : „Hm , bm , Arzt bin id> zwar nicht , der wohnt nebenan;
aber deshalb sollen Sic doch nicht vergeblich gekommen sein . . .
gegen bei ) Wirth setze» wir gleich eine Klage aus lvegen Körper«
Verletzung !" * Gekränkter Vaterstolz.  Lehrer ( der den Toast
aus da « junge Paar ansbringt ) : „ . Nur Liebe war ' »,
die Eu ' re Herzen rührte , nur Liebe war '«, die Euch zusammen
führte , nnr Liebe war '« - " — Brautvater (gekränkt ) : „Ra
erlaube » Sie , Sie glaubet , wohl , ich hätt ' meiner Tochter gar incht«
initgegebcn ? !" — („Flieg . Bl . " )

FeiiKionsit Worbs
für Schüler höherer Lehr -Anstallen

Schüler fämmtl . Lehr-Anstallen bi« Prima incl . erhalten
Luisenstrafle 4 » Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Beauisicht . d. Schulaufgaben I Prosp . u . Auskunft durch H . Worb «.

Persönlich ertheilt der Unterzeichnete Privat - Uuterricht tn
allen Schul- u. kaufm . Fächern, auch sür Ausländer , hält
Arbeitsstunden auch für Nichtpenstonäreab und bereitet erfolg¬
reich ans alle Klaffen , Schul - und Militär - Examina vor.

Worbs , staatl . gepr . wissenschastl . Lehrer , Lutjeustraße 43.

Day School for Eilish and American Boys
conducted by Herr ü >il » Hoiiihii«  assisted by a stack
of effieient Masters . Chief subjects : « rrman and Vrencli.
Pupils prepaved for English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars apply at
Entjrliinn . yinin . erstransie IS . 2892

Stmi . [iliil . erlh . gründl . Unterricht i. Deulsd )en u . in all.
Ghinnastalsächern . Näh . Jahnstraße 25 , Part.

Deutsche Dame , welche lange Zahre m Engl . u . Fraulr . unterr«
erth . grdl . Unterr . zu mäh . Preise . Schwalbachersrr . 51,2 . 2828

Wer rasch und gut die

französische Sprache
Bilernen , eine reine Aussprache , Gewandtheit in Conver»
sution und Coirrspniidenz erlangen will , kann , um diesen
Zweck zu erreichen , Unterricht von einem Franzosen bekommen
und schreibe unter I * . <>. 31H t an den Tagbl .-Yerlag,

Französisch , Englisch ertheilt dtplonnrie Lehrerin . 10 Jahre
im Ausland . Jahnstraße 80 , 1 r._

kwm  danies distinguees rÄIÄ
Emire aous K . I » . IO postlagernd Sohatzenhof.

rasche und praktische Methode , er-
tbeilt aeademisch gebild . Italiener.

Knrico V ogliera , Emserstraße 25.
~ Welche Dame ertheilt perseelen Mal -Unterricht ? Offerten
Tiiit Honorar -Ansprüchen n . O . »>' . S » ? an Sen Tagdl .-Verl . 4100

piplora. ©tfaiiBlföttrlu ii. Coiictttffiificnii,
Schülerin erster Meisterin (Methode ni ) ertheilt sehr guten
Gesangs -Unterricht . Gest. Anfragen unter C . 34 * 01  an
I » Frenz in Mainz erbeten. _ (N . 34401 ) F 36
' Welch - Dame ertheilt tstaVrer -Unterricht außer dem Hanse
an zwli junge Mädchen ? Offerten mit Auspr . sub M . V . US
an den Tagbl .-Verlag. _ _ 4001

otiis Srliarr . Kgl . Kammer-
- - - - - - -  2362

E  firnen uuti Pidp!nen -Schneiderei , Matznehme « » Zuschneiden , ,owie
Anfertigen von Damen - u . Kinder -<8arderoven zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlerne » wollen , wird Frau
asoller , früher l - nttoncli , Lebr -Jnstilut , bestens emp >ohleii.
Damen wild Gelegenheit geboten , an dem Kursus , welcher am 1. u.
15 . eines Monats beginnt , tbeilznnehmen . Dauer d . Kursus 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ansgebildet zu
sein . Erfolg garanlirt . Boller - I . Bttescli . aeademisch geprüfte
Lehrerin , Wiesbaden , Kirchgaffe 38 , 2 St.

Zuschilcidc-Äursiis.
Unterricht im Maßnehmen , Mnsterzeichneii , Zuschneiden und

Anfertigen von Damm - und Kinder -Kleidern wird gründlich und
sorgf . in 6- u . 13-ivöchentl . Kursen erth . Prospect gratis u . franco.

8
zur gründl . Ausbildung als 1 . oder 2. Arbeiterin oder znin Privat-
gebräuch . 50 Sld . 12 Mk . Anfang neuer Kurse täglich.
_ Marie W elirlirin , Kirchgaffe 13 , 2»

Bügel -Kursus.
Grdl . Erl . 1« Mk . pro Knrsu 2550

Fr . fiirotnbacli . Fanlbrunnenstraße 12.

Morniiinni-Entzieliiiiigs-Kureii «tc >-
Br . Sehlegel . Biebrich a Rheingaustr . 27 . F 197

ClameiUHterrlöit “LW.
Für Clnvier- it.Gesaugmttcrricht̂

Anna Deutsäiinger , acad . gcb. Lehrerin , Wörthstr . 2.  1 St . 2359

Grosse
internat.

2359

Wiesbaden,
Rheinstr . 59.

Gründlichste Ausbildung
zu tüchtigen »» ireetriren und
selbstst . « rhneiderinnen.
Auch f . Privat - ßebraucIi
best , empfohlen . Nach beendigtem
Kursus erhalten die Schülerinnen
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stellen nachgewiesen.
Uune von 30 IIit . an.
I ' rospecte gratis , Schnitt¬
muster und Stotfbüsten -Verkauf.

Divection:

Meli . Meyr « r.

Stiller Thcilhabcr mit 50 —00,000 Mk . Einlage für ei»
lnkr . Untern , nacb ausw . ges. Hoher Gewinnanth . Offerten
unter » . A . IO ? l) besorgt der Tagbl .-Verlag ._ 3790

Täglich 30 Mk.
verdienen Herren und Damen durch den Verkauf eines neuen
Artikels (größte Erfindung der Neuzeit). Jedermann Käufer.
Jnstruct . u . Prosp . gratis u . franco durch (Z &g . B . 149 ) F122

Ctg , Beck , St . Ludwig i . Elf.
a* I US ÜkStaaB fei Gertchtsfeeretär i . P . ,

L Gustav - Adolmratze 14,
empfiehlt sich zur Ausertigung von Vermögens - Verzeichnissen,
Abtheilungs -Plänen , Vormundschasts -Rechnungen rc.

An vorzügl . nordd . Privat - Mittag - und Avendtifch
können noch einige Herren theiluevmen . Gest . Offerten unter

A l « o hanptpostlagcrnd hier.  4005
Fleißiges saubere « Ehepaar übernimmt die Reinhaltung eines

Sauses sür freies Logisz.15.April od.1.Mai. Beste Referenzen,fferten unter « 31 » an den Tagbl .-Verlag.

Ein gutes Pianino 6-8Monat-";»
vermiethcn. Hotel National , Tauuusstraßc 21.

Lokomobile u . Pun >pe zu verl . Jo » . Braun . Kästet.
Von Darmstadt nach Wiesbaden wird ein
retourgehender MövelMage « bis längstens

31. März besucht._ 14 »Uier . Stiftstraße 11, 2 . 4364
1t in vitae per Federrolle werden prompt u . billigst besorgt.
ilHl flllljC A . «4reiner , Helenenstratze 18 , H . P.  3865
Utn . aaa  u . Fuhren per FcderroUe weiden prompt
»fl mbesorgt  Röm erberg 6 . H . Wons
Umzüge werden prompt und billig ausgeiührt . Näh.

Sehreiner Baiirer , Räderallee 18

Umzüge werden per Federrolle gut ii . billig ausgeiührt
M . M » lir , Metzgergasse 19 u . Aarstraße 17

in.tvh/iu ähariTnuimon hav ^ «hPrTrtllp tl(1* * 2 *  a a  werden übernommen per Federrolle . Näh
Kirchg . 37 , Hlh . Bestell , auch Helenenstr . 5.

Stimmen und Reparaturen an Clavieren besorgt gründl
licuz , Adlcrstratze16, Hth. Part.

Mir inferiren nur Iffi STÄ
mäkiae , Vertrauen berbieurnde Angaben besitzen . Labei
sehen wir auf die VtlStlität der Leser , ob dieselben in Sem
Grade kauffähig sind , daß sie von uiisercn Lmpfehlniitzen auch
Gebrauch machen können . — So sagt sich die kaufmiimtifth
ralrulirende Geschäftswelt und L»»» ffllrtMjltl”
findet ihre Rechnung dabei . Mer 151 » ff
annoncirt , ist » ach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Nliotmenten - j . Zt . mehr als

und zwar iu der kaufkräftigen Veviftkernng
Wiesbadens und der Umgegend — völlig lnverläslig
orientirt . Die Mehrzahl der Kaufleute Wiesbaden«
sowohl als auch viele von außerhalb , welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen , benutzen daher zu ihren
Lmpfehlungen nur da « „ Tagblakt " , wo di« Ver-
breitung die grötzte und zwerltmähigfle , der Insertion « -

S ?ÄmK'7L der Lrksig sicher.

Naranotkliston werden billig gereinigt und gewichst von
UflrqneigUUEU « .. »r . , . » . ° n . SrtmdmtTQRc 30 , 2 recht«
/SK4werden  billig geflochten , revarirt und polirt,

bei I ^ ii . 8teiger , Helenenstraße 6 . 1707

Ettenbogengasse 6
werd. Rohr - u . Strobstühle geflockten, reparirt u. polirt. 2823

Da « Neuanferttgcu und Aufarbeiteu vo » Lophas,
Matratzen u. s. w., sowie Tapezire « u. Garvincnaufmachtn
besorgt billigst und reell bei atifmerksamster Bedienung

Friedrich
Tapezirer unv Decorateur , Fanlbrunneustr. 1,

vom 1. April ab : Walramstr . 6.
Tüncher - und Austreicher -Arveit wird gut und billig

besorgt Adierstraßc 30 , Hth . 1. St.
Mistbeeterde wird pro Karren geliefert . Näheres Albrech^

straße 4l . n^ » » i ._ _ “ **'

Welcher Schneidermeister
Offerte » unter » . I ' . 3u « an den Tagbl .-Verlag. _

I BS "  Damcu -Costüme weiden elegant und prctswerth
angefcrtigt Bismaickriug 18, 3 . Daselbst empfiehlt sich äue sterf»
Schneiderin sür außer de», Hause.

Schneiderin empfi -hlt sich Emserstraße 25 , Htb . Part.

Costümcs, Jaqucttesu. Stzncidcrklcidcr
werden nach neuester Mode gulsitzend angeseriigt . Moderutsiren gut
u . billig . 411». Ueyrer . Bahnhosstraße 20 , Rcsidenztheater.

fi * nfii 't  nto sowie Hauskieider werden jwön und billig
|lI I111angeiertiftt  Fraukenstraße 23 , Vdh . Part.

"Gute Schneideri » überninimt Arbeit. Heleiieustr. 4. Hth. P.

_ Costüme , w .
Btousen , Matines und Schlafröcke werden wie und tadellos
sitzend angeseriigt Lauggasse 4, 1.lt- UUlfVlviltm *-* _ _ _

Weißsticken bei,  bill ., 2 Buchst , v. 10 Ps . an , Hirschgr . 12 . 2 r.
Tücht . Büglerin i. Privaikuud . Näh . Platierstr . 56 , DchlTh
Eine durchaus pers . Büglerin i Knudsch . Helei -ensti . 17. Vdtüft

vliiU .)UUV pci ’ Oinneiw . ry • . v .

Perf . Büglerin fnrttt noch e. Pnvaik . Webergasse 56, 1 rT
Kandslttuhe w schön qew. u acht gct Kirchgaffe >48 . 2547
Hierdurch einpf . ich den geehrten Herischaite » meine. Gardinen-

Wascherei » . Svaunerei.  Wascherei lllSöi -er , Jdsteniersti . 23a . _

Tüchtiger Dlimcil-Frisem ™S
A.  sians , Seerobenstratze 9Bedienung.

Tücht . Frisenrin empf . s. d . geebi l . Dame » . Bleiäistr . 25 , "DI
gMHBfc . Gepr . zuverlässige Pflegerin , welch , massirt,

suäit Stuiidkiibeschäsrigung , Rachlwackie od . ganze
Pflege . Nah . Moritzstraße 30 , Hth . Part , r.

Kind in Pflege geliomme» Ellenbogengasse7, Hth. 3 link«.
Kinderl . Ebeoaar wünscht ein Kind (Mädckiens bcss Herli . in

Pflege oder als Eigen anzunehmen.  Räb . im Tagbl .-Veftag . 43v^
Für ein kleines Mädchen werden Adoptiv '-Ettern gefncht

gegen kleine Vergütung . Gefl . Offerten unter V»  B4 . poft*
lagernd Mainz (Bahnhof ).

Damen -Aufnahme jederzeit unter strengster Discretion^
_ Hebamme 14 . Mondrion , Wellritzitraße 33 , 1 ist.

sucht gegen Sicherheit u . pünktl . Rück-
Dttrleyen  zadlung geb . Dame . Offerten erbeten

unter J . I » 319 an den Tagbl .-Verlag. _ __ _ __ _ _ __

Bon einem Geschäftsmann
werdei , 1000 Mk . gegen gute Sicherheit gesucht . Offerten unter
V. «» 3 » » an de» Tagbl .-Verlag.

Erbeuheim.
Unseren lieben Vermandtc » » nd Bekannten wünsche » wir bei

der Abreise nach Bremerhaven ein

„Herzliches Lebewohl".
Valentin « eicliert und Fr « « ,

gkb. Schön. __
380 reiche Damen u . Herren wnuschen Heirat ».

Cll uUj « Prospect umsonst. Journal, Chariotteudurg 2.
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Heiraths - oder
Theilnehmer -Gesuch.

Durchaus geb. »aus« .. 28 I . alt . sucht zwecks Ueberiwlnnk
dochrentabl. Kesch. in Wiesbaden w'rlbich. teinsimiige Lebe..«-

«fährt , bi« z. 28 I ., m. biep. Perm . v. 86,000 ®lt., e»tl . and)
feiUtti tbeiliifbm. Capit. kann sich, ge st. w. ». bringt hob. Gew.,
da dir Anz eilt. Offerten wögl. bald erb. sub » . « . 1»
dadnvostlagernd Strastburg i E. _ _ __

Glückliches Hcii»!
Für m. Bruder, selbst, eig. Herr, i. schön, siidd. Stadt , chriff.

«elia.. 30er, mi, ca. 16,000 3Hf. jährl. Einkomm. u. groy. Vermag.,
groß. büb. Aus,., f. gebild., suche ohne dessen Wisse» eine nichtige
Hausfrau , welche außer gut. Charakter u. Gemülh, wlrlt . stnn
s. e. glückt. Familienlebenhat. Hübsche Dame» a. gut. Familie,
von 2»—30 I ., m. d. Eigenschaften, v. schön. Fig . re., m. gras;.
Lermög., entipr. dem m. Bruders, welche ohne >ed. Rffico d.
DiScret. a. d. ernste Gesuch mir näher treten wollen, dUte um
»an Darlegung ihrer Verhältnisse re., als Sckwriter m' be mgre
«ertranensperson. Gefl. Off. and „ M0NA0NIL 444 '%
an H » a «en *ti ' in & Vogler * .■« •» Frankfurt o,M . ,
i . Weite -besürdernng. _ * bi?

Ehrensache.
Fräulein. 24 Jahre , manscht gu'sit. Herrn kennen zu lernen,

hei gegenfeit. Neigung Heirath. Offerten unter A. •*
tzauptpn stlagernd ._ _ ___

^ jnnaer Man « , das Alleinsein niüde, sucht
Bekannlschast zwecks Heirath. Offerten unter

Eine geübte SveistzengnäUertn wird sofort gesucht von 3606
V.  Hie «- ( Jeberet >k . Confttttott.

. . . . .
Erste perfcrtc Rockarbeiterinnen für dauernde I

Beschäftigung geiucht. 2m  §j . Hertz . Langgaffe 20/22.

« . 815 an den Tagbl -Verlag.

M.
«ar viele Jahre Hab' ich still zu Deinem Thun geschwiegen,
Da» fich am Tag und Tagee-Will' gefällig wollt vergnügen
Du denkst, woher der Wind auch weht, zu Schaden und Gewinne,
Wenn » nach Deinem Sinne geht, es ging nach Gottes Sinne.
Du segelff her. Du segelst hin. die Woge zu erproben.
Wa« einstmals eine Flotte schien, ist ganz und gar zerstoben.

Mehrere Arbeiterinnen,
die an exaktes Arbeiten gewöbiit sind, sowie ein 4484

Lehrmädchen
für daS Atelier per sofort gesuch.

Seidenhaus B «wk «L Cie.
MU- Tüchtige Taillen - und
Nock-Arbeiterinnen LZ !""'"»

(jendite . Broeisci ». Friedrichstratze 8 . 1. Et . ^
Geübter Nüt,Mädchen sofort gesucht Grabenstraße26. 2. 4311
R 4,Mädchenu. Lehrm. zum Kleidermachen ges. Goldgassel . 2 st.
Erste Rnckarveitcrin und angehende Arbeiterinnen, iowie Lchr-

mädchen gesucht. «t, sei,, ». ite «*ier , Adolphsallee 6.
Mini nl 'f »anerub verl. TaunuSstr. 86.

«fteCItCiiMttCW Damensämeiderei.
(Sikt Lehrmädchen

aus achtbarer Familie gegen sofortige Vergütung geiucht. 4246
3I»>I»» s Heyiiinnn.

Wäsche - Ausstattnngs - Geschäft.
mmmmmmmmwmmAmmmmimammmmmmmmm

Lehrmädchenn. Lehrling
aus guter Familie «egen Bergt«, gef

Kaufhans lictsdiiMiwin Bf.

WeibUche Kerssnen. die Steünns linde« .

Junges Mädchen » das engliich ipiichl, zur
Ausbildung als Veikäuferin für hiesiges Geschäft
gesucht. Zahle sofort Salair . Offerten unter

*\ J . 811 postlagernd Wiesbaden. 4196
Ordentliches Lehrmädchen gegen Vcrgülmig per sofort gesruht.

Mi -.» Astt »e »»„ er , Webeigasse7. 446.,

Ein Mädchen aus anständiger Familie
als Lehrmädchen gesucht.

Papeterie Bineh . Webergasse 16.

An dem

Tagblatt -Kontor
findet ein

einfaches junges Mädchen,
mit guter Handschriftu. im Rechnen bewandert. Anstellung.

Selbstgeschriebene Angeboteu»ler Beifügung von
Vesähigungs-Nachweisenu. Photographie sind zu richten
in die

ti.  lchc ! ientiprg ’{dte Hosvuchdrnckerei,
Wicsbädeu. -

Mävchenheim — Stetten - Nachweis,
Schwalbacherstratze 65 , 3,

sucht tüchtige Kammerjungfer, sowie perlecte Köchin zu Ostern,
«rohe Anzahl Alleinmädchen. , .

Kindergärtnerin zur Beaufsichtigung eines fünfiahriaeu Knaben
für die Nachmittage gesucht. Offerten unter O . 8 » ! an

ragbl - Ve'̂ g. ^ Sckriftl . bewandert, nebst bessere
^INk Hausarbeit , Nahen u. s. w. verrichtcud.

aeiuckt Anerbieten unter A.  SB- IO « postlagernd Wiesba den.

Kassirerm gesucht.
Junges Fräulein aus guter Familie, das mit

Buchführung etwas vertraut ist und eme schone Hand-
schrist besitzt, wird sofort in ein grotzeres feines Geschäft
als Kaffirerin zu enaagiren gesucht. Cantions -Oeistuug
von Mk. 509 erjordeilich. Offerten mrt Z' ugnliznbichriftcn
und Photographie sub F . O . 808 befördert der Tagbl .-
Verlag.

Angehende Verkäuferin per sofort gesucht. 4464Mt »»» Aatheimer , Wkbergasse 7.
8n «g« tüchtige Berkänserin für feines hiesigcs Hutgeschäft

mönlichst per sofort gesucht. SelbstgeschrtcbcneOfferten mit
Gebaltsang. ». « » j 1« ^ « an d. Tagbi.-Verlag erd. ^ 4316.

Gesucht verschiedene Verkäufer , für hier u . Frankr . , ein
ged. Frl . als Hausdame zu einem Herrn mit Tochter,
ei« alt . best. Mädchen zu Kindern , vier gcw . Haus¬
mädchen , Alleinmädchen zu zwei Per, . , « echt kochen
(20 Mk .) , vier Stuvenmädch ., eine rein b. Kochrn so,,
zu ’Ansl . für hier (vorz . Stelle ) . Zimmermädchen sof.
Central - Büreau (Frau Warites ), Saalgaffe 38 , 2.

Erste Berkänserin
Wtlhelmjtraße 38. Engl. Magazin.

Suche zu in bald. Eintritt eine Verkäuferin, eine Weibzcugnäheriun
ein Lehrm. geg. sof. Verg. A. Sfaoss , Gr . Bnrgstr. 8. 3^73

Tüchtige Kleidermacherin und Lehrmädchen gesucht.A. Alltony , Emserftratze6.
Tüchtige selbstständige Kltidermacherin , weiche auch
die Leitung eines kleineren Ateliers übernehmen wird,

gejucht. Räh. im Tagbl.-Verlag. 4470
Line tüchtige selbstständige TaMenarbeiterin sofort gesucht.

Offerten unter « . 818 an den Tagbl .-Verlag.
Line geübte Kleidermacher iu sof. ges. Friedrichstraße kü, Stb ^ r.

Perfecte
TaittenarveiternttTeK

per sofort gesucht. 20,22.4163

Ein Lehrmädchen zum Kleider,nach-» ges. Piauergasse 10, 3. 3014
Mädchenk. das Kleidermachen erlernen. N. Neugassc 14. l . Et . I.

Lehrmädchen best. Familien
siir ModeS , sowie für feinere Damen - Eonscction
gesucht. 4226

«k -aviiav . ir »-» ^ k«vi >, Friedrichstraße 8 , 1. Et.
für Putz und eine angehende zweit«LehnuttDchen Arb«»«-»«such» 4335

Adolph Hoerwer.
Sehrinädche « für Putz geiucht. , . o, 8466«̂ escltw * ssetiinitt , Nhemstratze 87.
Jmrge Mädchen können das Weistzeugnähen gründlich

erlernen . Maschin -nähen und Zuschnciden inbegriffen,
Schwarbacherstratze 28 , Hths . 1. 1883

MaDcheuheim— Stettenrmchweis,
Schwalbacherstraße 06 , 2,

sucht zwei Pensioiisköchmnen. zwei f. b. Köchinnen, mehrereg. b.
Köchinnen, große Anzahl Alleinmädchen, Kmdcnnädchen, Kuchen-
mädch., Kindcigärineini2. El . n. auSw. 1" . « « !*.<*,>r . $ uifon.

019  t . i perfeete Köchin zum 16. April mit€l§(Sttf Clli guten Zeugniffen nach Mainz. Räh.
* ** *** * unter ö .. . SA185 durch A,

Exved . ss . ffVe » ?. in Mairrz , Roseng . 16.
Eine tüchtige felbWaudige

Köchin mit guten Zengittsfen Wied
gesucht Alwinenftraße 17.

Gesucht
sofort für einen kleinen Haushalt eine fein bürgerliche Köchin mit

guten Zeugniffen. Zu meiden Nachmittags zwischen3 und 6 Uhr
Biebricherstratze 11, 1. St.

znm 1. Apnl oder etwas spater eme
fein bürgerliche Köchin , die auch
etwas Hausarbeit übernimmt. Gute
Zeugnisse erforderlich. Nöblerstraße 1.

Eine fein bürgerliche Köchin , die auch etwas Hausarbeit
üvernimmt, zum baldigen Eurtritt für kleine Familie gesucht.
Näh. Röderstrabe 41, Gemüseladen.

Herrschaftsköchin grJÄ Ä
1. April gesucht; feiner tiiiHieiiOaM . Oiiltorinni -n zum
1. u 15. Mai, Si.otoll *ö «' lii »ein -n (hohes Salair ), _8Soi - «i
B4nlfe <-k8 <' !iinnen für erste Häuser , Motelzäinn »*’«•-
»mdrlii n für prima Stellen , flotte bessere B4»- IJneri »i,
81 iitSVtfranlein auf gleich u . 1. Mai, Hotel
für auswärts , eine Badcfra « für hier , kein Oör « erI.
Hiicliinneo , Biinderfi -äiileira . frans , spr ., fünfzehn
AlleininUdi lien , Hohn 18—25 Mk., Hoosoiadrhcn.
EAiicliemnäilcheii bei hohem Ijohn d. eriioberg ' s
Khein . Stellen - Büreau , Goldgasse 81 . Laden . Telephon 434.

eine Beiköchin und Hausmädchen . Nab
im Tagbl.-Verlag. „3047

•r &üläs *«. Gcsuäit sosorl gut bürgerl. Köchinu. HauSinadchen
<nach Frankfurt), starkes Hausmädchenn. Schlangcn-

vad, tücht. Alleinmädchen zu zwei Leuten auf 16. April (h. Lohn),
Anzahl Allein-, Haus- u. Küchenniädchen(26 bis 30 Mk. Lohn),
für hier „ ausw. St «*m *s 1. Central-Büreau, Goldgasse 6.

vier tüchtige Köchinnen für sein « Pens
WMllPfl (40 - 50 Mk. ), ferner . sechs Herrschasts

Köchinnen , acht Rcftanrationsköchinnen , Kaffee- und
Beiköchrnnen , ei« Frt . zur Stütze für Herrschastshans
eine Kammerjungfer , Zimmermädchen frtr Horels n
Pens . , zehn veff. Stubenmädchen , über zwanz .g Alle,n-
u.  Hansm . , Kindersrl. , tücht. Bnffeisrt . , prrf . Bngle-
rinnen f . Hotels u . zel,n tücht . Küchrnmadchen , holles
Geh . HU »-» «-!-' , 1. C.-B -, Ellenvogeng . 0. Tel . 671.

tsar  Ein reinliches steißiges Mädchen sofort gesucht
Ellenvogengaffc 8 , 1. Et . rechts . -4394

Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen guten Lobn
pHf gesucht Alvrechistratze 31. 2.>19
Ein reinliches williges Mädchen für Kucke nnd Hausarbeit

oesucht. -Färberei Emserftratze4. opo/
£19.  ein einfaches reinliches Rlädchen, welches jede

Haus- und Küchenarbeitversieht, gegen hohen

{ar * Junge « anständiges Dienstmädchen auf gleick griuchj
t' loelheidstroße9, l . , , „ . . , . ,Sauberes Dienstmädchen sofort gesucht wos,

y &to « nrgstraße 6, 2 rechts. 3736
Mnf »a,es Mäd-tien f. ki. Haushait ges. Ginbenftr. 26. 2. 3R)i

„ .»atif Dienstmädchen gesucht
VCIIlla Rhkinstr . « I , I . 4312

Gin tüchtiges Mädchen für Hau« und Küche gegen guten Loh,
nesncht Languasse 6.

1> Braves Mädchen , das Hausarbeit etwa« versteht.
MWM ~ geiucht Scharnhoiststrnße20, 1. 386g
Ein Mädchen , da« etwas kochenu. die Hausarbeit kann, ümichi

Fcanz-Abtstraße 2, Part . . . .
^ Ä S» ,. at für Hausarbeit ohne Kochn q»Drenstmttdmen ^^1̂ 24. 3-88

Ein anständige« Mädchen gesucht Heic»e»straße 24. 1. 3980
Ein junge» einfache« Mädchen sur yausarbcii vkk

WWM 1. Apcii gksud)i ManriiiuSstrahe 9. I. Swck. 3962
Jg/iRtädchen v. Lande bald gesucht Moritzstr. 50, Laden. 32,3
Ein braves Dienstmädchen gesucht. 38/8

«8 . « i-O—itt . Langgasse 17.
Ei» ordentliches junges Mädchen für Hansarbei,

_— w  gesucht Sdiöne Aussicht 20.
Braves fleißiges R/ädchei, gesucht Reugnsse 24. 2. 4>>46
'Allein,nädchen gesucht Friedrichstraße 48, 3.
uMWWe*» Ein junges braves Mädchen sur Hausarbeit geii 3,1

Platkerstraße 6. 4t'i)4
Mädchen geiucht Moi itzstraße 37. Part , rechts 4138

P5| r * Ein sauberes reinticheS Mädchen gtfncht

i'l ^ ^ ^ »" lüssiges reinliches Mädchen , das Liebe zu
WkfttUll Kindern hat in gute dauernde Stelle Neroberg-

ftratzf 22 l -'-rs
«in Mädchen , welches aut bürgerl . Küche uud Haus.

arvcit versteht , gesucht Friedr,chstra «e 8 , 1. Et . , 228
WM- Junges kr. Mädchen gein» ! Orunlenstratzk 16̂ H. P.
Ein braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 39. 2 st . ,
mn  tüchtiges Servirfraulein

und ein Mädchen für Hausarbeit gesucht. Rah. zu

im Tagbl .-Verlag. add » Jt .-.ft, , 4* sofort gesucht Adler,
CS’ III jllllttes Mttvmeil st ab 67. 2 431N
Ein junfttÄ ükfucht. Näü. Moritztzratze 49, Mlb. 1

zw. 1̂ " u. 2»" Mittags . .. . ,
Tüchtiges Hansmadchen

^üÄ ' gcs %  rinst nriid che„ gesucht Kacl,gaffe 49. Laden. 4236
sÄfSSjps ». Ein Haus - und Küchenmädchen , hoher Lohn,
WWM gesucht Tannnsstraste 46.
Embraves fleißiges Mädchen für Kücheu. Hausarbeiten findtt

Mx ^ ^ °Ê neckinderlose znzi'ehende Herrschaft sucht per 1. April•Bl *::. r, äs,
Ein tüchtiges Mädchen , welches fflbiistandig kochen kann u. -lwa-

Hausardeit übernimmt, wird gesuchtL»,ienstinhê9, Part.
Tüchtiges zu verl . Mädchen

gegen hohen Lohn zum 1. April gesucht Echostraste 2.welches gut bürgerlich koc!, »
Ĉ ltt kann und Hausarveit ver.

richtet , wird gesucht. Näh. AdolphSallee 14. 3. Sr.
pW " Ein fleißige« Mädchen gesucht Zimmermaimstrahe6. 1 r.
Ew chchiiges Aaeinmädchen geiucht Delaspeestraße2, 1. 4329

X. ,.1. . . mit guten Zen an. m kl. Hausd. (zwei Personen) l
sofort ges. Westendstr. 12. recht» 2 « t. E

Ein braue« reinliche« Mädchen , welches die Hausarbeit versteht.

^ ^^ Ein " lüchtigcs Hausmädchen sofort gesucht.
n . w « * »>er . Sedanptatz 9.

rngrs willige« Mädchen gesucht Rheinstraße 44.
Sauberes Maschen

Biebricherstratze 11, 1. St.

Gesucht

für kt. Haushalt zum 1. Avril sucht .

Tücht iges Dienstmädchen 'gesucht Helenenstraße2, 2. 44-H
TS —' Ein brave« fleißiges Mädchen » welche» Ha»sarb,ii

nerstebt. für kleine Familie gesucht.

VI ,«> «* * • «ii»IfÄÄBÄS « ---«
« - r" ° ' °L,ZL ' « -!«,- -» M » « -- «>.i«

Kirchhofsgasse4, 1. . , .
Mäd « en, w. L. zu Kindernh.. gemcht Grabenstraße4
ggin ^ Ei» anständiges williges Mädchen sosort

Moritzstratze 41, 1 St.
ssin " ,ständiges Mädchen , dar gute Zeugnisse besttzt,

44
geiullll

4401

Schwalbacherstraße 38, im Eckladew
Ein tüctmges braves Mädchen
Näh. Grabenstrabe 3.

gksnckl
44>>31

gesucht
44i« 1

für sosort gesucht.)
44

Confeetion. Perf . Tailtcn - nnd
RoS -Arvcrteriuncn
werden noch gesucht
u. finden dauernde Be¬

schäftigung bei Ci«Hiea «llebereck . Taunusstraße 23. 2398

für kleinen Haushalt. Näh. Moritzstratze 29'. Part . 3439
- Ein einfaches kräftiges Hausmädchen ges'icht

TaumiSstraße 53, 3. -̂ 90
Suche aus den 1. April ein braves Mädchen , welches burgeciich

kochen kann und Hausarbeit verst. Näh. Rbeinstr. 46, Blunient.
Eilt br. tüchtig. Alleitttiiädche » ges. Philippsdergstr. 33. P . 43o3

Lohn für I

Zwei
ffW- Dienstmädche«

für Küche und ländliche Arbeit anf r,o
Ritterqut , nahe bei Düsseldorf , sofort « .' «acht.
Offerten unter W . Z . 2844 an im Ana .-ELp.
BonacUer &  Mant * , Düsseldorf . L1 J

Zuvcrtäfstges Ststcinmädchen f. zwei Monate Anf. Avril

1 „ | « - g . . uÄX6f  i — - I

5ÖÄ « ' » »>' '"'LLkm - 82.  2.
/ * . Mädchen zu Kindern gcn,»>Cm tllOllgeS Adolphsallee 242.St.
Ein Dienstmädchen gcfiich- Albrechlstraßt lb. Partkire 44.
Gesucht tüchtiges Hotct - und Herrschastspenonal , . o«r

Brauche , » iiller ' a Büreau , Webergaffe 58 , 1 wt . J
Junges Mädchen vom Laude zu einem Kuide gciuÄ

K^ W ~ Srerobeiiftraße 2, Part . ,
Tücht ) Mädchen zu ein ». D.,me ge„ »cht (20 Mk. - ohn »,

Muster ’s Büreau , Wcbergaffe »0, 1 - t . r . JMädchen , welches feuuren und putz,"TllMtlttSS kann, gesucht Elisabethenstraßew. ,
Junges Dtenmnädchen für kinderlose Familie geiucht. Näheres

Zimmermannstraße6. 1 l. . . . 1
Besseres tüchtiges HansmaDche»

aesncht auf 1. April Sonuenbergerstraße 49. , 1
T Ei » einsachcS Mädchen auf gleich oder 1. April gef»

M—-qy  Saalgaffe 32, Part . sn 1 i
junges Mädchen per sofort gefmbt Friednchstraße./ >, 1 V.
zr« . - 4.aivÄ *4 * Aa »Ä Mädchen gesucht. Lohn 20- 2o MdIStll tllCt)flöC0 Langgasse5. - 1fi4t
Ei»fache.s älteres Mädchen f. kl. Haush «ei. Blel» itrcim l8 l
junges Mädchen , welches bürgerlich kocht, findet gute Wtelli»
' de, einer Dame. Näh. Biebricherstraße 21, 2 St

Einfaches Mädchen sur die Hausarbeit gesu«
PI Philippsbergstraue 10, Part . r _ . "
Ein 16- 18-jähr Mädchen zu zwei Kindern gesucht, kann au

das Gianzvügeln erlernen, Blücherstratze 16, Hty. Part.



tfo . 148 . 48 . Jayrgaug.

WM- Tüchtiges Mädchen für fleinrit Haurhall fiel., Mädchen
bbw  Lande bevorzugt. Näh. Dotzheimerftraße 4« b, Pan . 44,1

£Ai„  mit guten Zeugnissen, welche, aut
»v | 4P. PCS ?i I * bürgerlich koche» kann »nb jede

Hau«arbeil versteht, z» elnzclner Dame gesucht Rteotas»
straffe SS , 2 recht» .

rt » X mit guten Zeugniffen , welche«
| £ ttt wlUPWjCIt bürgerlich kocht» kaun und jede

Hausarbeit veistcht, gegen hoben Lohn gesucht von Frau
WH-. HiudtDeld aus Winkel (Rhkingau), zur Zeit WleSbccheu

Em Mädchen, W fi f;n;
ein anständige« Mädchen , welche« etwa« kochen kann, wird gesucht

Babnhasstraße 3. Friscurgcschütt.
Tüchtige« Mädchen btt gutem Lohn sofort gesucht

MDchM Aibrechiftiabk 18, Laden. Qa .
Hwsachk« zuve,lässige« Mädchen gesucht ;*3'

Ej„ einsaches tüchtiges Mädchen für Alle« gesucht

Albrech.str°be 44. 3. ^cnWwviH  für ®nbe
Ctll ^ fOlHClIC April gesucht. Offerten unter

8 . >4 . S » S a» den Tagbl .-Verlag. ^ .. , . ... „
»ine erfahrene Krankenpflegerin , gebtldele« Paulem zu e r

Icideuden Dame aus aieich gesucht. Persontiche Vorstellung
gewünscht zw. 10—11 Uhr Neuberg 2, 1. . .. 0(f ,1

Eine angehende Büglerin sur dauernd gesucht Steingaffe 2b. 4-h
Ein Mädchen kaun da« Bügeln erlernen Hermaimstr 17, 1. 6dw
Ein brave« Mädchen kann da» Bügeln erlernen Riehlstr. 3, Stv
Br Mädch k. da« Bügeln grdl. erl. Näh. Helene,inr. 25, P . 4307
Lehrmädchen zum Bügeln «esuchi Nerostraffe 23, 1.
DM - e,ne Waschfrau wird gesucht Wellnraffe 20, Htl,
Tnclilige» Waschmädche « für dauernd gef. Sklitstr. 22, G. P . U
Ein Wasch Mädchen losort gesucht Romerverg 16 1. Wascherei
Zen,and de« Abends zum Ladenpuven geiucht Kirchgasse 10. 4-on-
Mtok Eine Frau zum Waschen und Putzen gesucht
WKW Walkmühtstraffc 3ä , Part.
Mädchen zum Ladenvutzengeiuchl » 44ffli
Tück'ige saubere Putzfrau »es. Lchutzendosstrahe3, I. Ll . 44
Putzfrau für Samstags Mittags «es. Bertramstr. 15, P.
Aeiuliche« Mouattzmädchen ob. Frau von Ma '«en« 6 - 10 und

Mittag « von 1 - 4 gegen guten Lohn gesucht Aivrechistr. 61 . 67 .0
MonatSinädch. f. Nachm. 1- 3 Uhr ge,. Dotzheimeritr. 63. P . 42o8Saubere Mouatsjra«
oder Mädchen für Vormittag «, evtt. den ganzen Tag , gewchl

Unat>Ĥ Mô nat«sr̂ o. M . f. g. L. z. I . Apr. gef Kapellenstr. 14. 1.
»in « Mouatsfrau gesucht Jahnstraffe 18 , Dtv.

Ä 'af 'ariu » ..... «»«-
mehrere Stunden gegen guten Lohn, evt. auch Kon

sofort gesucht Karlstraße 6, 1 link«. .
Ein saubere« Monaismädchen Vormittag« gef. Hellmundstr. 4, l  r.
Sine ManatSfra « gesucht Alte Colonnade 10
»k - ^ r .chstras>. 4« , 8 , Monalsfiau sotort gesucht. 6»o^
chmbr. Mr.natshk.ni ges. (L. t8 Mk. « . Kost) Orantniftr . 2. Par -
Wanak » ,näoch,u oder Frau gesucht vartiugltr . 13, 3 I. 44- 8
Signals « iädchen gesucht J .rhnstratze 28 , 1 « t . .
-8>,, . . . , , ^ seit Moualsarbeit den ganzen Tag »esuch!
.HtMttNV Saalgasse 14. i. L. ^ ^ ^ 44 °?
Saurer - Monatsfrau , in d. N. w.. ges. Adelheidstraße 55. 444t
»louatöfrau «esuchi Kavelleikstraße18 3 » erfr. 9—11 Vorm.
ZG - « in Monatsmädchen oder eine Frau wird gttucht

»^ tänd°"Mon « t» mä » che« wr Vorm. ges. Alhreckti1r«he 88. 1 l.
Non -'ts 'rau od. Mädchen s. Mittag « ges. Gustav-Adolsstr. 16. 6 l.
Es wird Jemand zum Wecktrageu ges Oranienstratze 8. 4lo4
Wilie Weckfran gesuchtH.Ümundstraße 30.
Jemand zum Brädchentragen gesuchi Saalgasse 14. 4614
«ine Weckfra « zum 1. April geiuchl Walran, »ratze 8. Laden.
Gine Weckfrau sofort geiuchl Elleubog-i>Laffe I4.
«ine Frau zum Wecktraae « ges. Rah. Schwaldacherstr. 18h 4489

Willige« MLdchen tagsüber oder Monatsmädchen
PWff gesuchi Delaspeestraße 1 Metzgerladen. 4r4o
Mädchen gesucht(2—3 St . Morgen«) B snxirckring 39, Part.
Em junges MLdchen tagsüber gesucht Lmsenstr. 17, « vec.-Ladew
E - Frau oder Mädchen für einige Smilden de« Tag « gesucht
^riedrichstraße 36. Gartenh. recht« 1 St.
8BM » . Ein Mädchen oder Frau für Morgens gesucht
«MW Kirchgasse 13 bei » -. «-««>»i . . .. , 4jSÖ
En, reinliches Mädchen tagsüber gesucht Platter tratze 14, 1.
Eine reinliche Frau tagsüber gesucht Re>ostratze 11a
W « - Für dir Nackmittagsstunden wird ewt fleißige Frau ob«

«» » >

Ein ordentliches Mädchen
» - - »« - 1«. >. «« - . , -i- n .

Laufnrädchc » gesucht für Nachmittags. 4320

ei» junges vraveS Laufmädchru.
I ^ CUtult Benliard -Seharhas , TaunilSstr. 6.

ei» willige« kräftiges«a»fmädch.n,p^1̂ uritgesucht. 4̂090
Ein Lansmädchen

gesucht. Blumeugeschäft «4. A.  Bend ™ . Wilhetmstratze54.

Laufmädche«
jM -° Mehrere Mädchen und einige

Knngen gesucht 4433

Convertfabrik Dotzheimerstr . 28.

"Familienanschluß B "dff''gl>>l«' ' Kefi. An»Lote unter V.
Maaaenateln & Vn * ler K. 44 , Eassel . * 6

Ein Fräulein
an« guter Holland. Familie , welche« die deutsche Küche gilt versteht,

s. Stelle al« Ha»«bälterin in israel. Hauie. Beste Zeug», stellen
r„ Diensten Schrüti Off I. ia -» ** omlsttr » , Lavoy -Hotel.

J » . "ix ® SaA * ** 'E Stelle . Mücherftratze 6.
Werfecle .HromIN Mub . 3 S « l.
E'i, Mädchen, welche» gut kochen kan» sucht Stelle al« Be,koä»n

i„ Nenston oder Hotel. „ HUer -, Bur .. Elleubogeugaffe 8. 1.
Ed - » Brsf . Mädchen , welche« m der bürgerl. Küche sowie

i„ allen Zweigen der Hausbaltung durchaus erfahren
istincht bis 1b. April od. später Slelle , am liebsten zur stlbstst.
Führung einer kl. Haushaituiig . gebt au» allein zn a>te>c>n
kinderl. Ehepaar , auch Dame oder Herrn. Zu erfragen

EmpfeNl ^ t .^Allciinnädchen , HnuS - u . Zimmermädchen.Unir . Ttellen-Büreou , Mauergaffe tS. S St.
Tüchtige« Mädchen, welches fein dnrgerlich kochen kann. s»» l z»m

1 April Stelle als Köchin. litl . er '. B . EU-nbog-ng. 8 1.
Ein Mädcheu , w. eiw. kochen, nähen u. bügeln kann, jede Haus¬

arbeit »erst., s. Stelle zum 1. Apr, . Oranienstr 21̂ Bdh«. 3 r.Fnngeres anst. Mädchen
sucht Stelle als Alleinmärchen. in der e« Geiegel̂ eit hat, sich im

Podien ausz;nhilden. 9?nh. Mllllerstra ê 2, im >
Ein jiinge« anständige« Mädchens . Stelle mif 1. April m einem

kleinen hüraerlichenHaushalt , ^ aulgasse 32, 3. St.
Ein beff. Mädchen, in bürgl. Küche, sowie Hau«- u. Handarbeiien

bew., s.
Fam . Sch

Stell ais 'Allemmädch. , .' l « vA bei. « »« kleinen bess.
Schkisil Off ». «r . « Kaiser-Friedrich-Ring 31, 1. EtEin b. Mädchen.

hiiiii  ri besseres Mädchen , perfekt in fe,ner Küche
WA - bin %2niuu » » «, sucht bis 15. April Stellung
bei einer kleinen seinen Familie , gebt ^
älteren Dame oder Herrn. Dltte schnftUche Off. unter RS. »S.

h « t « wa l ” "<>»" "

Sr 'C 'ÄiÄ G.,»....M--,°d--
yfellr * Gesellschaft bei einzelner Dame. Offerten unter

Lellrstratze 11. Wierbadcn.
Nennzehujädr. Kindermädchen , hier fremd, mit guten Zgn.. kath.,

sucht Stelle , würde aiicki al« Hausmädchen Nab
Kentral -Büreau sFraU '«Varlle «) , Taalgaffe 38 , 2.

Ein brave« solide« Mädchen w» l Stelle al« Allemmadchen am
liebsten bei zwei oder drei Leuten. Dasselbe kann bülgerl. kochen.
Lob» 20 Mk. Näb. Marktstratze1, 1 St . I. .

Eine Frau su» t für ein paar Monate m Wascherei zu bügeln
Offerten unter « . «». an den Tagbl .-Verlag.

Eine angeh. Büglerin sucht Beschäkt. für Nachm. W-brrgasse 87,
1 &t  I Hu erfraaen von 8 bis 121 Uhr.

«fall s Wasch- u. Pntzbesch. in Hotel. Röuierberg 10. H>b^ D.
Eine Frau sucht Wa'clp u. Pntz-Beschäftig. Wellritzstratze 33. stb.
Mädchen s. Be!chäit f. Mittag«. Adlersteatze 69. Dachl. Kramer.
Ein gut emvsohl. Mädchen s. Bur . zu puöen. Saalgasse 32, 3. St.

tzchnhmachtr ^ .

»egen hohen Lohn für dnuernd gesuäst

Ein Lchneidrigeftülfe gesucht Wellr>tzst>nne 2 . -
Ein t. Ro «kart" ,tcr aus Wache ges. M .guergasse2, 2 Tr . 4Ljzr Schneider.
Tüchtiger Kleinstnch-n heiler geiucht.

Mäntelschneider und
Schneiderinnen,

welche größere Anzahl Jnquel « und Mäniel gutzelhalb de«
Hniffe« zum Arnd-rn üdernelnuen, sofort gesucht. Offerten
unter M. «». s » r» an den Tagbl .-Verlag. 44 6

Damen-Schnetver,
*• * « '■ "J. : ® ,'"» - . . ßuifmft .oöe

Wochcnschneider auf Stücke gesucht Rheinstraße 58, H>h. s.

Tüchtiger « ^ nergetzü ^ gesuchl̂ ^ ^ d̂er Waldstraße 4̂0.

Zwei Gärtuergehütteu ŝ diê annischn̂ ^ iucht.^ ^ ^ ^

Tüchtiger Gärtner gesucht. ^ ^ «^ ^ u ° oi

Garteuarbeit -r gesncht. Schiersteinerstraße
. . . . . . „ P. (80—150 Mk. Salaie), Eintntt 1. April
KÜCneneneTS be?.w. l . Mai (Jahres - u. Saisonstellea ),

ein HerrBchaftsdiener für ausserhalb, Kooh- u. Kelhierlehi linge,
Bestaurationa-Hausliurse-ben, Silber- und hupfeeputzer s.u.ht
»rüabere 'B Rhein . Stellenhur ., üoldg . 2S . Lad . 1kl. 4«

aar Ein Koch gesucht Langgasse5

Jugendliche Arbeiter ^
[ofovt Tt,nno ! - und Metallkapset -Fabrik

A. » i » ,l >. Aar straffe 3.

Kräftige Slrbeiter
finden dauernde Mschäftigung bei gutem Lohn . ¥  197

Cementwaarett -Fabrik

Bvekerhoff «L Wldanann,
Biebrich a. Rh.

Tüchtige Erdarbeiter gegen hohen Lohn gesucht. Zu meiden
Hofgut Clarenthal.

MeU'iiche Uerssn -n. die SteUinrs such-« .
N als ^Reffebegleiterim̂ '^ efl.' Offerten unter

«,^ hend? Jungft " "6-jShr. Zeugn., Stiitze, V̂ Aeugw . durchnusxcrf. Köchin mit Pr. Zeugn. aus hochherrichaftl. Hauieru Mips.
Central -Dürea »» (Frau Warlies ) , Gaatgaffe 3»,

Fräuleitt aus den. Famttre,
peifette Lerkäuserii,, mit guter HandichM , wüulcht SleUung.
E« wird weniger auf Salair als auf bessere« Geschalt gesehen.
Offericu unter L» . «». S » tt an den Tagbl .-Bertaa.

^ A a Fräulein au« guter Familie , mit
DNNgeS fäjBnev Schrift, sucht Stellung ,n

Geichäst oder Büreau . Schulgaffe 9. . .
6? X. « *,«* »» die sehr gut englisch spricht, sucht

Stelle . Wellritzstratze 48. 2 Lt
■S£ » i£ WW£ äaiäB §SM ® S® ESÄ ® * *® ®® ® ® ®

Tircctrtce für Eonfection , sprachenkimdig und mit
kauiui. Kenntnissen, wünscht sich besonderer -i-erhatlnisst
halte ’ zu verändern. Dieselbe konnte em größere« Geschäft
eo. ui. nlbststäudig leiten. Offerten unter W'. S
GH 34ti «! nir .Wosse , Mainz . (F . Mz.4051 ) F12-

ii!■i i ————

tüchtige Corsetarveiterin, sucht per
1. April Stellung . Offerten unter

v . ««. -rtrr an veu Tagol .-Verlag. ».„«a.n-rn
gpf .a« , (Sine Fra » sucht noch Beichastlgung iw Ausbessern.

Blücherstratze8, Mittelb. Ir.
Lindes . Mädchen sucht in Hotel oder Pension M ° * “

erlernen m. od o. Vergüt . Vah , Arbeitsnachweis.

MS « « ttche | Irt *r* « et «, di - Kt - Uffffg « » de « .

Achtling ;!
Suche fleißige,

redegewandte Herren
für den Verkauf eine« leicht absetzbaren Artikel«
gegen gute Probistou » Offerten unter
F . H . 14MH» an SlaaseMsteiü *
logier A .-e . , Hamburg , erbeten. Fb/

Für mein Baubüreau suche ich einen füngerei » Zeichner und
einen Lehrling . Mohr , Nicoiasstratze 5. 4348

Junger Bautechuiker für B "ngefchast mit guter
P,, .xis gesucht. Offerten mit Gelialisaugabe unter

8 . « . SOS aw den Tagbl .-Verlag.
Gesucht ein junger Mau » , der jeden
Vormittag mit einem Knabe» spaziren gebt,
Temüs spielt, etwa« Unterricht giebt. Park-

—- — weg 3, Part.

EatttisusfKhiger Erukafstrer,
der mit der Land-Bevölkerung vom Reg.-Bez. Wiesbaden etwas
vertraut ist, wird gegen Salair ». bohe Provision per >osort geh
Gefl Offerten unter ««'- * » I an d. Tagbl .-Verlag. 3b02

Meckauiker für TttbenfabriLation.
Eine kteiuc österreichische Tuvenfabrir sucht eineu

tüchtigen Mechaniker , welcher bie Tnbenfabrtkat 'o»
gründlich versteht und Hauptsachttch mit der An-
Fertigung der Werkzeuge vollständig vertraut ist.

(ftcfU Meldungen mit LoHnansprnch'"«d Zeit des
Eintritts an Rudolf Wosse , Pforzheim, «vier
MV »«»«8 erbeten. -

Zureisetosten werden vergütet. U-?^^ E2 ) F ^ 2
mJ » « ,  Tüchtiger Schtoffergehülfefindet dauernde Be-
Ph | schäftigung Oranienstratze23. 4480

MöbeHSchreiner
(J1. . S4481) F36

9 ,lCQ‘ n . Raneii , Möbelfabrik, Mainz.

Tüchtige Bauschreiner
'LÄ » SP » . 0 - . . . . .

Dotzheimerstratze 60.

Canalbau- Maurer gesucht!
Persönliche Meldungen zwischen 8 unv 7 Ut»r Abends un
Zimmer No . 59 des Rathhause«.

Titthtige Blendsteinmaurer und Taglöchuer gesucht. 3855
«iurl S. r-o .11« . Maurermeister, Moritzstratze 43, H. P-R  Tüchtige Maurer finden dauernde Arbeit.Ray.r § tttccatcur °gesucht für Werkstatt-Arbeit. Nähere«

Wageu -Lackirer ĝes. » Römerberg 28.
L- ckirer-Lebrlin « ges. , . » »
mar  Tüttchrr gesucht Romerberg 17.M ^ 2 « !,,.°-2i.

Daselbst ein Lestrsnuge gegen Vergütung gesuchi. 4238
Ein Tapczirergeyülfe gesucht Jahnstraße 10. Part.
Tücht . TaPezirer -GetzüE ^ sE -̂ ^ ^ , Moritzstraß- 3.

Tücht . selbftstänv . Polsteraehülfen,

mir allererste K̂ aftê û ^ Vjöbelsabrik, Friedrichstratze 48.
. . » ^ . . . 7 »̂»«^Gellnlfen sür dauerndTuchtrge Tapezrrer- Qemd)t. .

^eau MebiecUe , Schwntvacherstraße, Ecke Wellritzstratze.
Tapezrergehülfen

ioaleick aesuchl. FeenseU . Kirchgasse 27. 4467
Schuhkracher auf Woche gesucht Hermanustr . 2 . 4255

a«  mit zeichnerischem
JöOlOlltÄt * gesucht

Baubüreau Saalgafle

!t Talent I

»ffe 1.

Lehrling
gegen Vergütung auf Ostern gesucht. Gute Ausbildiing wird̂ zm

gesichert. « ».» so , Tapetenhandlnng,
KI. Burgstraßr 9.

Lehrstelle.
Tagbl .-Verlag erbeten. 005,0

Lehrling gesucht.
o,„ meinem ausgedehnten wiffeuichasil. Loriiment , verbunden! Mit
^ umsangreichemSchreibwaaren- und Bureaubediirssgeschast, ist zu

Ostern̂ eine Lcbrsttlle frei für einen jungen Mann mit guten

Schulzeuguissen. Eintritt sô ort.̂ *“ *
in Fa Hermann Selielleuberg ’jlje

Buchhandluua.
Wiesbaden, Orauienstraße 1,

Ecked. Rheinstraße.

Lehrstelle.
Auf Ostern nehme noch einen Lehrling sür ComptoirB*. A . Stoss*

MedizinischesWaareiihauS,
2. Tannusstraße 2. 3594

an.

von Weinhandlung und Hotel
4 ^ 3) 1 gegen Vergütung gesucht. Off.

"unter C . P . SU an den Tagbl .-Verlag.
Li , ( ., . 1 « »» a  niil guter Schulbildung zum Emtrttt nach
LehritNg Ostern gesucht. , ^ 4390Hermann llriiti , WciUhaUdtUUg.
Lehrling für meine Biichhaudtuu « gesuchi Kirchgasse 45

Heinrich Urafl , 8<> a « * Mossou « M» cl . r.
mit guten Schulzeugurffen kam, sich

Lehrung meiden bei
A. & « . Adrian , Spedition u . Möbeltransport.

Abneit  guter Schulvilduug u . zeichnertfch.
Lehrung Talent für mei »! Baubureau » esuchi.

^ l/ . Mrarer . Architekt , Luisenstraffe 6t . 8,97

Lehrling mit guter Schuibidung zu Ostern gesncht von
mi woit wey „„ a »10

Ecke der Weber- u. Saalgasse.

Photographie

!

3 ” « '» b" ** ÜÄ » mns ai.

« ” — " ÄÄ , ®r12

*»■ «öäÄ 'SÄlr «»
Buchdrucker-Lehrling.

- 'RÄÄ Mwt . » a . . « « - ®

Spengiertehrling gejucht Damdachthai b. 2004



®*tte 1«. 2V. März 1»«» . «vl -Sdadener Tn «W«tt (Morsten-Ansgabe). D" Iag : 8an «qaffe »V.

Schmiedelehrling °°n
Schmiedemeister « . « «»» „ »-, Biebrich.

«W» W» Ein Lchlosserlthrling „ » Ostern gesncht

^ ^ ^ aver kräftiger LchrUng für Schreinerei gesucht Rh-in-

Jäi »rg<mq. Mo. m,

stratze 52. . ^ 09
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei Htm

Hirnitnnm . Schreiner, Orantenstratze 64.
Schreinerlehrling gesucht Schlichterstrakt 1« . 30^-'
Lchreincrlebrjunge gesucht Nerostratze 29. »» «lilvr . 4273
ßlaserlehrling für Ostern gesucht. , _2b84Karl Kindel , Fetdstraße 10.
süncher -Lebrling gesucht Luxemburgs!ratze4 (obere Albrcchtstr.).
Ein Sattlerlebrling gesucht. Kaiser . Saalgasse 4/6.
■MMBwi»  Ein braver Junge i» die Lehre gesucht. 440t

I». Weis . Topczirer, Moritzstratze 6.
Lapezirerlehrling gesucht Jaknstratze5. Part. 1388

Tapezirer-Letirling gesucht.
WUM B-' r . liaiHuiK . er . Moritzstratze 3.
Ein Zchuhmacherlchrling gesucht Moritzstratze 12.

Schuhmacherlchrl . sucht , e °068
WAM Willi . Miln Hier , Wellritzstrohe16.
tSärtnerlebrling gesucht, licors w ieser , Platterstratzc 6L
Einen Gärtnerlehrltng sucht- . ..

jos . Kiiitelinann . Franz -Abtstratze I».

Zwei Gärtner -Lehrlinge
zu Ostern gesucht. 3807

A . Weher Ar Co .,
Parkstrahe 45.

Ein junger Mann findet Nachmittags Beschäftigung.LL. SkdsMplNtz
netter Junge als Commissionar

AUftüttdlger für Hotel gemcht. Eintritt sofort.
Adresse im Tagbl.-Verlag. .

Zum Austragen von Zeitungen suchen wir einen zuverlasstgen
jungen Mann bei gute,» Lolin. Sofortige Dteldungen in der

Redaction des Wiesbadener Kur -Journals
Kirchgaffe 21.

hansbursche gesucht. J . Haub . SNühlgasse 13. aub"K ein Hansbursche gesucht.Badbans zum Goldnen Brunnen
i sauberer Hausvnrschc sofort gesucht.

Konditorei » Iller , Tanuutzstratze34
Ein Hausbursche gesucht bei Wie , , Rlieinsttaße  51 . 3551

'» sä » « « » » » *® »

Ein orventlicher Hansbnrschb
per sofort gesucht. 4319

8 . Blnmenthal & Co .,
Kirchgasse 46.

Ein langjähriger Diener , mit guten Zeug,
uisse» versehen, sucht anderweitig Stellung als
Diener , Portier oder Kassenbote zum

1. Avril oder Mai. Näh. im Tagbl -Verlag. 4063
I QBamh (Diener ) , der sich jetzt verbeir..

tsttt Wfwllll sucht Stelle nj« Diener, Portier
oder Verlranensvofie» zum 1. Mai oder später. Gefl. Offerten
unter Ii . » » » an den Tagbl.-Verlag.

Kutscher, , ,
Verb., mit guten Jabreszeugn., sucht Stelle durch» . Schwenke

(Kitter ’« Bürean ) , Webergasse 16, 2.
WM ***» Totider Mann mit guter Empfehlung sucht
MV Stettung als Hausdieiier. Packer oder dergl , am
liebst-n in einem Geschäft. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4316

«wnwi a . ifÄi »* Al » At4 „ in den besten Jahren , mit
MUNN prima Zeugnissen, sucht

Arbeit als Ausläufer, Hansbursche oder sonstige Beschäftigung.
Nab. Steingnsse 20, im Laden.

VierteKurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr
und legte Ouarlelt-soiräc . ^

Könialiche Schauspieke. Abends6'/» Uhr: Die Hugenotten.
Nefldeuz-Theater . Abends7 Ubr: Der Probepfeil.
ZSalliassa- riieater . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Reichshallen - Theater. Wunds 8 Uhr: VotsteUung.
Sarikielheater zum Uürgersaak. Abends8 Uhr: Vorstellung.

Wiesüadener Knustfäke, Liiisenstrahe 9.
Äauger ' s Kunlltalou , Tnnnnsftratze 6.
Noktrskesel-alle, Fricdrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr
' Milwgs bis 10 Uhr Abends. Sann - und Feiertags von 10 b>«

1 Ubr und von 3 bis 9',- Uhr. Eintritt frei.
Kemeinlame Krtskrautienhasse. Kasse: Lmseiiitrahe 22, Part.
Arbeitsnachweis uncutgeltttch (Ür Männer und Krauen : >m

Nntbhaus von 9—12',- ». 3—6 Uhr. Männer-Abth. sonntags
von 81/-.'—97» Uhr.

Arbeitsnachweis des tzSrikl. ArbeUer-Kereins - Schtvalbacher-
' straffe 45 bei Ichnhinacher Fuchs.
Kranke,ittafle für Kranen nn» Inugsranen . Meldestelle: Hcll-

miindstratze 36, Part.

Theater Tstinerte

Köntgliche | P Kchansvi-t».
Donnerstag, 29. März.

90. Vorstellung. 42. Vorstellung im Abonnement1* .
Letztes Auftreten der König!. Preutz. ». Kaisers. u. König!.Oester,.

KammersängerinFrau Littst Lehntann.

Dte Hvgenstten.
Grobe Over in 5 Akten mit Ballet, »ach dem Französischen de»

Scribe. Musik von Meyerbccr.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Pros. Waiinstaedt.

Regie: Herr Doruewaß.
Personen:

Margarethe von Valais , Königin vo» Navarra
n. Schwester Karts des IX. von Frankieich

Graf von St . Bris , >iouvcrnenr des Louvre
Valeiitinc, feine Tochter.

srauzösische
Edellente

Graf von Revers,
Tauannes,
Cossä,
Thors,
De Retz,
Meru,
Bois Ross.
Manrevert, Magistraisperson .
Raoul de NangiS, ein EdetmaiiN
Marcel, fein Diener und Soldat
Urbain, Page der Königin . .
Erste Edrendame der Königin

jweile Ehrendamc der Königin
Nachtwächter.

Erster Mönch.
(weiter Münch.

Frl . Kanfmaiin.
Heir Riiffeni.
Frau Lilly Lehmann

als Gast.
Herr Manoff.
Herr Reitz.
Herr Schuh.
Herr Berg.
Herr Schniidt.
Herr Rohrmann.terr Reiß.err Frank.
Herr Costa.
Herr Schwegler.
Frl . Bosctti.
Frau Dobliner.
Frau Bauinantz.
Herr Lehnnann.
Herr Engelmonn.
Herr Bnumann.
Herr Lehrmann,

nigin. Pagen u. Dieiirr
Königliche« Ulebardierk.

4435Ei » fteitziger Hansbursche
gesucht Bahiihofitratze 12. 4
Ein flinker HanSbursche gesucht.K . Wagner , L>edn»platz 9.

Ordentlicher Hansbursche gegen hohen Lohn
gesucht Slislstiatze 18.

«er junger Hansbursche sofort gesmht̂
Hansbursche gesucht Stiftstraste t» . ^

Junger Hansbursche gegen hohen Lohn gesucht
Taunusstratze 22, Restaurant.

Ein Hansbursche gesucht Hirschgraben 18a, Laden.
Ei» braver Junge, 14- 16 Jahre , gesucht. Tenioma . Bleichste. 14.

Junger Hansbursche kWLL»». ^
z»«,. «-»»'.»« » » »»L! >5.

Kräftiger Laufbursche
gesucht Talinusstratze89, Laden. 4™b
Ordentlicher Junge von 14- 15 Jahren ols NuSlaii er gesuait.Karl Perrot , Kt. Burgttratze.
Aus sofort ein ordeiitttcher Laufbursche , ca. 16 Jahre

dauernde Stellung.
Hermann icf)e Sud)l)flnblinifi

(Idolpli Wlllielan ») ,
Oranienstrahe 1. Ecke Rueinstratze.

Kutscher '
Li Lt. » dria » , Bahiihofstrahc 6.

Fiiedrichstrahe 44 wild ein tüchtiger Kutscher tür einen Arzt
zu fahren gesucht. 4

Ein zuherlässtger Knecht gesucht̂ « ^ ^ Blücherstratze 6.
Fuhrknccht gesucht(Kostu. Logis im Hause) Nerostr. 44. 4061
Ein Knecht gesucht Watdstratze 57.
Ein Frihrknecht gesucht WeltntzNrahe 28. Part . m * ?

werden gesucht von der * zu
&CÜUDi $! i £ i Ltratzcnbal, « -BerWaltuiig.

Taglöhuer gesucht. Willi . Erhel . Gärtner, Wellrrtzlhat.

Dhilharinanie . Ahends1*1* Uhr : Orchesterprobe.
Läcikien-Berein . Abends8 Ubr: Gcsammtpiobe.
Sinn -Verein . Abends8—10 Ubr: Vortnrnerschule, Kürturnen.
Lnru -Scsclls-üast. Abends8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer - Turnverein . Abends 8'/- Uhr: Niegenturnen der act.

Turner lind Zöglinge.
Kreie Lurnerfchaft Wiesbaden. Abend« 80- Uhr: Kurturnen.
Wiesbadener Atlsketen-Glnb. Abends8"- Uhr: Uebnng.
Kvangekischer Männer - n. Züuglings -Werein. Abends 8 /- Uhr:

Riegeiitnrne». ^ , ,
ESristlicher Arbeiter -Verein . Abends 8'/- Uhr: Gesangprobe.
Lbrilllicher Verein jnnger Männer . 8' /- Uhr: Ges. Zusammenk.
Vadfabrclnv Kohenzollern. 8V--10 Uhr: Versamml. n» Oiictlenho.
Wiesv . Akein - u- Hannns -ßlub . Abend« 8'/- Uhr: Versamml.
Kneipp -Ierein . Abend« 87, Ubr: Vortrog.
Verein der Geflügelzüchteru . Vvgelsrennde. Abends 8'/- Uhr:

Generat-Versonilniung. . „ ^ ,
Krieger- und Militär -Verein . Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Wiesbadener Militär -Verein . Abend« 9 Uhr: Gesangprobe.
Snnaaoaen -Helangverein. Abends9 Uhr: Probe.
Llnb Edelweiß. Abends9 Ubr: Vereinsabend und Probe.
Dilettanten -Verein Ilrania . Abends9 Uhr: Probe im Lokale.
Aoller ' sche Stenograpyen -Hesellschast. Abends 9 Uhr: CurlnS
' und Uebnng; Säuile Schulberg 10 ^ , ,
Krieger - nnd Militär -Kameradschaft Kaiser Wilhelm II.

Abends 91/* Uhr: Gewngprohe.

Waititliche Drrsoueii . dir KteÜung suchen.

Junger Manu,
der 6 Jahre auf oem LanbiaiHamtegearheitet H"t, stenograpüiren

und mit der Schreibmaschine umgehen kann, u>cht am
liebsten auf e. Ve>watiungshüreau. Z» ersr. :m Taghl.-Verl. 4458

Architekten.
Für einen Baugewerkr- Schüler, weicher die 1^ ». III . Claffe

absolvirt, wird aus einem Hiesigen Banburnm Stellung hAiufs
praklischer Aushildung gesucht. Offerten sub Chiffre8 . M.
an den Tngbl.-Vertag. 4^'

vertraut mit allen Fachern derMannyaetttnu, Branche, militärfrei, sucht»er
1. Mai, eventuell srüher, Stellung als Reisender , ^ 'äror-
Geschäst bevorzugt. Näheres unter 41. K . bet v . Metzger
Ooldschniidt , Faulbrnnnenstrahe 5.

Vertrauensposten
gesucht von einem sehr gebildeten älteren Rtann, von tadellosem

Charakter, dem man die höchsten Güter anvertrauen k«nn;
cautionlos, ganzalleinst. Off. n. >»- j

Junger Mann sucht Stellung al« «atrerver » Offerten
erbeten unter W . K . SI » an den Tagbl .-Verlag.

Zuverläifiger sparsamer Koch
sucht Laisonstette in einem Hotel oder Penstonshaus . Gefl.
Angebote unter« . « S » an . . . . ^Haaiemtein A Vogler A.- , ».. ©«ffel.

mr Bleigläser sucht Stellung. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4485
»Icker «nd Conditor sucht»er 1. April dauernde. Siell ,̂ wo

derselbe meistens in letzterem Fa » arbeiten konnte. Offerten an

Herr geletzten Atters, aber noch sehr rüstig, ehem.
Hofdiener , sucht SleUe mit leichter Tha igketi

alsVereins - re Bote, Herren - Begleiter oder Aehnitche«.
Angebote unter AS» "N *Maasenstein & Vogler A .«© .? iMMitU

Versteigerung von Herien-Fitzbüten :c. int Saale „Zu den drei
Kronen", Ki' chgosse 23. Vorm. 9 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen

Ho z-Verst'cigeruiig im Bierstadter Gemeindewald, Distr. Rainchen
u Wellborn, Vorm. 9 Uhr. lS . „Amtliche Anzeigen No 37 . S .4 )

Versteigerung von Moditien rc. im Auctionssaale Fricdrtchstratze 4/,
Vorm. 97- Uhr. (S . Tagbl. 148, S . 6.) . „ c

tzolz-Verstetgening tut Ervenheimer Gemeindewald, Dtstnct No. 8
Wetlborii. Vorm. 10 Uhr (S . ..Amtliche AuzeWNNo3, . S . 4.)

Hol̂ -Verfteiaeruttg im Wehener Gemrindewcild. Distr. EMibach und
' Hol, Vorm. 10 Uhr. zS . „Amtliche Anzeigen No. 36 . S . 3.)
Fortietzung der Pflnitzen-Versteigerungim Anettonshose Adotpy-

strahe 3. Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 148 S . 7.)
Versteigerung von Mobitten rc. m, Hanse Rhetnstraße 63. 2 Et.

Nachm. 27- Uhr. (S . Tagbl. 148 S . 6.)
Veisteigeniug von vier Kuben, zwei Oekonomtewagen und sonstigen

Geräihschasten im Gasthaus „Zur Krone" in Kloppenhetm, lliach-
mittag« 3 Ubr. (S Tagbl 146, S . 9.) ^

Versteigerung eines Schreiner-Werkzeugs-c. tm « aale .Ztim Rhein
Hoi" Mauergasse 16. Nachm. 3 Ubr. (S . Tagbl. 148, S . 7.)

Weteor- j- gische Keabnchfttngew dev Station
Wiesbaden.

27. März I960.

Barometer*) . . . .
ThecmometerC. . . .
Dtntstspatintiita(mm) .
Relat. Feuchtigkeit(u/o)
Windrichtiing. . . .
Niederschlagshöhe(mm)
Höchste Temperatur C. 6.4. Niedrigste Temperatur C.

*)  Die Baromeierangavcn sind aui 0" C. redncirt.

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr
Morgens. Nachm. Abends.

44.7 444 440
0.6 42 1.1
4.2 4.6 4.4

87 74 89
SW. S. SW.

2.1

Mittel.

44.4
18
4.4

83

■0.6.

Metter-Sreicht des „Wiesbadener Tagblatt ".
Witaetbeilt aus Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

30. März: heiter nnd schön, wärmer, auffrischender Wind.

Auf - und Untergang für Könne (©) «nd Mond (C).
j (Durchgang oet gönne dur ch Süden nach mittetenrspäilcherSeit . ,

190b
März.

'30 . "

dritter Mönch
Edelleure. Hoiherren und Damen der K
ves Grafen von Revers. Ordeitsgeistltche.
Soldaten . Junge Rtädchen. Studenten. Zigeuner u. Zigeunerinnen.

Mnsikantcii. Bürgerinnen. Volk. Schiffer. Pilger.
Zeit der Handlung: im Monat Angitst 1572.

Ort : der 1. und 2. Akt in Tonrraine , der 3., 4. und 5. Akt vor
und in Paris.

Akt 8 : Zigeunerlanz, arrangirt von Frl . A. Balbo, ausgesührt von
Frl .Qnairom , Frl . Keßler. Frl . Raiajczaku. dem Oc-ps de ballet

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schiek.
Kostüniliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector R - »VP-

Nach dem 1., 2. und 8. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang 07 - Uhr. Ende gegen 10 Uhr. H- he Preise.

Freitag den 30. März. 43. Vorstellung im Abonnetiient A.
^Neu einstndirt: Ein Glao Wasser . Lustspielm S Akten»ach

Scribe. Von A. Gosmar. Anfang 7 Uhr. Einfache Prüf «.
Samstag : Fidclio.
Sonntag : Gasparone. _

Refrdenr - Theater.
Donnerstag, 29. März.

Bei aufgehobenem Abonnement. Abonnements-Billet» nngülttz
Letztes Gastspiel des Herzog!. Hosschnnspielers und Regisseur«

Mto Gvmarr vom Hoflheater in Metmngen.

Der Drobepfeil.
Lustspiel in 4 Ailen von Oscar Blumenthal.

Regie: Aidnin Unser.
Werfotten:

Karl, Graf Dobnegg . griebr . @̂ «^ 0««
Gräfin Alexandra . . aajeul.
Beate, ihre Tochter . . ’ftî Ärnht
Horiciise von Walnack . dustt Kollendt.
Baron Leopold von der Egge. f
Hellmuth, sein Neffe. l$tmflnn*
Bogumil Krasinski, Pianist . .
Rittmeister n. D. von Dedenroth . . . . § "stav schnitze.
Spitzmüller. Professor an, Conservatonum . Han« Manu st.
Asta Wallboth, Sängerin . Kaihe ErUwiz.
Gras Lonqiicville. Irr
Major von Lankwitz . Gustav ih
Melanie von Brauneck . ^
Charlotte, ihre Schwester . mü?,«
Lilly von Strehlen . . . . .
Ferdinnnd, Kammerdienerdes Barons . . Albert Roscnow.
Witbelm t . . . . Hermann Kunz.
Franz beim Grasen Dohnegg . . . .
Pauline I Clara Wertycr.

Herren und Damen der Gciellschaft.
* , * Baron von der Egge . . . Gtto Gsmarv als Gast

Nach dem 1. lind 2. Akt findet eine gröbere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9' /- Uhr.

Freitag , den 30. März. 193. Abonnements-Vorstellung. Dir
Dame von Mari «, . (La Dame de chez Maxim7 Schwank
in 3 Akten von Georges Feydeau. Deutsch von Benno^ acobson.

MalhaUa -Theater . Arauritiusstratze 1a.
Täglich große Svectalitäten-Vorstellimg. Anfang Abends 8 Ubr.

Rrichshdüen -Theatet ' , Süflsttatze 16.
Täglich große Speci alitäten-VorsteUung. Anfang Abend« 8 Ubr.

Uariktfltheater ; « m Sürgersaal . Emserstratze 40.
Täglich grobe S veciaiitäten-Vorstellung. Anfang Abend« 8 Uhr.

Airswävtige Theater.
Mainzer Ktadtttzealer . Donnetstog: Wohlthätige Frauen. —

Freitag : Die Geisha.
Lranstfnrtcr Stadtthrater . Opernhaus. Donnelstag: Lustige
^ Weiber von Windsor. Schanspielhaits. Donnerstag: DcrProbe-

candidat. - - Freitag : Ein Erfolg._ _

im Süden! Aufgang lUntergang
Uhr Win. \ U br 3»m. | Uhr Min.

Anfganq ! Unterav
Uhr Min . I Uhr M

lang
.̂in.

12 32 | 6 11 j 6 54 || 5 31 SB. |
Feiner tritt «in für de« Mond;

30 März, 8 Uhr 31 Minuten Abends. Neumond.
12 Uhr Morgens, Erdnähe.

6 51N.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, den 29. März, Abends 8 Uhr:

Vierte und letzte Quartett-Soiree
des Kurorchester-Quartetts der Herren: ConcertmeisterMem.
Armer (I. Violine ) , Tlieodor Srliäfer (II. Violine ),
Will «, iadony (Viola) , Jol «. Kicliliorn (I . Violoncell),
unter freundlicher Mitwirkung des Herrn II.
Director des Spangenberg’schen Conservatoriums für Musik(Piano/

Programm:
1. Streichquartett in D-dur, op. 18 No. 3 . . Beethoven.
2. Sonate für Clavier u .Violine in (4-dur, op.78 Brahms.
3. Streichquartett in A-moll, op. 29 . . . • Schubert.
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O *******************************trabe um soviel wirst Du zunehmen, als Du Dich
ehcrrschest!

«| Thomasa KempiS. (Nachfolge Christi).
************************

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Menschenherx.
Erzählung von Oeorg Norman».

Als wir aber wieder das Haus betraten, bat ich ihn,
doch noch ein wenig auf mein Zimmer zu kommen. Ich
hatte noch eine halbe Stunde, ehe ich zum Organisteudienst
in die Kirche mußte, und es ließ mir keine Ruhe, ich mußte
Ihn noch befragen.

„Konrad", sagte ich, als wir allein lvaren, „Sie h-ben
vorgestern Alles gehört, was ich mit der Mutter gesprochen
habe."

„Nicht durch meine Schuld, Papa Wenzel", sagte er
einfach. „Nicht wahr, das glauben Sie mir?"

„Wie sollt ich nicht, mein lieber Junge", erwiderte ich,
üon seiner Art bewegt, in der er immer derselbe blieb.
„Dennoch wünsche ich, es wäre nicht geschehen."

„Nein, Papa Wenzel, es ist schon gut so! Aber ich
konnte mich mit Walther nicht so freuen, wie ich wohl ge¬
sollt hätie. Was wird er nur von mir denken?"

, Sie haben sich tapfer gehalten, Konrad", tröstete ich.
„Ich habe darauf geachtet, Walther hat nichts von Ihrem
Leid bemerkt."

Er dankte mir durch einen Blick für diese Beruhigung.
„Aber Konrad", drang ich jetzt unvermittelt ans ihn

ein, „was Sie gehört haben, ist nicht das Einzige, was
Sie bekümmert; Sie haben sich mir gestern den ganzen
Tag entzogen. Sagen Sie mir, was ist geschehen?"

Er wich einen Schritt zurück. „Wer hat Ihnen das
gesagt, Herr Wenzel?" stammelte er erschrocken. „Wer hat
Ihnen das gesagt?"

„Ich mir selbst, KonradI" rief ich, und mir schwoll das
Herz über die neue Heimsuchung meines lieben Jungen.
„Sie müssen mir Alles sagen."

Er trat in starker Bewegung ans Fenster, und große,
heiße Tropfen drangen aus seinen Augen. Vielleicht die
erste wirkliche Erleichterung für ihn. Ich trat zu ihm und
legte ihm die Hand auf die Schulter. Da griff er mit
einem plötzlichen Entschluß in die Tasche, zog einen Brief
hervor und deutete stillschweigend mit dem Finger auf eine
Stelle. Ich las:

„Ich danke Dir für Deine Nachrichten. Gewiß, ich
höre Dich mit Freuden die Meinung aussprechen, daß es
nur darauf ankäme, Konrad auch von mir aus auf seinen
künftigen Beruf zu richten, um ihn auch zu einer inneren
Entscheidung und Beruhigung zu führen. Ich gestehe nicht
nur ein, daß mir dadurch der Wunsch erfüllt wurde, meine
Lebensarbeit auf einen Sohn übertragen zu können, sondern
ich gebe auch zu, daß bei abnehmender Kraft und zu¬
nehmender Ausdehnung des Geschäfts in wenigen Jahren
eine wirklich vertraute Hülfe mir über Alles werth sein
wird. Dennoch muß ich darauf dringen, daß Konrad selbst
noch einmal ganz frei vor die Wahl gestellt wird. Ich
müßte von ihm selbst schriftlich oder mündlich das Zengniß
des eigenen und überzeugten Entschlusses vernehmen, ehe
ich mich entschließen könnte, mich weiter mit diesem, sonst
so willkommenen Gedanken vertraut zu machen oder gar
Meinungen und Bestimmungen entscheidender Art in dieser
Hinsicht ihm gegenüber auszusprechen. Es sicht weiteren
Nachrichten von Euch mit Freude und Spannung entgegen

Euer Vaier."
„Nun?" fragte ich. „Ich denke mir. die Mutter, an

die, wie ich sehe, der Brief gerichtet ist, wird Ihnen, lieber

Konrad, die Entscheidung in dem Sinne überlassen haben,
wie der Vater es wünscht."

„Die Mutter reichte mir den Brief, ohne ein Wort zu
sagen, und ließ mich lesen, und dann —"

„Sprechen Sie doch!" rief ich ungeduldig.
„Dann sah sie niich nur traurig an."
„Und Sie, Konrad?"
„Da wußte ich, was für unheilbares Leid ihr geschehen

würde, wenn ich meinem Wunsche folgen wollte, und da
konnte ich nicht anders und that, was ich thun mußte."

„Aber Konrad!" rief ich, „Sie mußten eS nicht; Sie
haben sich übereilt! Sie bereuen schon jetzt, was Sie ge-
than haben! — Ihres Vaters Worte bahnten Ihnen den
Weg zu einer offenen Erklärung; Sie haben sie versäumt,
und Sie beklagen es jetzt. Ihre Thränen beweisen cs mir."

„Meine Thränen?" erwiderte er mir vorwurfsvoll, so
daß ich meine Heftigkeit bereute, denn sein Blick sagte mir:
„Man weint doch an Gräbern; darf man denn nicht an
dem Grabe einer letzten Hoffnung weinen?" — Und dann
fuhr er fort: „Ich habe mich keineswegs hinreißen lassen.
Sie thun mir ebenso Unrecht wie der Mutter. So hören
Sie doch erst zu Ende."

„Nun?" fragte ich gespannt.
„Als ich den Brief gelesen hatte, sagte ich: Ich bin

froh, daß es zu einer Entscheidung kommt. Ich will Kauf-
uiann werden."

Da trat die Mutter hart an mich heran mit einer un¬
sagbaren Angst in den Zügen und rief: Nein, nein! Ich
will Dich nicht gefangen nehmen; Du bist Deiner noch
nicht sicher!

„Ich aber sah sie fest au", fuhr der Junge fort, „und
antwortete: Gott sei Dank, ich bin es!"

Und dabei lächelte er wie ein Held, der noch mittheilen
kann, daß er mit Ruhe den Todesstoß empfangen. Und
wahrlich, ich weiß, er hat dabei nicht mit der Wimper
gezuckt.

„Und die Mutter?" fragte ich dann.
„Die Mutter", erwiderte er verklärt, „reichte mir nur

die Hand, aber ein Glück, ein Licht ging von ihr aus, das
ich niemals an ihr gesehen. Nein, gewiß, ich beklage nicht,
was ich gethan, und werde es niemals beklagen!"

Trotz seiner Miltheilungen war ich doch so unglücklich
über daö Geschehene, daß ich noch einmal in den Ruf aus¬
brach: „Konrad, Konrad, und doch— Sie haben mehr ge¬
sagt, als Sie durften."

Er biß sich auf die Lippen und ballte die Hand:
„Nein!" scbrie er fast zornig. „Nein! Nein! Nein! Ich
bitte, Herr Wenzel, sagen Sie jetzt nichts mehr in dieser
Sache; sie ist zu Ende."

Ich sah die Angst in seinem Gesicht, daß ihn irgend
etwas oder irgend wer in seinem Entschlüsse irre machen
könnte.

In diesein Augenblick schlug meine alte Standuhr lang¬
sam die neunte Stunde. Nie war ihr Mahnruf mir so
unwillkommen. Es war die höchste Zeit für den Kirchen-
bteuft.

„Nun gut, Konrad", sagte ich beruhigend, „ich soll
also nichts mehr sagen oder thun, was an dem Geschehenen
ändern möchte?"

Er nickte ernst.
„So will ich es auch nicht", versicherte ich ihni. „Dennoch,

mein lieber Junge, bitte ich Sie herzlich, vertrauen Sie
einem alten Manne weiter. Ich habe zu viel Wandlungen
und Wendungen menschlicher Gedanken und Geschicke erlebt,
so viel Lebenswege verfolgt, um nicht noch manchen Trost
für Sie zu haben, an den Sie gegenwärtig nicht zu denken
vermögen." Mir lag jetzt Alles daran, das junge Gemüth
nach seiner übermäßigen Spannung nicht einem Rückschläge
seiner Empfindungen zu überlassen; zu meiner Freude sah
ich aber, wie wohl es ihm that, jetzt einen Freund in seiner

Nähe zu missen. Mit seiner gewinnenden Art reichte er
mir die Hand: „Gern will ich Sie hören, lieber Herr
Wenzel, und mir Alles merken."

Damit stiegen wir zusammen hinunter. Konrad trat in
sein Zimmer, und ich ging durch den Regen hindurch zur
Kirche. Und wie ich schon so oft in meinem Leben gethan,
sang und spielte ich mir Trost an meinem Orgelpull. -

Es hatte auch die ganze Nacht geregnet, und der Sturm
mochte im Walde manchen Bäum geknickt haben. Als ich
mich sehr früh am Morgen erhob, denn es mar nach den
Aufregungen des vergangenen Tages wenig Schlaf in meine
Augen gekommen, hatte der Regen nachgelassen, nur daß
es noch von Zeit zu Zeit herniedersprühte und das ein¬
tönige Grau, in das sich Himmel und Landschaft.hüllten,
nickt weichen wollte.

Ich hatte mich zur Arbeit gesetzt, konnte aber meine
Gedanken nicht dabei festhaltcn. Ich mußte an meinen
armen Jungen denken. Ich horchte hinunter, vernahm aber
nichts. Hatte er sich in quälenden Gedanken hin- und her¬
geworfen, oder hatte ihm seine kräftige Natur doch den
Schlaf gebracht?

Endlich litt es mich nicht mehr an meinem Platze; ich
löschte die Lampe und ging leise hinunter.

Einen Augenblick stand ich vor seiner Thür, die nach
dem Flur ging, und die, wie ich wußte, unverschlossen blieb.
Nichts rührte sich drinnen. Ich legte die Hand auf den
Drücker, der geräuschlos nachgab, und trat ein.

Der erste fahle Dämmer des Morgens erhellte spärlich
das Gemach. Wie ich cs mir gedacht hatte — er war nicht
in seinem Bette. Er saß angeklcidet auf einem kleinen
Sopha, auf dessen Lehne sein Haupt müde hingesunken war.
Das Bett zeigte, daß er den Versuch zu schlafen gemacht
hatte. Das Kopfkissen war feucht. Er hatte sich nicht ein¬
mal in den Schlaf weinen können.

Es war eine Spur Heller geworden. War es das Zwie¬
licht, das ihn so erscheinen ließ — auf dem Gesicht des
Schlafenden lag eine Todtenblässe. Ich trat erschrocken
näher. Gott sei Dank, er athmcte ruhig, aber eine völlige
Erschöpfung aller Lebensgeister prägte sich in den feinen
Zügen aus. Er machte eine Bewegung, als ob ihn fröstelte,
ohne doch zu erwachen. Ich nahm die wollene Decke von
seinem Bett und legte sie ihm leise um die Glieder. Dann
schlich ich mich wieder hinaus.

Als ich aber oben in meinem Zimmer war, ließ ich die
Thür eine Hand breit offen, um auf Alles zu hören, was
unten vorging. Es war eine unsagbare Unruhe über mich
gekommen, als dürfte ich Konrad nicht allein lassen.

Um sieben brachte meine Frau wie gewöhnlich den
Kaffee herein und berichtete mir auf meine Frage, daß auch
Konrad schon sein Frühstück genommen und sie gebeten habe,
der Mutter zu sagen, daß er, da er ein wenig Kopfschmerz
habe, einen Morgenspaziergang machen und sie erst danach
begrüßen wolle.

Kaum daß mir meine Frau dies mitgetheilt hatte, hörte
ich unten die Thür zu Konrads Zimmer gehen und trat
hinaus. Er war in seinem langen Lodenrock, der es ihm
erlaubte, sich auch ohne Schirm einer zweifelhaften Witterung
auszusetzen.

„Wollen Sie schon so früh fort, Konrad?" fragte ich,
um überhaupt etwas von ihm zu hören.

„Ich habe die Nacht schlecht geschlafen", erwiderte er
ruhig und freundlich. „Nun will ich nur ein wenig hinaus
und mir den Kopf klar machen."

Er sprach ohne jede Aufregung oder Veränderung seines
sonstigen Wesens, und ich lief die paar Stufen hinunter,
nahm ihn bei der Hand und sagte ermuthigend: „Das ist
recht, Konrad, suchen Sie den Kopf oben zu behalten. Sie
kommen doch noch heute zu mir?"

„Wenn Sie mich haben wollen, lieber Herr Wenzel."
(Fortletzung folgt.)

Beehre mich bekannt zu geben, dass hiesige

The Berlitz School of Languages,
Sprach-Lehrinstitut für Erwachsene, — Wilhelmstrasse4, III,

in meine Verwaltung tibergegangen ist und dass hinfort der Unterricht streng nach den Intentionen des Herrn Professor Herlitz
und nach den für alle „Berlitz Seliools 44 massgebenden Bestimmungen ertheilt wird.

W . Knigge,
Director der „Berlitz Schools“ in Frankfurt a . M., Nürnberg , Darmstadt , Mainz, Chemnitz, Plauen I. V.

achstucliH
empfehlen billigst

Reste
.. lenmcher &  Co .,
pj(yke der Langgasse und Schtitzenliofstrasse.

4453

liefert billig 3174

Fr . Kappler*
30 . Michelsverg 30.

Trockene Zimmerjpäne
zu habe». Bestellungen werden augenonimen bei Kaufmann Klees,
Ecke Moritz- und Goethefiraßc, und im Papiertaden Weimar,
Langgasse 30. Karl Ortseifen , Westendstr. 13, Hth. 2. 2319

Prima Niadflcisch BSMÄSa 1«
ausgehauen Wevergnffe 50.

Größte Auswahl in Postkarten, Vexirscherzc», Köllen-
Maschinen re. Zanderlade«, Spiegelgaff« 1. Händlern
Engrospreise.

Häfncrpsse5, II. R. DoppslstSiil , Räfiicipsse5, II.
Schneidermeister.

Empfehle mich zur Anfertigung nach Maass: tiieiirork»
u . Frack -Anzüge , Jaquet - u . Anzüge,
Frühjahr - Paletots , Hosen - und Knaben*
Anzüge unter der sorgfältigsten Ausführung u. tadellosem Sitz.

Reparaturen und Reinigungen, sowie alle in mein Fach ein¬
schlagende Arbeiten werden äusserst solid besorgt.

NB . Komme auf Wunsch mit Muster ins Haus. 4292
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Große
Versteigerung

von

Maurer-Inventar
lind "Fuhrwerksgeräthcn.

Wegen Gcschäfts-Anfgnbc Iftftt Herr Maurermeister
Carl . .j^T* nächsten Freitag, "W.
feett SO. März er., Vormittags 9'/- und Nachmittags
S'/>Uhr anfangend, auf de«,

LlMplatze an der Schiersttinerstrliße.
' oberhalb der Schwalbacher Bahn,

da« fltfaimnte Maurer-Inventar und Fuhrwerks-Geräth-

fchaftcn,̂ Langbolz, Hebel,. Bolzen. 16- und 10-s» nh.
Diele, große Parlhie kräftiger Tuncherstaiigeii. Leitern, eiserne
Sveispfaune», 1 eiserner Kalkkasten, schalte,bäume, Borde,
eine aroße Partstie Bogen, Nichttckieite, Setzintten, ■ *
S£ fi W1 schwere Zufzugmaschiue. 1 «rttenaufiuo ur
Mörtel und Steine, nebst einer groben Anzahl e i- Mörtel,
kästen, Speisböcke, Mörteltrager. Schweukkrahnen mit Kasten,
comvlet, Kniebebelzange, Wolfe. 1 Kettenzug. Schiebebogen,
eil. Gcwötbebogm mit Schappeln, E°attk >rbe, bade, em
außergewöhnlich großer. Flacheise,' mit Schappeln, Gerüst
klammern. Bruchstemkarren. Schiebkarren, Durchwurfe.
Siebe, Laufkatze, große und kleine Nustbocke, Flaschene e.
1°. 2-, 3- und4-röllige Flafchciiköpfe. Schluppseile Rollseile.
Speisbaken. Schippen, Hacken. Eimer, Tuffsteme, 1 Äspb lt^kesfel. alte Tbüren. eiserne Rahme» mit Deckel, eme Pumpe
m>, Rohr. Haspel>ml Kasten und E.mern « ve^ ul .
schwere hebeisen, 2 Doppelspanner-Wagcn. 1 Karren, eureHäckselmaschine, 1 Haserkasten, Siallenncr, , 1 Rnzabi
Kummete, Sättel, Hintergeschirrc, 2 Doppelspai'Nkr-Fubr-
aeschirre Kugel, schwere und leichte Bnidketten. Zugkcttrn,
^ugstränge, lederne Pferdedecken, leinene Pferdedecken, em
stlberplattirtes Doppelspänner-Pferdcg-schirr, 1 dito E m
spälincr- Pferdegeschirr, 1 Geschirrbock und noch vieles
Andere mehr

iffenilich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern. -
Die Fulirgeräthschaften komme« Nachmittags präcis

st Uhr znm AuSgevot.
Wilh . Helfricl »,

Anctionator und Taxator.
Friedrichstraste 47._ __

Maurer-Juveutar- und
Fuhrwerks-Versteigerungbctr.

Bei der morgen Freitag im Aufträge des
Herr!» Beckel auf dem Lagerplatze au der
Tchiersteiuerstrahe stattfindenden Versteigerung kommen
Nachmittags3 Uhr noch zum Ausgebot:

1 gut erh. Einspänner-Wagen
nebst Leitern, 1 guter Karren
mit versch. Aufsätzen«. 1 votlst.,
gut erhalt. EinsP.-Fuhrgeschirr.

Wilh. Helfrich,
_ Auetionator u. Taxator._

Wette Pflaunien per Pfund SS, 28, 38, 40 , 50 u. 80 Pf.
NeneRingäpsel perPsd.45,50 n.55Ps.
Gemischtes Ovst per Pfund 30, 40 u. 50 Pf.
Gemüse-Nudeln „ „ 2 «, 24, 30 u. 40 Pf.
Sansmacher Nudeln ,» ,, 40, 80, 80 tt. 80 Pf.
Iääv ;; JfeS ::S8:

Adolf Haykch,MWr.22. ffitlcfon764.

Neue Ringäpfel
per Pfd. 50 Pf., bei 5 Pfd. ä 45 Pf.,

Feinste Ringäpfel,Fancy,
per Pfd. 70 Pf., bei 5 Pfd. ä 68 Pf.,

Türk. Pflaumen
per Pfd. 20, 30, 40 und 50 Pf.,

Kalif. Pflaumen
per Pfd. 60 u. 80 Pf.,

Eier-Gemüse-Nudeln
per Pfd. 35, 40, 50 u. 70 Pf.,

Ital. Maccaroni
per Pfä. 35 u. 50 Pf.,

Bruch -Maccaroni
per Pfd. 30 Pf.

empfiehlt ^ 62

Chr . Kelper,
Webergasse 34.

Rudolf Wolff,
gl. Hoflieferant,
Marktstrasse 22.

SL,’

iO

Tafelservice,
Kaffeeservice,
Waschservice,
Blumentöpfe,
Palmenständer,

Trinkservice,
Dessertservice,
Bowlen,
Römer,
Champagnergläser,

Osterartikel.

Blumenhalter,
Wandplatten,
Figuren,
Büsten,
Tischchen.

4492

%?: lene mnerife.DMkl 'sfä
bei 5 Pfd. 47 Pf .,

empfiehlt Kndem<  Michelsber « 82.

ttri|| ^jtaUeuifche“̂ Pl
GIER

per Stück6 u. 7 Ps.,
28 Stück Mk. 1.45 u. Mk. 1.6«.

Deutsche Gier
per Stack3 u. S'/o Pf -,

25 Stück Mk. 1.20 w. Mk. 1.30.
Bruch-Eier per2 Siiicl9 Ps.

Täglich frisch! Feinste Molkerei-
Süssrsiim-Kutter!

per Pfd. von Ml. 1.1« an.
Klut-Orangen! Citronen!
7, 8, 0, 10, 11, 12, 7, 8, 9 Pf .,

sowie täglich frisch eintreffend

Pariser Kopf-Salat!
z„m billigsten Tagespreis empfiehlt

«ornung'8«lei-.Mer-».MstliihWMg.,
Telephon 392. 3. Häfnergaffe 3. Telephon 392.

Süßrahm-Taselbutter
von ersten Molkereien täglich frisch eintreffend.

bei 5 Pfd. n. mehr Mk. 1,06.
R. F.W.Schwanke.

Feinste
ZZ: Landbntter rU

r Pfund 1 Mk., bei5 Pfund 95 Pf.
Süßrahmbutter , alle,feinstes Product, per Pfund 1 Mk. 20 Pf.

K . «feckel ; 4. Saalgasse 4.
Süßrahmbutter,

J . Ct. Helnzmann , Molkerei,
Telephon 608. 29. Schwalbacherstraße 29. Telepkon̂OV.

50 Pf . Rene Ringäpsel 5« Pf.
bei 5 Pf». 45 Pt **»

75 Pf . Calif . Aprikose« 75 Pf.
fi»«,Pst2. » juchs , « kWkdklMt.
Lebendfrifche Schellfische

«enter , Bahnhosstraßc 12_empfiehlt Adolf « enter , Bahnhosstraßc 12
(«0rin, yraoa lllaaiU ).

Häuseru. Bille»
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 42üo

WiesMnei Glas- u. Masmeichuass-IaM
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.
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Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

Ad resskarten
Circulare
Preislisten
Facturen
Rechnungen
Quittungen

liefert

in bester Ausstattung
rasch und preiswürdig

die

»Cg

Briefköpfe
Postkarten
Couverts
Bücherformulare
Wechsel
Plakate

A

L. Sehellenberg’s2=he Hof- Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Fonfirmaiiden- Kettest empfiehlt
Chr . Nöll,

Langgasse 32. 4461

Nene Apfelschnitzen
per Psd. 34 Pf . empfiehlt" Römerbera 2/4.

sfisekoonsum
Wsskiekel.

Großer
Maffcnsischdcrkliuf.
Prima groste Angelschellfische 40 —50 Pf.
Mittelscheüfifche»0—40 Pf.
Cabliau im Ausschnitt 40 —«0 Pf.
Itinte (Eperlans) 80, Merlans 80.
Backfische ohne Gräten 40.
AtoNNe (feinster Koch- und Bratfisch ohne

Gräten) «0 Pf.
Makrelen 90 Pf ., rothfl. Salm

I 20  WL
Frische Zander 70 Pf . prom
Lebende Hechte i bis 1,20  Mk.
Bratbücklinge, Monikendamer, Stück 7 Pf .,

Dutzend 80 Pf.
Silberforetten pr- Pfv. 2 Mk.
Bodenseeforellen »Mk.
Lachsforellen  _ 4531

Von frischem Fang
empfehle:

Fste.kleine Schellfische
per Pfund 25 Pf.

Fste. Mittel-Schellfische
per Pfund 30 Pf.

Fste.grosse Schellfische
per Pfund 40 Pf.

Fste.Angel-Schellfische
per Pfund 45 Pf.

Feinsten Cabliau»»*°pf 30, 45 Pf.
Schollen , grosse 30 , mittel 40 , kleine 30 Pf.
Rothznngen (Limandes, Ilalbsoles) p. Pfd. 70 Pf.
Seezungen (ächte Soles) per Pfd. 1,40 Mk.
Zander, alle Grössen, per Pfd. 60 Pf.
Flussltecht (lebendfrisch) per Pfd. 80 Pf.
Fstr . rothfl . Salm per Pfd. 1,00 Mk.

„ Heilbutt „ „ 1,00 „
Weissflsch 23 , Knurrhahn 28.

Frische grüne Häringe
per Pfund 20 Pf.

Aeclite Monikendamer Bratbiicklinge
per Stück 6 Pf, , per Dtzd . 70 Pf.

Täglich frisch:
Kieler Bücklinge , Sprotten , Flundern , Lachshäringe,
geräucherte Makrelen , Häringe , Schellfische, Aale,

Lachs etc.

WT* Gebackene Fische. <P!
Bismarckhäringe , Rollmops , russ . Sardinen , Anchovis,
Brathäringe , Aal u. Häring in Gelee , Delicatesshäringe,
ingmlotti , Sardellen , Kronenhummer , Oelsardinen,

Caviar etc.

Feinste Matjes -Häringe . - MI

jnberger Ochsenmaulsalat.
Wirfeen. Wiederverkäufer Vorzugspreise.

Beste Bca « gsniellc . Prompter Versandt.
Wieshlß «l ©ifier Fisehconsum

Nur

Wli . Frickel.
Wellritzstrasse 21 . Telepkon 800.

NB . Auf dem Markte unterhalte keinen Stand.
Bestellungen erbitte frühzeitig.

Mein Geschäft befindet sich jetzt

Wkbergaffe 11.
8 . Osnosl
_ Stroh - und  Filzhut -Fabrik. 4519

_ _ Leinölfirnis;
per Schoppen 34 Pf . empfiehlt
_ **• Zimraislii , Römerberg 2/4.

Nicotinbefreite Cigarren!
Speeialititt von Kr . i!E. lilsgling & Co ., Hremcn , empfiohlt

J.B.Ilm  jr.,Hoflieferant,lollIZ,
Haupt-Colleeteur der Orossli.Hess.Landes-Lotteric.
NB. Prospecte und Preislisten gratis. Cefl. Aufträge werden

prompt ausgeführt. _ (No .34489) F36

Weinhandlung.
Empfehle zu bevorstehenden Coiifirmalionen und Feiertagen

meine selbst gezogene» uaturreiueu Weine von 60 Pf.an (ohne
Glas), in Gebinde» entsprechend billiger. 4528

II . ticliiimiiclier . Wtllriijsirafit 33.
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Hären Strasse 4L9 1 . u . S . Flage.

« . . .
Zu Bang •

empfehle ich mein bekannt grossartig sortirtes Lager aller Art

Polster - n. Schreiner -Möbel
zu soliden Preisen

auf Abzahlung
und zwar habe ich, um dem werthen Publikum den Einkauf noch mehr zu erleichtern , die
Preise wie gegen Kasse gestellt , ausserdem aber die Anzahlungen und Abzahlungen so
niedrig eingerichtet , dass selbst der Lnbemitteltste sich auf bequemste Weise eine Wohnungs-

Einrichtung ansebaffen kann.

IBettstelfemitMatratze,
12 -thür.Kleiderschrank,
1 Verticow,
1 Sopha,
1 Küchenschrank,
1 Kommode,

einzeln
Anzahlung

!OIk. $
wöchentliche Rate

1 Mk.

1Bettstelle mit Matratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
2 Stühle,

Anzahlung

15 Mk . ,
wöchentliche Rate

1 .5 # Mk.

1 Bettstelle mitMatratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
2 Stühle,
1 Spiegel,
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
1 Küchenstuhl,

Anzahlung

25 Mk . ,
wöchentliche Rate

2 Mk.

1Bettstelle mitMatratze,
1 Kleiderschrank,
1 Tisch,
3 Stühle,
1 Spiegel,
1 Sopha,
1 Kommode,
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
1 Küchenstuhl,

Anzahlung

3 # Mk . ,
wöchentliche Rate

3 Mk.

Wohnzimmer.
1 Säuien-Oivan,
1 Sophatisch,
4 Rohrstühle,
1 Kleiderschrank,
I Verticow,
1 Spiegel mit Untersatz,
1 Teppich,
1 Esstisch.

Schlafzimmer.
2 altdeutsche Bettstellen,
2 zweischläfrige Matratzen,
1 Waschtisch,
1 Nachtschränkchen,
2 Stühle,
1 Spiegel.

Küche.
1 Küchenschrank,
1 Küchentisch,
2 Küchenstühle.

Zusammen: Anzahlung ca. 50 ~ 60 Mk ., Abzahlung pro Woche4 — 5 M.

Politeriachen
werden in eigener Werkstatt angefertift nnd üiternelimc jede Garantie.

J ttmann
Waren- und Möbel-€redit-Kaufhaus
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Leit. 8.

leichshallen-R ei<
Theater.

Ifeute anfangcnd,
den SO ., 30 . Mild 31 . Mär * :

der Musik.
Diiector : Albert Eibenschiita.

Institut : Luisonstrasse 4, gegenüber don KunstsiOen.

2. Musik-Abend
Freitag, den 30. Wlärz 1900, Abends7 Uhr,

im Saale de * A annns Ilntel , Rheinstrasse.
Vorträge von Schülern der Ausbildungs -Classe in : Clavier,

Gesang , Trompete u. s. w.
Am Scblusee:

Vortrag des Kgl. Schauspielers Herrn
Hanns Schreiner.

Eintrittsharton ä I Mk . bei Feiler & «Sechs.
Lan ^easse 49, im Bilrea .. de * Conservator . uins.
Luisenstrasse 4, beim Portierde * Taunus -Hotel *, sowie

an <1»*r liusse erhältlich. 1 —

Clavier -Unterricht
ertfj. gründl . j. coni. fleb. Mann . sü- Anfänger Stunde 75 Pb
Offerten unter t ». ti . s « B an den Tagbl .-Verlag.

Ilntcnidit im MsGieidkiin. Wltßupm
d. fämmll . Damen - ». Kinder-Gard . Berliner Wiener Engl . « .
Pariser Schnitt . leicht, faßl . Methode, rn 8—10 Singen e.Irr «bar.
Vorzvgl . pract . Unterricht, Schnittmuster a. Art , a. >-
Costiinie >v. zugeschnitten und eingerichtet. Naheies durch Ml.
Jo !. , stelo , Bahnhofstratz « 6 , s . * ,- «u Adr . anneben
Hause . Aelteste , b-inchtesteu. preisw . Fachschule a. Platze.

Empiehlmiacn a. alte» Kreisen._ _ _JM'

, —- - - - — , Cldldl ’dttlCitClti » Zöpsc , Stirnsrisurcn,Isi IPer«Sen, Scheitel, werden bei sorgfältigster Attrsührmtg billigst
M . « . » n »-i °» « « id. » « . 1 .. s , 1,4t91 '

Verlobungs - und

Vermählungs

Anzeigen

des

Hrn.PaulScliinldfoerg ’er,
Meisterschaftsringer,

gegen die Herren
Ewald Planetzer,

Besitzer der Meisterschaft von Sachsen,

Josef llsiissdl,
Bierbrauer aus Mainz,

Mitglied des Mainzer Athleten - Clubs,

August Eaux,
Meisterschaftsringer von Schweden und Dänemark,

sowie das übrige

grossartige Programm.
Heine erhöhten Preise.

in Brief - und

^artenform.

per V1«. -hw - - —

la Leimpulver,
kein Einweichen ». Koche» mehr, dabei stärkste Bindekrast n . größere
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd . 50 Pf ., bei 10 Pfd Pf.
empfiehlt » « ,. » rai *hi . RSmerberg 2/4 -

Stcucrardcitcn W ?NÄ »N, 'R«N.

Braunscliweiger junge Erbsen: Weitzzeugnaherin
_ _ _ _ . . jo  nn i rfr „ . .. ... . . . _ . e. . .. . rv . .. r. oii . rii

MittelI p. 2-Pfd.-Biiclise 60 Pf., bei 10 Büchsen 55 Pf.
„ 1 „ 4 „ „ 110 „ „ JO „ 10| »

„ II „4 „ „ h „ „ 10 „ 00 ,,
empfiehlt , so lange Yorrath,

J . € . Kefper,
Kirchgasse 52 . hircligassc i>>̂*

per Psd. 14, 16, 18, 20 u. 22 Pf ..

garantirt rein , per Psd. 45 Pf .,

per Schoppen 40 , 48 und 60 Pf .,

Wür ?elzutler , «ew* s ***** per ^ fb- 28
Iwpfiehlt ■t . ximrahki . Römerberg 2/4»

Tcleph.
453«Tcleph.

»53.

Großer Fisch-Verkauf
ans frischester Zufuhr.

In Ostender Schellfische in alle » Größen.
Cavliau per Ptd . von 40 Pf . an.
Merlans per Pfd . 50 Pf.
Zander per Pfd . von 70 Pf » an.

Feinste » Winter - Rheinsalm , LachSforeNen , Liutandes,
Seezungen , SleinvnÜ im Slusschntlt , h>eilvu «t,
Schotten rc. re.

|Hgr* Monikendamer Bratbücklinge,
foKic die scinsten geräucherten Fischwaaren billigst.

Ostender Fischhandlmrg ..
J.  Wolter Wwe ., Ellenbogengalle 7,

und tägli» ans d-m Markt.
.K 'friiäF 65- Täglich frisch gelegte Gier zu haben

Dotzheimerstraße 20, Part. _ _ _

Slljlcmmkrcide, Bolus, GM , Ccment rc.
liefert dittigst „ . . . Römerberg 2 4. .

Sicherer Frauenschntz, Ä
und Namenszug de- Erfinder «,

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 8.L0 Mk.. 3 Dtzd. 5 Btt.
J . 8 «-i»le *inser . Sviegelgaste l , tm Zauberladen. _

4a 4lelfar !*eii 9
streiehfertig , per Pfd . 40 Pf . ^ rh^ ui . R „mo ,,borg 2 4,
' StonwerSs - , Liebig - Bilder und Briefmarken für
Sammluiige» empfiehlt . . .

E , ü . iv . nair . Wellritzstraßc 51, Part , links.
Slnkauf . Verkauf . Tausch. __

Müimer - Asyl,
58 . Dotzheimerstrafie 58,

liefert sein ge!p. Kiefern- Anziiiideholz k Sack 1 fU -,
Scheitholz k Ceuiner 1.50 Btt . frei ins Hans . Bestellmigen
nehmen entgegen: ^ n M

Hausvater Friedr . H- iiNer , Dotzheimerstr . 58.
i^rnu VI. Pause ! IV -ve ^ Kll^̂ urgstr̂ l^

sucht ein erstes Geschäft für Arbeit außer dem Hause. Offerten
unter 8t . 31 hauptpostlagernd ._ 4- hB

~ Mn Flügel von and,
ein in Eichen geschnitztes Büffet , Plnsch -Salon -Garnitnr,
Divan , Goldspicgel , Verttcow , Lampe , Auszugnsch,
Teppiche , U» r, Knpfergesch . ,Lorbecrv » ume , Hrartenmovel,
jehr tdiöne Gemälde , bin. Waffen zu verk. Bgchmanerstr. 10, Gth-

Für Griesmarkensammler.
Auflösung einer große» Sammlung zu billigsten Preisen . Näh.

Adelheidstraße 32, Laden. Nachniittngs vo» 1 Uhr ab . 403»

Zn verkaufen
ei» Stnsziehtisch , 1 Knchenschrank mit GlasanfstG . ein
Waschtisch mit vottstiindiger Waschtoilettc , 1 Schuh,
schrank , 2 Bücherrealc » 1 Nachtschränkchen , 2 Kuchen-
tische , verschiedene Küchcngerätne Herdcrstraste 8 , 2.

E . mod. gepreßte Plüsch -Garnitur z» veil . Moritzstr . 10, P,
Zwei noch ganz neue nntzd . -pol . BettsteUen m . hoh.

Kopstheilen , Sprungrahmcn , 3 -1hlg . Matratzen « . Keil,
sowie versch . Plümeaux und Ktffen , Tische und «sptegel
zu verkaufe « Wellritzstratzc 8 , Part , r._

Neue eit Bettstelle mit Matratze biU z. vk. Weberg. b0, 3 r.
Zn verkaufe » ein gr. Polpphon, 1 f. n. Bell , gr. Divan,

Waschbütte, 2 gr . Pnckkisten Pbilippshergstr . 15, 3 r._ __
Eine 2- bis 3-Zimmer -Einrichtung nebst Küche zu uerleitjen

ober zu verkaufen. Näh im Tagbl .-Verlag.
Ei » gcbr. ichouer KnchenHcrd z» veik. Lehrstraüe 14, Part.
Theke und Real , Schankelstnhl nur bis Freitag Abend

zu verkaufe» Manriiiusstraße 12. Cigarrenladen.
neu.

Hochzeits-

Zeitungen

Hochzeits - Ueder

Geburts - Anzeigen.

icpntEl MM-HlvU!!,
neu , unter Preis zu verkaufen , auch ein
schönes Croifnetspiel mit Ständer , rm
Sattlerladen Wilhelmstraße 29 . «081

Heirath.
* l A_ f!VA n OJn.VI

Einladungen

Tischkarten

Menus.

Hi „»7?»', li, """1s

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theiluahme bei

dem so plötzlichen Hinscheiden meiner inuigstgeliebten
unvergeßlichen Frau , unserer guten Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

Anna Post » geb . Kippet»
und für die überaus zahlreichen Blumeufpendeii. sowie
dem Herrn Pfarrer Misch für die trostreichen Worte
am Grabe sagen wir herzlichen Dank.

Fm Name » der trauernbeii Hinterbliebenen:
Mariin Post.

Wiesbaden , den 29. März 1900.

EZ hat dem Herrn gefallen , unser liebes , altes

Lieschen Kr-inning,
am Morgen des 25.  März ans diesem Leben
abzrtrufcn . . . . „

Auf ihren Wunsch sagen mir hierdurch allen
Denen herzlich Dank , die ihr , besonders in ihren
letzten Lebenslagen , Liebe und Freundltchkett
erwiesen haben . ^

Drak » „ issen -Ulutterhi »iiK
V « nliue „ stift , den 29 . März 1900.

L-amtticn Nachrichten

Moderner elegant . ^ t^ M ^ l ^ S ^ lk ^ l,
billig zu verkaufen. Carl Fuhr , Sattler , Luisenstratze 14

(Ki»e gebrauchte, sehr gut erhatteile Badewanne zu verkaufen
Nerostrnße 14,1.

Eine große Lvasclimanget zu k. ges. Moritzstropc 10, Pari .
" Großes Fisch -Aquarium b'lllg z>> verk. Wedergnsse d0 , hj.

^ ..Woi,, » ,» s !« «jcvmictl ) en ‘\ auch
UlSlfUltC . aufgezogen , vortattzig » n Tagbl .-

-Wettzenburgstrafie 5 , Part . ein gut mobliite « Z 'wnwr
auf 1. April ober später zu verniieihcm_

Perfeete stiock- und
Taitten-Arbeiteriunen

sofort oder später aus dauernd gegen hohen Lolm, gesucht.Ihn Hat ha » , Mainz,
Schillerstraße 42, 2.

^  tznne ersahreue Krankenpstegerin , fiebild, Fräulein , zu einer
leibenbeit Dam - auf gleich gesucht. Persönliche Vorste lliin g
ge mü'lscht zw 10- 11 Uhr Neuherg 2,1, _ __
- ^ Tiiinic luumcut oorauietm . auch tiiflliich.
nfferteii unter I«. « . » « « an de» Tagl' l .-Berla g.-
-tlnnnev * ,.mgt >m »ä)C sofort flejiidil Helkiieustr . 16, L 4801
-Montag . 26.. Nachmittag«, wurde von >er Neu-

nasse, Marktstraße , el-ktr. Bahn bis Vahichof
ein Blcättästchen mit Schmückt,Matt verloren . B ' tte . dasselbe
gegen gute Be lohnung bei Herr » E. ehm a .. .. , N-ugosse 10. abzug.

Wer würde Jemand in großer 'Nolh 100 Mark letheu gegen
ein Accept von 2 bis 3 Monaten und Sicherheit ? Offerte » unter
UI. I». ütB .» an den Tagbl -Verlag abzugebkii.

rsifi Mittwer Anfang 40er Jahre , Beamlcnstand , mit eine»!
Kindes övang., mit 15,000 Mk. Vermögen , wünscht auf diesen, Wege
nnt einem älteren , sriedliehenden, unahhängigeii Arauletu , O»
Är Ai fana 40er Jahre , oder Wittwe ohne Kinder hekannt zn
Werders behufs Heirath . Neflectanti .tneii werden pichst ficbeten
ihre Sldresse mit Angabe der Verhältnisse bis z>>m 6t . d. M . unter
V . P . 838 an den Tagbl .-Verlag , Langgaffe 27, emoenden zu

! wollen. Die größte und strengste Verschwiegenheit wird zngefichert.
Anonhutes bleibt unberücksichtigt.

Aus de» Wiesbudener Givtlftandsresistern.
Aufgebote » . Rentner Erich Capelle zu Binffel mit AugufteKechthold

hier . Müller Simon Kirchhuber ztl Kastei "»t Margarethe Schermulh
dnlelbst Kaufmann Michael Werther zu Köln mit Emilie Elii«
Dorothea . Huhn zu Kustel. Schlaffer Max Spuler hwr mit
Marie Henriette Frenz zn Dauborn -Eufingen . Gärtner Ĥunri«^ -eiere m  Vallendar mit Margaretha Jakob mcr. »teimiajnueo
Heinrich Steinhaufen hier mit der Wiltwe des Rutschers Friedrich
Weishanpt , Bertha , geh. Kirchhof, Hier. Schuhmachermeister
Ferdinand Volter Hier mit The >esta Gredlerzu Frankfurt a . M.
SchloffergeHülfe Friedrich GeiuS Hier mit Katharine Kraft hier.
Zimmermann Karl Schäfer hier m,t Anna Mies hier.

An » den Kiebricher Civilstandsrrgiftrrn.
(Uolmren Mär ^* dem ^ agl . Äalentin Daniel e. D.

den Taql M stav M l,7Ries e. T . 14. März : dem Tagl . Karl
Knab e T ' dem Taglöhner Ludwig Wilhelm Wolfiuger e. T.
17 März " dem Tagl Valentin Krist e S . ; dem Eiimdreher
Heinrich Karl Holte e. S .; dem Tagl . Sebastian Konrad Rottingcr
e T 18 März : dem Polizei,'ergeant Herma »» Karl Volkmann
c° X.  19 . März : dem Fabrikarbeiter Peter Hommel e. S.

stiikaeboten Kellner Georg Ludwig Schcriiiulp mit Maria Margar,
Kand Beide zn Wiesbaden . Krankenwärter Christian Friedrich
Mohr auf dcni Eichberg mit Wilhelmine Emilie Neuser z» Wies¬
baden . Fabrikarbeiter Karl Müller hier >nil Elisabeth Katharine
Therese Strieder zu WieShadeu . Perm . Farbermeifter Johann
Jakob Rieaer Hier mit Maria Sophia Schmitt zu Wiesbaden,
^nbrikarbeiter Friedrich Wilhelm Kreie hier mit der Wiltwe
Brcitcndach , Anna Maria , geb. Reiß . hier. Marmorschleiser
Peter Kronicr mit Ottilie Lang , Beide zu Wiesbaden.

Verehelicht 17 März : Architect Eduard Mai Wilhelm Aithu . .
Schau « zu Wiesbaden mit Susanua Knobbe hier. ,

Olestorbe». 16. März : Karl , S . des Tagl . Peter Nun »,, ^ 8 I,,
Fabrikarbeiter Christian August Weiß, 31 17. SDiav» ; Wittive
des Hofconditors Johann Petmecky. Margarethe , -geb. Nucker.
M -z 18 März : Elisabetha Maria Emma , T . 1>es Ziegler«
Milhelm Trabold 12 T . '. Wwe. des Medizinalasstste, iteu vr . med.
Hfinr ich Gr im m,Ev a, ged. Kopp. 80 I 19. Mc'lrz : Johanna
Louise, T . des Tagl . Wilhelm irlackus . 1 I . 20'. Marz . Hulss-
tveichensteller Wilhelm Heinrich Siegert , 33 I, ., wohnhaft zu
Schierstein . -

Aus auswärtigen Zeitungen und naÄ | dirrrten
Mitihrilnugen.

Geboren . Ein Sohn : Herrn Regieriings -Beiiimeister Weyland
Wilhelmshaven . Herrn Max Ibach . Barmen . Herrn Landrath
Friedcmaiin Freih -rni v. Münchhausen , Eodeda - Eme Tochterr
Herrn Lentuant Tillmanns . Dresden . Herr » Oberlehrer Quell-
horst Liliqc». Herrn LandgerichtSralh Loewe, Berlin . Herr»
Berq '-Asseffor Schlicht , Königskütle (O .-S .)̂ Hcrrii B -r^ Affessop
Fuchs . Halberstadt.
Berlin.

t, SVUUlViVUM,*. -- 9? " i .'
Herrn Hanptmami Alfred von Lewinsky
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Aufgebot.
Am 11. August 1899 starb zu Wiesbaden der Berg-

werks-Directions-Sekretär a. D. Tdeodor Reinhold
Baumgarten als Wittwer aus einer kinderlosen Ehe
mit der verstorbenen Rosa , geb. Schnabel . Früher soll
er mehrere Jahre in Saarbrücken gewohnt haben.

Erben desselben sind bisher nicht ermittelt. Es werden
deshalb alle Diejenigen, welche Erbansprüche an den Nach¬
laß. welcher etwa 450 Mk. beträgt, zu haben vermeinen,
aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum

2«. Juli IS»»
bei dem Unterzeichneten Gericht anzumelden und zu beschönigen,
widrigenfalls der Nachlaß dem Fiskus zugesprochen werden
wird. F 251

Wiesbaden , den 16. Mürz 1900.
König !. Amtsgericht 7.

Bekanntmachung.
Da « II . Bataillon des Füsilier -Regiments von Gersdorff

(Hessischer) Nr . 80, läßt am 27.. 28., 3V. und 31. d. M . und zwar
an den drei ersten Tagen von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nach¬
mittag «, am 31. März 'von 8 Uhr Vormittags bi« 6 Uhr Nachmitlags
im Srchterthal Schießübungen mit scharten Patrone » abhalten.

Das Gelände wird während de? Schietzens durch Sicherheits-
vosten, deren Anordnungen zur Verhütung von Unglückrsällen un¬
weigerlich Folge zu geben ist, abgeivcrn werden.

Dieses wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntnitz
gebracht, datz das Betreten des abgespcrrlen Geländes unlersagt ist.

Wiesbaden » den 24. März 1900.
_ Der Polizei -Präsident . K . Prrnz v . Ratrbor.

Bekanntmachung.
Zur landespolizeilichen Prüfung von Blatt 1 und 1» de«

Projekte « eines Neubaues des hiesigen Staatsbahnhofes ist vom
Herrn Regierungs -Präsidenten Termin aus

Sonnabend , den 31 . Mär , d. J . , Vormittags 11 Uhr,
im Königlichen Regierungsgebäude , Lnisenstratze hierselbst, an¬
beraumt worden . .. ^

Ich bringe dies mit dem Bemerke» zur Kennt»,tz. dag Blatt 1
und die zugehörige Nachweisung im Königlichen Regierungsgebäude
Rheinsttaßc hierselbü . Zimmer No . 25, eingesehen werden können. *
_ Der Polizei -Präfidem . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen mache ich hiermit

besonder« daraus aufmerksam , wie es im Interesse der Unternehmer
liegt , daß sie zweckmäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung der¬
selben an die Behörde mit dem Gewerbe-Jnspector besprechen, und
etwaige Anforderungen des Letzteren gleich bei der Anscrrigung des
Projects berücksichtigen. .
_ Der Polizei -Vrästdent . K . Prinz von Ratrbor.

Bekanntmachung,
betreffend das Mnsterungsgeschäft pro 1900.

Das diesjährige Musterungsgcschäst im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 22 .» 23 . , 24 ., 26 „ 27., 28 . , 29 *, 30 . ,
31. Mär» und2. April statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 22. Marz die im Jahie 1878 und früher Geborenen,

erst« e bis einschließlich de« Buchstaben« H.

Am 23. März die im Jahre 1878 Geborene « von Buchstaben I
bis einschließlich * . _

Am 24. März der Rest des Jahrgangs 1878 und vom Jahr¬
gänge 1879 bis cinschlietzlichdes Buchstabens F.

Am 26. März die im Jahre 1879  Geborenen von Buchstabe» G
bi« einschließlich M . m „

Am 27. März die im Jahre 1879  Geborenen von Buchstaben R
bis einschließlich Z . . . . . . . . . . . .

Am 28. März die im Jabre 1880 Geborenen b,S einschließlich
des Buchstabens H.

Am 29. März die im Jahre 1880  Geborenen von Buchstaben I
bis einschließlich P . _ , _ . _

Am 30. März die im Jahre 1880 Geborenen von Buchstaben R
bis einschließlich Z . , „ , .

Am 31. März Verhandlung sämmtlicher Gesuche um Befreiung
derjenigen Militärpflichtige » vom Militärdienst,
lvelche seit dem 22. März gemusterl worden find.

Am 2. April findet die Losung , sowie die Begutachtung etwa
cingegangener Zurückstellmigsgeiuche von Mann¬
schaften der Reserve, Marinereserve , Landwehr . See-
webr , Eriayre ' ervc, Marink -Ersatzreierve und aus-
gebildererLaiidsrurmvflichtiger zweiten Ausgebol « stall.

Für die mchterschienenen Militärpflichtigen wird durch em Mit-
qlied der Eriatz -Comm -ssion gelost. Gesuche um Betrerung bczw.
Zurückstellung Milirärpflichiiger wegen häuslicher Verdallnific müssen,
sofern dies nicht schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat
Hierselbst eingereicht werden.

Diejenigen Tin gehörigen (Eltern und Bruder über 16 ^ adre .i,
wegen deren event. Erwerbsunfähigkeit die Befreiung bezw.
Zurückstellung eines Mililärpflichtigen beantragt worden ist,
niüssen bei der Verhandlung der Rcclamaiio >i am »1 . März zu¬
gegen oder, im Falle fie durch Krankheit vm persönliche»
Erscheinen verhindert sind, durch ärztliches Attest entschuldigt
sei», da sonst keine Berücksichtigung staltfiiiden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten Arzt
ausgesertiqt , !o muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden
Tagen pünktlich um 77a Uhr Morgens , rm Saale des
Hauses Ttiststraßc No . 1, „Zu der » dre , Kariern , rn
fanverem »tnzuge , mit einem rernen Hemde b «Ne »det,
und sauber gewaschen der Ersatzkommrsston vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des MusterungSlokoleS haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts fick oick>nui >gs-
mäßig und anständig z» beuagen , und jede Störung des Geschäfls
durch Trunkenheit, ' Widersetzlichkeit, unerlandte Entfernung , un-
nölhiqes Sprechen , sowie äbnlichc Ungchörigkeiten zu vermeiden.
Das Rauche « ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des Musterunasgcschästes verhören.

Zuwiderhandlungen gegen drese Verordnung werden am
Grund des tz Z der Polizei -Verordnung vom 27. Jul » 1898 um
Geldstrafe bis zu 3O Mk . , im Unvermögensfalle mit verhalrniß-
mäßiger Saft bestrair . ,

Ünpüntttichcs Erscheinen , Fehlen ohne genügenden
Entschuldigungsgrund , wird , sosorn die betreffendeii Mültar-
pflichllgeii »ichl dadurch zugleich eine härter - Strafe verwirk haben,
nach tz 26 ad 7 der Wehro ' dnung vom 22. November 1888, ffltt
Geldstrafe bis zu 39 Mark oder Hast bi« zu drei Tagen

Außerdem können ihnen von den Ersatzbchörden die Lortheile
der Losung entzogen werden . _ „ _

Die Militärpflichtigen der alteren Jahrgänge » welche rm
vorigen Jahre oder früher gelost haben , haben ihre Losungsscheine
mitzudringen.

Wiesbaden , den 27. Februar 1900.
Der Cinilvorfitzende

der Ersatz-Commiifion Wiesbaden
« . Prinz von Ratibor.
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Bekanntmachung
Oder Abhaltung der Frühjahrs -Controlversammlunge«

1900.
Zm Tbeiluahme an den Frühjahr « -Controlversammlungen

werden berufen. t«eferöifteu (mit Einschluß der Reserven der
JäflerklafseA der Jahresklaffen 1887 bis 1891)

b. die Mannschaftender Land- und Seewebr 1. Aufgebots,
mit Ausschluß derjenigen, welche in der Zeit vom 1. Avril
bis 30. September 1888 in den aktiven Dienst getreten srnd.

o iämmtliche geübte und nicht geübte Ersav-Reiervlsten,
ck. die zur Disposition der Truppentheile Beurlaubten,
e die zur Disposition der Eriatzbcbörüen Entlassenen.

Die zeitig Ganzinvaliden. sämnilliche Halbinvaliden und die
nur Garnisondienftsähigcn, sowie die Mannschaften der JagerklasscA
haben mit ihren Jahresklaffen zu erscheinen.

Die Controlpflichtigendes Kreises
Wiesbaden -Stadt

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden,

Rheinstraße 47 (Hof der Artillerie-Kaserne).
I . Sümmtliche Maunschaftcn der Garde und der

Provinzial -Insanteri « und zwar:
Jahrgang 1887

1888
Jahrgang 18&91W<
Jahrgang lMl Dienstag.

Montag,

Montag,

^ndraanaI893 1Dienstagsraana 1894I Mittwoch.
)abraai'.p"l'd9ö l Miitwoch,
ladrqmig 1896 I Donnerstag,
ahrgang 1897 ,. 1893 I Donnerstag,

1899

2. April.

2. April.

8 Uhr Vormittags.

11 Uhr Vormittags.

3. April.
3. «pn !,

Aprit.
4. April.
5. Avril,'

5. April.

8 Uhr Vormittags.
il Uhr Vormittag«.
8 Uhr LiormilragS.

11 Unr Vormittags."
8 Ubr Vormittags.

11 Uhr Vormittags.

>>. Die übrige « gedienten Mannschaften und zwar:
Marine » Jäger , Cavallerie , Keldartttterre, Fußartillerre,
Pioniere , Ersenvahntrnppen , Train (etnschl. IkranEen-
träaer ) , Sanitäts « und Beter,närpersonat und sonürge
Ma^,nschafteulVetonomiet,a » dwrrter,Arbe,tssotdatenrc . )

wie folgt:
Jahrgang 1887

. 18W
1889

Freitag. 6. April, 8 Uhr Vormittag«.

Jahrgang 1890
„ 1891

1892
Freitag. 6. April, 11 Uhr Vormittags.

Jahrgaug 1893 Samstag, 7. April. 8 Uhr Vormittags.

Jahrgang l89d Samstag, 7. April, 11 Uhr Vormittag«.

Jahrgang 181?/
m 1898
' 1899

I1V

jj»

Montag,

Die Ersatz
Montag,

9. April,

Reservist«
9. April.

8 Uhr Vormittags.

; zlnd zwar:
11 Uhr Vormittags.

Jahrgang 1889
. 1890 Dienstag. 10. April. 8 Uhr Vormittags.

Jahrgang iWi
, 1892 Dienstag. 10. Avril, 11 Uhr Vormittags.

Jahrgaug ibos Mittwoch, 11, April. 8 Udr Vormittag«.

Jahrgang Mittwoch, 11. April, 11 Uhr Vormittag«.

Lshlgang IM
* 1899

Mittwoch, 11. April, 3 Uhr Nachmittags.

Die Controlpflichtigendes Kreises
Wies Vasen -Land

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden,

Rheinstrahe 47 (Hoi der ArriUcrie-Katerne).
AM Dienstag , den 17. April 1900 , Vormittags 8 Uhr.

die iäwmtlichen Mannsch iteu aus Dotzuclm.
•gm Dienstag , den 17. April 1900 , Nachmittags 2 Uhr,

sie sämmtlichen Mannschaften aus Auringen, Lieritadl und
«ittwoch ^ den 18 . April 1900 , Vormittags 8 Uhr.
die iömmrlichen Wanisichsitkn aus Erbenoelm, Frauenft-in

Mitttvöch '̂den " 8 . April 1900 , Vormittags 11 Ubr,
die iämmtliche» Wannichaslen aus Heßloch, Igstadt , Kloppen-

Medendach. Naurod und Nordeuftadi.

Am Mittwoch , den 18. April 1900 . Nachmittags 2 Uhr»
die sämmtlichen Mannschaften aus Ramvgch, Sonnenderg
und Wildsachse». .

In » revrrcha . Rh . .
auf dem Kasernenhos der Unteroisizterschule.

Am Donnerstag , den 19. April 1900 , Bormittags 9 Uhr.
die Mannschaftender Land- und Seewebr 1, Auigebots der
Fabresklaffen 1887 bis 1891 einfchlietzl. aus Biebrich a. Rh.

Am Donnerstag » den 19. April 1900 » Bormrltags 11 Uhr,
die Mannschaftender Land- u. Seewehr 1. Aufgebots, sowie
der Reserve der Jahresklassrn 1892, 1893 und 1894 aus

Am D- nn -rstaĝ dc« 19. April 1900 , NachmittagszUhr.
die Mannichailen der Reierve der Jahresklaffen l89ovlS
18W einschließl.. sowie die zur Dlspontion der Truppenlbetle
u Erfatzbebörden entlaffenen Mannichaften aus Biebn» a. Rh.

Am Freitags den Ä̂ >? « peil 1900 , Nachmittags 3 « Hk,
die sämmtüchen Mannschaften aus Schierstem.

InHochveim
aus dem Schlobdoi bei der Katb. Krrche.

Am Samstag , den 21 . April 1900 , Bormittags 1« Uhr»
die iämmtliche» Mannschaften aus Hochdeim.

Am Samstag , den 21. April 1900, Nachmittags 2 Uhr,
die sämmtlichen Manuschaflen aus Delkenheim» Majsenheim,
Wallau n»d Wicker.

In Flörsheim
auf dem Platz zwischen Kirche und Schule.

Am Montag , den 23 . April 1900 , Pormittags 10°' Uhr»
die sämmtlichen Mannichafteiiaus Flörsheim.

Am Montag , den 23 . Aprrl 1800 , Nachmittags « Uhr,
di- sämmtlichen Mannschaften aus Diedenbergen, Eddersheim
uud Weilbach. ____ __ __ _

Auf dem Deckel jeden Militärpasses ist die Jahresklasse des
Inhabers angegeben. ___ ____ _

Zugleich wird zur Keiiiltniß gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl nicht

ersolgt, sondern dies« öffentliche Aufforderung der Beorderung

2.  Daß jcder̂Conlrolpflicktige bestraftU>ird, Welcher mcht» .icheiiik, bezw. willkürlich zu einera»dern als der ihm befohlenen
Control-Versammlungerscheint.

Wer durch Krankheit oder durch sonstige besonders
dringliche Verhältnisse am Erscheinen verhindert ist. hat
ein von der Onsbehörde beglaubigtes « eiuch drw Haupt-
Meldeamt hier baldigst einzureichen. Da in WirSbaden-Studt
an iämmtliche Mannichasten die Knegsbeorderungen au«,
gebändigt werden, könne» nur in den dringendste « Fauen
Besr emnâ n stnttfiiiden̂ î f^ Bezirks-Commando. Wer
fortbleibt, ohne daß ihm die Genehmigung itines GemchS
zugegangen ist, macht sich strafbar. .

3. Daß Manufchaiten bestraft weiden, wenn ste zu einer andern,
als der befohlenen Conli ol-Lerfammluna erichemen.

4. Daß es verbalen ist, Schirme uud Stocke auf den Control-

5. W jede" Maim seine Militärpapiere (Vatz und Fübrnngs-
zeuuniß) bei sich haben muß; wobei auf das rrchttge Ein-
kleben der Knegsbeorderungenaufmerkiam gemacht« " d.

6. Daß bei den Leulen der Reserve-Infanterie bezw. der Futz-
truppen der Jahrcsklasse 1894 die Fuße gemessen werden*,
also sauber fein müsse».

Wiesbaden , den 1. März 1000.
gez. von Bolschwtng»

Oberstiem nant und Commandeur.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1887 über die Polizeiverwaltungm den neu" worbenen
Landestveilen, sowie der tz8 4̂3 und mit sin-allgemeine LandeHverwaltung vom 30. >zuu 1886 w** vr
stimmuiig de« Gemeinvevorstandes nachstehende mit dem Zeitpunkte
der Veröffentlichung in Kraft tretende Polizei-Verordnung ertaffen.

Der ß 72 der Polizei-Verordnung betreffend die Emrrchtung
und den Betrieb von Tiefban-Anlagen vom 1. August 1889 erhalt

018  Jn "dĉ Wilbhmstrane.̂ Echostraße. Franz-Abtstratze, Weilitratze.
Emierstraße. Walkmüblftratze. Schützen,traue. Bachmeyerilrabe,
Vbilivosberaftratze, Querfeldstraße, den Bismarcknng und den
Mfch-n de/Dotzbeimcr- und der Rheinstraße beleacnen The,len des
Kaifer-Friedricĥ flings, der Wörtbilratze und der Karlstratzc muffen
alle Schweineställe innerhalb Jahresfrist nach Beroffemlichun« bicier
Verordnung entfernt werden. Neue schwnneltalle dürfen m diesen
Straßen nicht errichtet werden.

Wiesbaden , bei, 3. Marz 1899.
Der Polizei-Präsident. St»  Prinz von Ratibor,



f | g. 38 . S. Jahrgang . Amtliche « » zeigen des
Bekanntmachung,

betreffend daS Drofchkenfuhrwefe « .
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gevraäst, haß vom

I. April d. I . ab auf den folgenden Droschkenhalteplatzender
Stadt Wiesbaden die daneben angegebene Zahl Droschken Aus¬
stellung zu nehmen hat: ^

Droschken.
I . Am Kriegerdenkmal im Nerothal . . . . > - 2
8. In der Saalgasse , an der Mundung m die Taunus¬

strabe . . 3
8. Aus dem Kranzplatz . . . . . . - - - - - »
4. Zn der Sonneilvergerstroße , an dem durch die Kur-

anlagen führenden Chaisenweg . . . 2
5. Vor der alten Knrhaurcolonnade . . . . . . . 20
6. Vor der neuen Kurhauscolonnade (auch Ttzeater-

colonnade genannt ) . - - - - 20
An allen Abenden »an welchen Vorstellungen
tm KSnlgtiche« Theater stattfinde « , bleibt der
vorgenannte Halteplatz nur bis 8 l,a Uhr Abends
mit 20 Droschken, nach 8 l 2 Uhr Abends nur
mit 10 Droschken beseht.

7. An der Südseite des Rathhou,es . . . 4
8. Auf der Südseite der Muieumstraße . . . . - . o
9. Auf der Ostscite der Victoriastratze . an der Mündung

in die Fraukfurterstraßc . . . - - • - - b
10. In der Blumenstraße - Westseite- an der Mundung

in die Bierstobkerstraße . . - - - - d
II . Auf dem südlichen Fahrdamm der Rheinstraße vor

dem Ludwiasbahnhof 20
12. Auf dem Reitweg« der Rhein,tratze. anfangend an

der Rheinbahnstraße - - - - - - - - ' - - 10
18. Auf dem Reitwege der Rhein,trotze , anfangend an

der Moritz,tratzc . - - . -
14. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , ansangend au

der Wörtdstraße . - - - - *
16. Aus der östlichen Fahrbahn der Biebrichcrstratzc. am

Eingänge zur Fischerstratze . . . • g
16. Auf dem Mauritiusplap . . - - - - - - - , ^

Den für den Eisenvahndienst bestimmten Droschken sind
nachfolgende Halteplätze angewiesen worden : Ä

a ) für den Dienst auf dem Taunus - « nd Ludwigs-
bahnhose ans dem nördlichen Fahrdamm der Rheiustratzc,
aniangcnv an der Mainzerstratze

d) für den Dienst ans dem Rheinbahnhof auf dem
Reitwege der Rbeinüratze , anfangend an der Adolphstratze
in der Richtung nach der Nicolasstratze.

Die vorstehend Zn 2 » 3 , 5 , 6 , 11 und Ill genannten
Halteplätze st- d von Morgens 6 Uhr ab mit ,e 2 Droschken
zu besetze« . Der zu 16 genannte Halteplatz ,ft erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl Droichken
zu besetze« , während die Dienstzeit sämmtlicher übrige«
Droschken ans den vorgenannten Halteplätzen nm 7 Uhr
Morgens beginnt . . _ . „ .

Mil Ausnahme von 10 Droschken auf dem Halteplatz vor
-er allen HurhanScolonnade bezw. nach beendigter Vorstellung
im Königlichen Theater - oder wen» solche Vorstellung nicht statt-
finder - auf dem Halteplatz vor der neue« Knrhaus-
colonnad « (auch Theatercolonnave genannt ) deren Dienst¬
zeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert dte D,enstze,t
sämmtlicher übrige « Droschken anf den Halteplätzen btS
11 « l,r Abends.

Wiesbaden , den 14. März 1900,
Dei Volizel-Präsident . K . Pr »nz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Rach der Vorschrift der Polizei -Verordnung vom 31. Oktober 1890

dürfen Droichken zur Beförderung von Personen , welche an
ansteckenden Krankheiten leiden, nicht benutzt werde». ,

Diese Bestimmung wird mit dem Bemerken rn Erinnerung
gebracht, dab zu der erwähnten Beförderung im dies,gen städtischen
Krankenhaus « zwei Wagen zur Verfügung stehen, welche zu jeder
Zeit benutzt werden können.

Wiesbaden , den 19. Oktober 1899.
D er Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratrbor.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt daran , aufmerksam , datz Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten, in welchen gematz §§ 2 und
10 de« Rkichsimpfgcseyes vom 8. April 1874 rn ällliger F-orm
/§ 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
beickeiiiiat werden ioll , nur das durch den Bundesrathsberchlutz
vom SO. Oktober 1874 (Min .-Bl . f. d. i. V. S . 235) vorgeschriebene
Formular III zu benutzen ist. Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann " des Vordrucks in dem vorbezeichnelengormular geeignetenialls in„konnte"umgeändcrt wird.Zuwider-mdlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der §§ 2 und 10 des Rerchs-
rmpfgefetzeSnoch sich.

Wiesbaden , den 24. Februar 1800.
Der Polizei-Prästveut. » . Prinz »»« Ratibor.

Wiesbadener Tagblatts. 29 . Mär , 1966 . Sette 8.

Holzverkauf vverfsrst-r-t Wiesbaden.
Montag , den 9 . Stpril I960 , von Bormittags 10 Ulir an.

kommen in der Wirthfchaf , zum Taunus in Hahn aus den Dlstr.
Ochsenstück, Hirsmgasse, Altenitein II. Tot zum Ausgebot : Erchen:
116 Stämme — 37,24fm , 17rrn Knüpp . Buche « : 4rmL -ch-' t
u Knüpp ., 137 Hdt . Plenterwellen . And . Laubholz (Birken ) :
50 Stämme — 9,76 fm, 7 Slang ., 55 rrn Scheit u. Knüpp .. -,40 Hdt.
Wellen . Nadelholz : 790 Stämme == 411jfm, 33 Stang Grube « ,
yölzerr 5228 Stck. — 915 frn, 615rm Scheit u. Knüpp ., 3,605M.
W ellen. _ g2b4

Verdingung . „ .
Bei der Königl . Obst- und Weinbau -Lehranstalt zu Geisenheim

soll zur Herstellung von Umwehrungen die Ausführung von rd.
420 vbrn Bruchsteinmauerwerk , einschließl. Lieferung aller Matenalien,
öffentlich vergeben werde». ^ . . . .. ..

Der Ausführung liegen die durch die Regierungs -Amtsblätter
bekannt gegedcuen Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten
und Lieferungen zu Grunde . . „ . .

Die Angebotsformulare nebst Bedingungen und Zeichnungen
können im Baubürcau in der Königlichen Obst- und Weinbau -Lehr¬
anstalt zu Geisenheim Vormittags , von 10- 12 Uhr eingeseheu, bezw.
die Aiiyebotsformulare und Bedingungen von dort «egen porto - unv
bestellgkldfreie Einsendung von 1,50 Mk. bezogen werden.

Die Angebote nebst Probesteinen sind versiegelt, kosten,rei und
mit entsprechender Aufschrift versehen, bis zu dem am Montag,
den 9 . April d . I . , Vormittags 11 Uhr , im vorgenannten
Baubüreau staltfindenden Eröfsnungstenmne « W,reichen.

Die Zuschlagsfrist betragt 3 Wochen. (J .-Ro . Ml/3 U.) b 159
Rüdesheim ^ 19. März I960.
Gersenherm , . .

Der Königl . Kreisbauinspector . Der König!. RegterungSbanmeister
_ Stock. _ Z . Aranz. _

Bekanntmachung.
Der hinter dem Hause Aarstratze Na . 1 belegen- Obstgarten

soll in vier Abtheilungen a ca. 12 Ruthen verpachtet werden Ans
jeder Abtheilung befinden sich tragfähige Kern- und Sleinobitbanme,
sowie Johannis - und Stachel beer-Sträucher.

Pachtliebhaber wollen sich alsbald in dem Rathhause hier,
Zimmer No. 55. während der Vormittagsdienststunden meldein

Das Pachtgeld beträgt für jede Abtheilung 30 Mark pro ^ nhr.
Wiesbaden , den 17. März 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die verlängerte Rnhvergftratze

hat die Zustimmung der Ortspolizeibevörde erhalte « und wird nun¬
mehr im Neuen Nachhalls , 2. Obergeschoß, Zimmer No . 41, inner¬
halb der Dienststunde » zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des GeietzeS vom 2. Zul , 1875 betr . bie
Anlegung und Veränderung von Straßen n. s. w. mit dem Bemerken
hierdurch bekannt aemacht, daß Einwendungen gegen dreien Plan
innerhalb einer präciusivischen, mit dem 23. d. M . beginnenden Frist
von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anznbringen „ nd

Wiesbaden , den 20. März 1900. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für eine im Tennelbachthal « beginnende

und durch die Districte „ Tennelverg " und „ Sonnenberg'
auisteigende Straße hat die Zustimmung der Ortspo1 >zc>bchorde
erhalten , und wird nunmehr im Neuen Nachhalls 2, Obergeschoß,
Zimmer No . 41 innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Em»

' ^ Die « wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2- Jüli INH , betr.
die Anlegung und Veränderung von Straßen pp. mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht, dab Einwendungen gegen düsen Plan
innerhalb einer präciusivischen, mit dem 23. d. M . beginnenden Frist
von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wie sbaden , den 20. März 1900. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ein gewandter Schreivgehülfe mit flotter Handlchrist , welcher

der Stenographie nach mäßig ichnellem Dictat mächtig sein muß.
zum alsbaldigen Eintritt gesucht. Monatsdiäten : IM M . bei
gegenseitiger vierwöchentlicher Kündigungsfrist . Civilversorguiig «-
bereckstigle Militäranwärter erhalten bei gleicher Brauchbarteit be¬
stimmungsgemäß de» Vorzug . Meldungen unter Beifügung von
Zcugniß -Abschritten und einer Lebensbeschreibung sind bl« zum
1. Mai dieses Jahres zu richte» an das Stadtbauamt , Avth.
für Canalisationstvsse « . *

Wiesbaden , den 20. März 1900.
_ _ Der Magistrat.

Feldpolizeilich « Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden hierdurch

ersucht, Anmeldungen über fehlende Grenzzcichen an ihren Grund¬
stücken bis zum 2. April d. I . in dem Jtachhauie , Zimmer No . 53,
iu den VormiNagSdienüftuuden zu machen. Das Aeldgertcht. *
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Verdingung.
Die Lieferuuc , des Bedarfs von iiberfcbläplich ca . 200,000

hnrtaevroimten Ringofensteineu zu den städtischen Canalbauten
in-. Rechnungsjahr 1900 soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der Vormittags-
dienststunden im Nachhause Zimmer Nr . 57 . eingesehen , oder von
dort gegen Zahlung von 50 Pig . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrift ver,ebene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den 10 . April d . I . »
Vormittags 11Uhr,  einzureichen . zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter statlsinden wird.

Zü ' chlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , de» 24 . Diärz 1900.

Stadlbauamt . Abrheilung kür Canalilatwnswelen.
_ _ Der Ober - Ingenieur . Frensch.

Bekanntmachung.
Um mehrfach vorgekommenen Jrrthümern für die Folge vor-

zubeugen . werden die Hauseigentbümer und Hausverwalter darauf
anfmerksanl gen,acht , daß die Kostenbeiträge für die stadtseitig er¬
folgende Reinigung der Sand - und Fetlfänge durch die Sladtkaste
so lange von den Abonueiite » weiter erhoben werden , bis eine
dejinitive schriftliche oder mündliche Abmeldung im Rathhanw,
Zimmer No 58b , erfolgt ist.

Die Abmeldung ist erforderlich sowohl be,ni Austritt ans dem
Abovuemenlsverhältniß als auch bei dem Verkauf des betr . Hauses.

Wiesbaden , den 16 . März 1900.
Stadtbauamt . Abth . für Canalisationswesen.

_ Der Ober -Ingenieur . Frcnsch. _
Bei dem hiesigen Stadtbauamte ist die Stelle eines Stratzen-

bauaufsehers zu besetzen . . . _
Geeignete Bewerber , welche die theoretilche und practistbe Be¬

fähigung Im städtischen Straßenbau durch Prüfung oder Zeug¬
nisse iiachweisen können , wollen sich unter Beitugung eines lelbst-
geschriebenen Lebenslaufes und Zeugnißabschriften bis lpatestens
Ende nächste » Monat « melden . ,

Monatliches AnsaugSgehalt 195 Mark ; spätere Gehaltszulage
ist nicht ausgeschlossen.

Die Anstellung erfolgt bei gegenseitiger vierwochentlicher
Kündigung nach bestandenem Probejahr.

Wiesbaden , den 20 . März 1900.
_ Das Stadtbauamt . Winter.

Königl . Realgymnasium
zu Wiesbaden.

Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 83 April,
Morgens 8 Uhr, mit der Prüfung der Neueintretenden.

Beginn des Unterrichtes Dienstag , den 24 . April,
8 Uhr.

Neuanmeldungen werden möglichst frühzeitig erbeten
und täglich von 11 — 12 Uhr im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten entgegengenommen . Geburtsschein , Impfschein
und letztes Schulzeugniß sind dabei vorzulegen . Die An¬
meldung kann auch schriftlich erfolgen . k 268

Wiesbaden , den 27. März 1900.
Breuer,

_ Königl . Ghmn .-Director.

Bekanntmachung
Donnerstag , den 29 . März

d. I . , Bormittags S Uhr,
n dem Saale

„Zu den 3 Kronen",
Kirchgasfe 23,

ca . 2W Herren -Filzhüte , ea.
ISO Confirmanden - Hüte,
ea . SO Strohhüte , sowie eine
Parthie Sonnenschirme

gegen baare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert . F243
Schröder,

Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Samstag , den 3t . März l . I ., Nachmittags

4 Uhr , lassen die WittweK. W . Wintermeyer und
Kinder von hier 43 in Sonnenberger , 3 in Bierstadter und
2 in Rambacher Gemarkung belegenen Grundstücke im
hiesigen Rathhaussaale , vis -a -vis „Nassauer Hof " , öffentlich
freiwillig versteigern.

Es wird bemerkt , daß ein Grundstück von ca . 1 Morgen
an der Dietenmühle oberhalb der verlängerten Parkstratze
Wiesbadens in rechtskräftigem Fluchtlinienplan liegt , welches
zu 6000 Mark bewerthet ist.

Verschiedene andere Parzellen liegen in den Grenz-
districten zwischen Wiesbaden und Sonnenberg , theilweise
in festgelegten , theilweise in Fertigstellung begriffenen Flucht¬
linienplänen.

Bauunternehmer und Baulustige werden unter Hinweis
auf die bevorstehende Bahnverbindung mit Wiesbaden.
Wasserleitung rc. besonders eingeladen . F 290

Sonnenberg , den 27. März 1900.
Das Ortsgericht.

Dampfer -Fahrten.
Hamburg *Amerika -Linie.

(Generalvertreter dev Gesellschaft : L. Rettenmayer , Rheinstr . 21.)
D . „Adria “, 23. März 6 Uhr Vorm , von Philadelphia naoh

Hamburg ; D. „Arcadia “, von Hamburg nach Boston und Phila¬
delphia , 25. März 6 Uhr Nachm . Dover passirt ; S.-D. „Auguste
Victoria “, von Genua nach Newyork , 25 März 1 Uhr Nachm.
Gibraltar passirt ; D. „Bengalia “, von Baltimore nach Hamburg,
26 . März 3 Uhr Vorm , von Gravesend ; D. „Bulgarin “, 23 . März
7 Uhr Vorm , von Baltimore nach Hamburg ; D. „Canadia “, von
Hamburg via Havre nach Westindien , 25. März 1 Uhr 30 Min.
Nachm . Cuxhaven passirt ; D . „Flandria “, von Hamburg via
Havre nach Westindien , 25. März 6 Uhr Nachm . Dover passirt;
S.-D . „Fürst Bismarck “, von Newyork nach Hamburg , 25. März
12 Uhr 30 Min. Vorm . Cuxhaven passirt ; D. „Georgia “, 23. März
3 Uhr Nachm , in Genua ; D. „Graf Waldersee “, 23. März 7 Uhr
Vm. in Newyork ; R .-P.-D. „Hamburg “, nach Ostasien , 25 . März
8 Uhr Vorm , von Antwerpen ; D. „Helvetia “, von Neworleans
nach Hamburg , 25 . März 10 Uhr Vorm , von Newport News ; D.
„Hercynia “, von St . Thomas nach Hamburg , 26. März 3 Uhr
45 Min. Vorm . Cuxhaven passirt ; D. „Lady Armstrong “, 25. März
5 Uhr Nachm , in Portland ; D. „Patricia “, 24 . März 2 Uhr Nm.
von Newyork via Plymouth und Cherbourg nach Hamburg;
D. „Pennsylvania “, von Hamburg via Boulogne sur Mer und
Plymouth nach Newyork , 25 . März 6 Uhr 15 Min. Nm. Cuxhaven
passirt ; D. „Polaria “, 23. März von St . Thomas via Havre nach
Hamburg ; D. „Pretoria “, von Newyork nach Hamburg , 25 . März
5 Uhr Vorm . Cuxhaven passirt ; D. „Teutonia “, 24. März 3 Uhr
Nachm , in Neworleans ; D. „Samia “, von Hamburg nach Ost¬
asien , 24 . März Vorm . Quessant Creach passirt ; D. „Serbia“
24. März in Hongkong ; D. „Sicilia “, 23. März 8 Uhr Vorm , in
Montevideo -, D. „Silesia “, von Ostasien nach Hamburg , 25 . März
6 Uhr Nachm , in Havre ; D. „Valdivia “, 23 . März 6 Uhr 40 Min.
Nachm , in Hamburg ; D. „Valencia “, von St. Thomas nach Ham¬
burg , 24. März 7 Uhr 50 Min . Vorm . Cuxhaven passirt . F308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr . Glücklich , Neroswasse 2.)
Letzte Nachricht : F 308Bestimmung:

Ems . . . . Newyork i
Aller . . . . Newyork 1
KaiserWilh . il. Alexandr . I
W erra . • • Genua
Trave . . . . Genua
Lahn . . . . Bremen
K. Mar . Ther. Newyork
Saale . . . . Newvork
Rhein . . . . Bremen
Borkum . . • Bremen
Bremen . . • Bremen
Hannover . . Bremen
Helgoland . . Galveston
H H. Meier . Bremen
Roland . . Baltimore
Darmstadt . . Newyork
Köln . . . . Baltimore
Friedr . der Gr. Newyork
München . . Newyork u.

Baltimore

23.
19.
21.
25.
24.
20.
21.
21.
26.
18.
26.
21.

6.
22.
23.
21.
17.
19.

7 Uhr Nm . von Neapel.
2 Uhr Nm . von Gibraltar.
840 Uhr Nm. in Alexandr.
3 Uhr Nm. in Genua.
1 Uhr Nm . von Newyork.

März 12 Uhr Mitt . von Newyork.
März 11 Uhr Nm. in Newyork.
Mär/ , 4 Uhr Nm. von South.

5 Uhr Vm. in Bvemerh.
3 Uhr Nm. v. Baltimore.
3 ‘h  Uhr Vm . Lizard pass.
2 Uhr Nm . v. Baltimore.
9 Uhr Vm. Dover passirt.

März 12 Uhr Mitt . von Newyork.
März 9 Uhr Vm . in Baltimore.
März 9 Uhr Nm. in Newyork.
März 10 Uhr Vm . Lizard pass.
März 7 Uhr Vm. Lizard pass.

März
März
März
März
März

März
März
März
März
März

26. März 9 Uhr Vm . Lizard pass.

« «t- rio-isp,k « 8. Sch - ll - nb - rs ' Ichis Hof-BuchdrnMni in fBttkkabai.
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